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Friede mit Finland. 


Der Vertrag geſtern Mittag uuterſchrie— 
ben, trat ſofort in Kraft. 


Prinz Ostar wird König? 


Geltefert von der 


7 


„Aſſoztirten Preſſe“ und den „Untted Preß Aſſociations“ 

Amſterdam, 8. März. (Ueber London.) In Berlin ie amtlich 
befannt gegeben, dat zwiichen Denticland nnd Finland aeitern Mittag 
ein friedens-, Handels- und Scitfahrtsvertrag unterzeichnet worden it. 

Nadı den Bedinnunaen des Vertrages erflärt jih Finſand bereit, 
an Feine fremde Macht ohne die vorherige Zuitimmang Dentidlands 
Gebiet abzntreten oder ihr territoriale Nechte einzuränmen. Dentidland 
nbernimmt es, bei allen Mädıten die Anerfennung der Ilnabhangigfeit 
Finlands zu erwirken. 

Beide Parteien leiſten zicht auf Vergütung für Kriegskoſten oder 
Kriegsſchaden. Die näheren Verhandlungen für einen Handels- und 
Schiffahrtsvertrag ſollen ſofort eingeleitet werden. Die Befeſtigungen 
anf den Alandinſeln werden ſobald wie möglich geſchleift, und Beſtim— 
mungen getroffen für die danernde Nichtbefeſtigung der Inſelgruppe. 

London, 8. März. Der Petersburger Korreſpondent der Londoner 
„Exchange Telegraph Co.“ meldet, es werde in Petersburg amtlich be— 
fannt gegeben, daß die ruſſiſche Armee Jamburg, nur 68 Meilen von 
St. Vetersburg, am Morgen des 5. März nahm, reſp. wiedernahm. 

Seine Beſetzung durch die Deutſchen war geſtern aus Peters 
burg über London — worden. Deutſcherſeits liegen bis jetzt keine 
diesbezüglichen Meldungen vor. 

Yondon März. Die denutiche Angabe, 
tige Ufraimme- Stadt Mieto den rufltichen Bolſchewiki-Str 
hatten, wird in Zt. Petersburger Depeche 


wird veriichert. die Rolihewifi noch immer 


Drin; Osfar als 


8. 


No 


mi 


‚8. dat; die Dentichen die wid 
citfraften entrilien | 
m ede geitellt. 


Kiew beherrſchen 


einer br 


dat; 


König von Kinland? 


Yonden, Das Stodholmer Blatt „Aiton 
meldet: 

Die finlandiidıe 
Prinzen Ostar, ſeinen 
nennen. 

Dieſe Nachricht 
ſtammen. 

Berlin, därz. Prinz 
Wilhelm, wird am 27. Juli d. J. 28 Jahre 
gegen di 
Gräfin Ina Baſſewitz eingegangen. 
erſten Monaten des jetzigen Krieges, 
ſchiedentlich ſehr hervortot, litt Prinz 
Nachdem er ſiegreichen Angriff zu 
hatte er einen 
Er 

desſelben Jah 


März. Tidningen“ 


hat den deutſchen Kaiſer erſucht, den 
Sohn, zum König von Finland zu er— 


Regierung 
fünften 
uff aus in 


diplomatiſchen Kreiſen Stockholm 


8. W des Kaiſers 
anſcheinend 
Heirat mit der 


Hofdame war. | 


Oskar, 


Di 


der fünfte Sohn 
alt jen. Er 
organattiche 


mar, 
R rs, eineen 


welche 


ſeines 


e Wünſche u 
bei der Kaiſerin 
in weldem er lich ver 
wiederholt an Serzitörung. 
Dftober 1914 | 
arztlib bebandelt 

zurück und ging im 
Not der Gefangennahme in 

gleichfalls an der Oſtfront— 
verivundet. 


x 
an den 
Osfar 


einen Berdun am 9. 


Zuſamn tenbrıt ich 
„ir me— lu 


bald m 


geleitet, und muhte 
Ber. 


„embder 


ib 
den Dienſt 
mit knapper 
** Früh im — 1916 wurde er 


Kopf und einem Oberſchentel 


Die Sozialiſten und der Friede 


8. 


kehrte aber ent 


res mut 


217 134 
am leicht 


ſozialiſtiſche Zeitung „Vor 
Konferenz in Breſt-Litowsk, in 
der mit der ruſſiſchen Regierung Friede geſchloſſen wurde, wie folgt: Der 
Friede iſt da, aber die Vertreter trennten ſich mit feindlichen Gefühlen 
im Herzen, und das iſt bedauernswert. Die deutſchen Arbeiter 
ſtimmen mit dem Hilfsſtaatsſefretär v. Roſenberg, der den Miniſter des 
Auswärtigen Kühlmann in ber zweiten Monfterenz vertrat, ıımd mit 
jeiner Bolitif nicht nberemm. TDesbalb tit es geboten, das Crgchnii zu 
nehmen, wie es iſt, zu erklären, daß bei dieſem Frieden der 
vom Sozialismus aller — — erhofite Erfolg nicht vährt 


worden iſt. 


Marz. Die Berliner 
dos Graebnih der 


Amſterdam, 
wärts“ ſchrieb über 


ſehr 


9 


aber off 


gen 


verſtärkte 


Zum rumäniſchen Frieden. 


Am Ss. Ma Eine neuerliche Depeſche 


die 


ſterdam, 
Erklärung an 


aus Wien meldet: 
Preſſe EEE mit 
Rumänien wird bervorgeboben, da; Die ndihatt Tobrudida 
welde von Rumänien abaetreteı wird, an die Wittelmadte als ®an 
e$ jibertragen wird (alio nicht iveziell an Bulgarien) um den Rumänen 
den 


einer uber den 


8* 
a 


x 
In 


sr 


vchen 


Rerziayt leichter zu mad 
Die Grenzbegleihungen iebenbürgen 

Schutz für das berühmte Eiſerne Tor und die Retro 
wie eine Mortihtsmahnabme gegen 
Doch aehen die nennen Grenzen nicht tier 


sr SHE arıraıı 

euten im Allgemeinen 
MM a 24 * fan 

zen-Bergwerke, eben— 

friſche Ueberraſchungsangrifie. 


nach Rumänien hinein. 


Enver Paſcha für — — 


8. Einer 
Depeſche zufolge, ſagte Enver Paſcha im 
ſchewikis hätten erklärt. daß alle 
haben ſollten, und d 
ſorm im Kaukaſus und 


V 


Amſterdam, März Konſtantinopel eingelaufenen 
türkiſchen P un ent, die Bol 
das Necht der Selbſtbeſtimmung 
[b würde die Türkei autonomiſche Regierungs 
anderswo anerkennen. Wenn es notwendig ſein 
tarm im Kaufains ımd anderiiwc anerfennen. notwedig ſein 
Spaniſches Kabinet geht ſchon wieder 
März. Das ſpaniſche. Kabinet, 
Alhucemas gezimmert worden war. 


aus 


STR 
VBolter 


28hao 
esha 


Wer in 


—8 


—— 8. 


Marquis de 


Alliirte bleiben an Zahl überlegen, Bonar Law 
8 


welches erſt kürzlich vom 
hat heute abgedankt. 


. März. Im ritiſchen Unterhaus ſagte Schatzkanzler A. 
—* ſen haben 30 Diviſionen von der ruſſiſchen Front trans— 
—— Die Alliirten beſitzen an der Weſtfront noch immer die Ueberle— 
genheit an Truppen und Geihügen. Tas Nuftauchen der Deiterreicher 

mag dies jedod; ändern.“ 

Er füate hinzu, e$ jei möglich, dat; der Feind nody weitere Truppen- 
Inallen bom der rufitichen Front heranziehen würde. Diefe Truppen mwir- 
deu jedoch von minderer Qualität fein. 

Da: wiifen wir“, fuhr er fort, 
anal bi8 zur Ndria, einichließlich der italientichen Front, die zahlenmü- 
hige Ueberlegenheit auf unſerer Seite bleiben mu}.“ 

Nach der Verſicherung des Schatzamtskanzlers herrſcht trotz der 
Crfolge d der Zentralmäcte in Rukland groie linzufriedenheit in der Tür- 
feat. Xer Wert des — der Ver. Staaten hänge vom Erfolg der 
Transbportoperationen ab 

Bezüglich der Gase: im Raume von Salonifi meinte Serr Poanr | 
Zen, dab ei Angriff der Zentralmädhte auf die Allitrten dort nicht aus- | 
geſchloſſen ſei. 


ie 
12 
en; 


Esi 


ausreichend 
ichaftserjag tit auch in 
Alles 


„daß an der weſtlichen Front vom 


Theodore J. 


heute Theodore 


Chicago, Freitag, 


Kurz und Ken. 


um 6. Februar fiel die 8% 
Sabre alte Frau Xorber ohnjon ti 
ipnrer Wohnung, 3519 Wriabtimood 
Wpe., die Treppe hinunter, Sie braü 
ein Bein und erlitt auh innerlich 
Verlegungen, die geitern ihren Io) 
nerbetführten. 


* 


Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölkung heute Abend, morgen wahr— 
ſcheinlich Regen oder Schnec. Kein 
einſchneidender Wechſel in der Luft 
wärme, Mindeittemperatur heute Abend 
in der Nähe des Gefrierpunktes. Mähig 
Karten, veränberlißier Wind. 

| 5 mehmende Bewollung beute 
vahrſcheinlich Regen oder 

Regen im ſüdlichen Teil 

Bewöllung, im 

Spätabend over 

im südlichen 

Sm nördbliden Zeil beite 


Abend und mo 
wabricheinlich 
t oder ZSihnec! 
Yen Zeil wergen 
M Zunehmende Bewoltung 
Spätal sen » und morgen Zihnee. 
nunternama, beute: 5:4 
ufgang, morgen: 6:12 
Nondaufgang: Morgen früb 3:50 
Temperaturftand. 
Nachſtehend Temperaturſtand 
nach den amtlichen Angaben des 
Wetteramtes von geſtern Nachmittag 
um 3 Ubr aı 


Apr 
uU) 


racn hewöiit 

Regen, im 
heute Abend 
fälter. 


der 


Norgems... 0 
Morgens 8 
Morge 


* 


vi 


MT 


Morgens.. 
u 
Vorm.. 
DH tttans.. 
Nadını 


Uhr Nahm......42 ' 


„Es wäre jchwierig“ 
sträiten, uns die Zentralmächte dort entgegenitellen fönnten, 
zu begegnen. Das ift eine große Gefahr. Aber der Mann- 
Deutihland nicht unerſchöpflich. Sie können nicht 
auf tun, und bei einer Expedition dieſer Art müßte ſich 
Deutſchland jeden Zollbreit Boden teuer erkaufen.“ 
Ueber die Lage in Rußland ſagte der Kanzler: 
„sch gebe zu, dab das, was dort geſchehen iſt, 
einde außerordentlich aebeffert hat. Mber es ift Ichiwierig, den Imfang 
bi er Vorteile richtig einzuſchätzen. Die Nabhrungsmittelproduftion in 
Rußland wird in dieſem Jahre gerade für die ruſſiſche Bevölkerung aus— 
reichend ſein. Es würde eine Hungersnot für Rußland bedeuten, wollten 
die Deutſchen etwas davon nehmen.“ 


Oeſterreichiſche Truppen nach Frankreich? 


* 


ſagte er, 


den Die 


einmal 


die Yage unferer 


2 


L 


Marz ‚ufolge, welde über Bern fomnıt, 
im Neichstag verfindet haben, 
Truppen nad ‚sranfreid gelandt worden jeten: er 


iiber die Jabl Ausfunft zu geben. 


Rom, Einer Tepeiche 
joll der preußiſche Kriegsminiſter 
ölterreichiiche 
es jedoch 


lehnte | 


1) 
ad, 


Don weitlihen Rrieasjchaupläßen. 
(llebeı 


Marz. London.) Tas deufihe Bauptanartier 
am Nacdhmittar: 

Bei Ausfundimasoperattonen wurden geltern 
tie Zoldaten don uns gefangen genommen. 

#erlin, 8. (Ueber Yondon.) Tas 
nteldete geitern 

„Weſtlicher Schauplatz, Armeefront Kronprinz Mupyrecht von 
Bayern: Als Ergebniß eines Angriffes auf wei belgiſche Farmen nord— 
weſtlich Dixmuiden brachten unſere Sturmabteilungen 3 Offiziere, 114 
Mann und einige Maſchinengeſchütze ein. In vielen Abſchnitten lebte 
die Tätigkeit der Artillerie auf. Mehrere Aufklärungsangriffe der Bri 
ten wurden abgeſchlagen. 

Armeegruppe deutſcher Kronprinz: An vielen 
Tätigkeit der franzöſiſchen Artillerie. 
ZSturmtrudpen in Die 
nach beitigem Nampf m 
mit 27 Gefangenen zurück. 
Luftkämpfen wurden 19 feindliche 
abgeſchoſſen. Von britiſchen 
in Turcoing abwarfen, wurden 


4 44. 
Berlin,. 


mel 


dete 


53 belgiſche und 


33 
ori 


März. Große 


Abend: 


Punkten der 
Nordweſtlich 
franzöſiſchen Stellungen 
nach Zerſtörung 


Front 
Avocourt 
er. Sie 


zahlreicher 


drangen tief 
kehrten 
ſtände 

In Aeroplane und 
Fliegern, die Bomben 
ſehr viele franzöſiſche 


2 Feſſel— 
auf das 
Ziviliſten 


ballons 

Hoſpital 

getötet.“ 
!ondon, 


mt 
ſtarkes 


feindliche 


Ss, Marz. britische Artegsamt meldete 
Geſchützfeuer am geſtrigen Abend in der Nähe von 
Ribecourt und im Scarpe-Tal. Außerdem enttfaltete die deutſche Artil 
lerie auf beiden Seiten der Yer, zwiſchen der Menin Straße und dem 
Houtholſt-Wäldchen, ziemlich lebhafte Tätigkeit. 

Paris, 8 
bend nachitebe 
der weltlichen Front: 
ur den rechten rer der Maas, nördlich von der 
inigen Punkten im WoevreBezirk war das 
haft, während die 


heute nur 


NR 
— tn 


5 März E 
de Mitteilungen über den Verlauf der Feindieligfeiten 
an 
$Döbe 344, und 
Geſchützfeuer ſehr leb 
Infanterie dort keine Tätigkeit entwickelte. Am 

März wurden von ber vieren Fliegern 4 deutiche Meroplane herunter 
veichoiten. Unsere Aluggeichwader warfen im Ganzen 12,000 Kilogt ramm 
Erplofionsgeichoiie ı auf Grienbabnitationen ımd Mumitionslager in der 
feindlichen Arieaszone, » 

An der mazedontiden sront entividelre die beiderjeitige Artillerie 
nabe dem Dotran Zce und der Wardar, nördlid) von Yunmica und an der 
Cerna Biegung, recht bedeutende Tätigfeit. Bei Vorftößen Fleinerer 

mehrere Bulgaren zu Gefangenen gemacht. 


Abteilungen wurden von uns 
Vom italieniſchen Kriegsſchauplatz 


Rom, 8. März. Das italieniſche Kriegsamt veröffentlichte nach— 
ſtehenden Bericht über die Kämpfe in Oberitalien. Die Tätigkeit der 
Infanterie wurde durch das ungünſtige Wetter ſehr beeinträchtigt und 
auch das Geſchützfeuer wurde geringer, die Artillerie beſchoß aber be— 


an e 


cas 


itändig feindliche marichirende Truppen im Brenta-Tal und in der Nähe! 


von Della Bretta. Turdh Geihose veruriahte Brände wurden bei Wal 
Yagarina und auf der Ebene jidlih von Ponta di Piave beobadıtet. 


gen von Gladys Baker 
Reed, Verkäuferinnen 
* — Geſchäft, unter 85000 Bürgſchaft 
ſär Maſon unter Bürgſchaft geſtellt. zum Prozek feit. Hoyer, hier gebo- 
Bundestommiffär Mafon hieltren aber von deuticher Abftammung, 
J. Hoyher, 4146 ſoll nach den Ausſagen der beiden 


Zum Prozeß überwieſen. 


Hoyer von Bundeskommiſ⸗— 


den 8. März 1918. 


Der ſchlaue Spieler. 


„und vielleicht unmöglich für uns, 


das; | 


Sauptauartier | 


Unter: | 
| Yombe 


Fußböden 


ſehr 


Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte geſtern 


6. 


Sie fanden ihn des Raubes mit der 


und Jeſſie 
in demſelben 


Uhr Ausgabe 


twa 17 tot und 46 verletzt bei deut chem Iuftangriff au London! 


Die nächſte Ausgabe der 


ʒounlaghoſ 


intereſſanten 
über 


einen höchſt 
—8 


„Die Mongolei‘ 


aus der Feder des den Xejern des 
Blattes durch jeine zahlreichen 
Artifel iiber altattiche Verhält 
nie wohlbefannten Dr. M. 
Kriihna enthalten. Der indiiche 
Gelehrte verbreitet jih darın in 
der ibm eigenen feilelnden 
Schreibweiſe über die Geographic 
und die Geſchichte des Landes, 
ſeine wirtſchaftliche Entwicklung 
und das Verhältnis Seiner Wo 
wohner zu den benachbarten Völ 
fern. 


wird 


Zu beitellen in der Weichäfts 
itelle der MAbendpoit, 223 W. 
Waſhington Straße, fjowie bei 
den Zeitungsbändlern und Trä 
gern. Breis 3 Cents. 


! 
EI IL LA L LIE GI LEBE CL DL DL EL DL WILL L GL LEID IE I LILD 


7—— of the Roseninten Press. 


The Assoeiated Press is ex- 
elusively entitled to the use for re- 


vpublieation of all news dispatehes | 


eredited to it or not otherwise cre- 

dited in this paper and also the 
local news published herein. 
— — ⸗ 

»Wer ſein Grundeigentum ver— 

ern will, erreicht ichnell feinen 


Zweck durch eine kleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ 


Neuer Luftangriff auf Enaland! 
London, 8. März. (12:25 Uhr Morgens.) Deutſche Aeroplane über— 
flogen geſtern Nacht um 11 Uhr die Oſtküſte von England und wandten 
ſich gegen London zu. 
Eine britiſch-amtliche Mitteilung ſagt nur, dieſer 
im Gange. 


Yondon, 8. Marz. 


netütet, und 46 verlegt. 

Man fürdtet, daft nod etwa 6 Yeichen in den Trümmern zeritörter 
|Säufer liegen, daher die Zahl der fofort Getöteten auf weninitens 17 
kommt. 
London. 
Sieben oder acht Aeroplaue nahmen an dem Streifzug teil. 
derſelben erreichte Yondon und warf Bomben im nordiveitlidien und jird- 
weſtlichen Stadtteil ab. 

Ein anderer Streifzügler warf Bomben nördlich von London ab 
flog dann ſüdwärts und warf noch Bomben auf den nördlichen Stadtteil. 
Mehrere Häuſer wurden zerſtört. 

Der Angriff zeigte, daß deutſche Flieger 
auf die Mondhelle verlaſſen. 
daß der Feind einen nächtlichen Streifzug über London verſuchten, wäh— 
Die Sterne ſchienen jedoch. Es wehte nur 


Si 


ſich nicht 


rend kein Mondlicht herrſchte. 
wenig Wind. 

Die Londoner waren ſehr überraſcht, 
ſignale erſchollen. Die 
wurden die Straßen geſäubert. 
allgemein beachtet: Jeder ſuchte 
gab es ſchweres Geſchützfeuer. 

VLondon, 8. März. 


als die üblichen Warnungs 
Die 


ſchnellſtens Deckung. 


Der größte Schaden wurde in London im nord— 


weſtlichen Teil der Stadt angerichtet; dort wurden mehrere Häuſer durch die 


Bomben vollſtändig zerſtört. Der geſammte in dieſem Bezirk verurſachte 
Sachſchaden und Menſchenverluſt, ſowie die Verletzung vieler Perſonen 
vorteilte ſich auf zwei parallel laufende — obgleich durch die Er 
ſchütterungen viele Fenſterſcheiben rund herum zerſprangen. Die 
traf ein dreiſtöckiges Haus, 
zweier Stockwerke durchſchlagen 
auf Nachbarhäuſer drei weitere Bomben. 
md die Nettungsmannichaften arbeiteten 
planmäßig unter Schutz der 


erſte 


gleich darauf fielen 


201 


Li 


hatte, 
Ambulan 
trotz großen 
Abwehrgeſchütze. 


des Wirrwarrs 


dem 


Waren nicht im 3wetfel. Verurſachte teine Aufreguug . 


Laden der Bedford Shirt | 
Company, im 1. Stod bes Fort 
Dearkoın Hotels, Nr. 119 MW. Ban 
Vuren Straße, wurde geſtern zu 
ſpäter Abendſtunde durch Kurzſchluß 
Feuer verurſacht. Dieſes konnie ge 


N 
„sm 


Geſchworene vinigten ſich nach fünf 
Minuten auf ihren Wahrſpruch. 


Nur fünf Minuten waren die Ge 
Richters Hopkins 
beute in Beratung, nachdem ihnen 
Hilfsftaatsanmalt Daniel NRamfen 
ven Frall des 20 Jahre alten Willtam 
‚Wilfon, der des Straßenraubes un- 
ter Bedrohung mit tötliher Waffe ı: 
angeflagt war, unterbreitet hatte. 


'fchworenen des 


Tchaben angerichtet hatte. Die Mehr 

zehl der Gäſte des Hotels fchlief den 
Schlaf der Gerechten und wurde auch! 
durch das Heranraſſeln der Sprit— 
ze „nicht „geiwedt, und der Reft fchent- 
te dem Teuer entiveder feine Beach 
tung oder jah gleihmütig der Löfch 
arbeit zu. 

— — — — —ñ 


Glüd im Ungtüd. 


Abficht zu morden, wenn Wiberjtand 
'geltijtet würde, jchuldig und verur> 
teilten ihn zum Aufenthalt in Pon- 
\ttac von einem Nahre bis auf Lebens: 
zeit. Am 20. Januar hatte der Ange 
klagte den Schriftſetzer Frederick Me— 
Kay in ſeinem Geſchäftslokal 1917 
W. Van Buren Str. überfallen und 
ihn um ſeine goldene Uhr beraubt. 
MeKay hatte, trotzdem ihn Wilſon W 
mit gezogenem Revolver bedrohte, 
Geiſtesgegenwart genug, in einem 
unbewachten Moment ſein Baargeld 
in einen hinter ihm ſtehenden Spuck— 
napf zu werfen. Nach dieſer Helden— 
tat beraubte der Angeklagte am ſel 
ben Abend noch Frank Tracey, den 
jer vor dem Haufe 1720 W. Harrifon | 


Vor den Augen jeiner Mutter | 


| Matthem D’Brien, 
Wabafh pe. * 


Nr. 6607 S.“ 

an der State Str., 
bon einer 63. Str.-&lettrifhen iiber 
den Heufen aefahren. Der Stra: 
Kenbahnmwagen hielt. Eine Frau fiel! 
‚in Obnmadt. 
Männer Anttalten trafen, den Stra- 
Bendahnmagen zu heben, um die 
Leiche herborzuzieben, Fam da8 
Opfer verftaubt und fchmußig, aber 
und dem 


er feine 


Streifzug jei mod 


Späteren Polizeiberichten zufolge wurden bei 
dem nächtlichen Aeroplanangriff auf London mindeſtens 11 Perjonen | = 


‚| 


langer) 
Dies tit das erite Mal, 


Theater machten gerade ihre Pforten zu. Raſch 
Warnung vor Schrapuells wurde 
Kine Zeitlang | 


jte erplodirte aber erſt, nachdem sie die | 


ı trafen jchnell ein | 


öfcht werden, nachdem es etwa $500 


wurde geitern Abend der dreijährige | 


Während handfejte 


i 


a 
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30. Jahrgang. — Wr. 57. 
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Neue Rekrutenregeln. 


Werden von Waihington aus amtlich | 
befaunt gegebeit. 





Der Dienit nad) Frautreich. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

| Waſhington, D. E,, 8. März. Ein neues Reglement, weldhes derzeit 
allen hie des Landes zugeichiet wird, bejtimmt, dab 
‚jeder Mann, der bei der nächiten Zohumg einberufenen Refruten, —* 
Stellungskommiſſion auf ſeine körperliche Beſchaffenheit prüft, i 
der folgenden vier Klaſſen eingereiht werden ſoll: 

I. Tauglich für den allgemeinen Dienſt. 

Tauglich für den allgemeinen Dienſt nach Beſeitigung eines 


eine 
eine 


Mangels. 

3. Tauglich für beſondere oder begrenzte Dienſte in einer beſonderen 
Eigenſchaft oder in einem beſonderen Beruf. 
1. Untauglich befunden und von jedem militäriſchen Dienſt befreit. 

Unter dem neuen Reglement mögen viele Stellungspflichtige, die 
wegen eines Defekts von jeder militäriſchen Dienſtleiſtung befreit wur— 
4 den, in Klaſſe zwei eingereiht werden, vorausgeſetzt, daß es ſich um einen 
Mangel handelt, der entfernt werden kann. Solche Stellungspflichtige 
| dürften die Erlaubnii; erbalien, jich von ihrem samilienarzt behandeln 
zu lafien. Wenn fte aber innerbalb einer eiegten Zeit von diefer Er- 
laubnii feinen Gebrauch gemacht haben, wi ed man ite einberufen und 
nad) einem Milttärhoipitat bringen. 
| Waſhington, März. Es heißt aus befugter Quelle, daß der 
Truppen; und Vorratsnachſchub für die Streitkräfte des Generals Perſh— 
in ig jetzt nach einem beſtimmten Fahrplan regelmäßig vor ſich geht. Zah— 
len fönnen darüber nicht veröffentlicht werden. G& murde jedoch erflärt, 
daß die Schiffahrtsbebörde ihren Iransportverpflictungen nachfommt. 
während mit Rüdfficht auf die verfiigbaren Sitte die unmittelbare Zage 
als zufriedenitellend geichildert wird. 

Angelichts dieier Mitteilung jucht man mit größerer 
al& je vorher in den Kriegsberichten von der Front 
Anzeichen der erwarteten neuen deutichen Dffeniive, 


8. 


Spannung 
ac) den eriten 


ja 
| 
| 


| Die Kriessfinanzbill. 

| Waihingten, D. E., 8. März. Die Negiernngsvorlage, welche eine 
Kriegsfinanzkorporation mit 4500 Willionen Dollars ihafft, wurde 
'geitern vom Scnat autscheiten. Nur 3 Stimmen, nämlich die ton 

Sherman ($ llinois), Harding (Ohio) und Hardiwid (Georgia) ont: 
A dagegen abgegeben. Zie wurde dann an das Nbarordnetentiuns be- 
fördert, und man erwartet, daß diejes in nädcjiter Wocde mit ihrer Gr- 

| örterung beginnt. Das Nbgeordnetenhansfomite für Mittel und Wege 


Alle bis jetst gemeldeten Verlujte ereigneten ich in der Stadt | hat bereits einen Bericht über die Rorlage ausgearbeitet: und die Mdmi- 


niftrationsführer werden anf jchleunige Grlediqung dieier wichtigen Bill 


Einer dringen, die von jo aroper Bedeutung in Verbindung mit den allgemei- 


nen Finanzen und bejenders mit der 
anleihe iſt. 


| Die Vorlage iit übrigens vem Senat in mehreren Punften amen- 
dirt worden, nm die Cppofition zufriedenziitellen. 


Hecsen Mais: 


8. 


Flottmachung der dritten Freiheits— 


Erpreſſungspreiſe. 
März Die Nahrungsmittelkommiſſion hat wich— 
tige Schritte getan, um den übertriebenen Preis, der von Kunden für 
Mais bezahlt wird, herabzuſetzen, da der Unterſchied zu dem, den die 
Produzenten erhalten, rieſiger iſt. Getreidebörſen und Maishänd— 
ji ern im Großen, wirden itberall eriucht, ihre Anficht hierüber zu äußern. 
Ob mm eme Entidetdimg in der ausfallen wird, dal die 
mer böbere Bretie für ihren Mais erbalten jollen, oder dah die Kumden 
weniger für ihn zu werden, läßt ſich freilich noch 
vorausſagen. Die gegenwärtigen ungünſtigen Verhältniſſe wur— 
teilweiſe durch die ſchwierigen Transportationsgelegenheiten und 
Tatſache, daß der Mais zum Teil weich iſt und leicht in Fäulniß ge— 
raten kann, hervorgehoben. Speknlanten nehmen die Gelegenheit wahr, 
den Farmern niedrige Preiſe in baarem Gelde für ſofortige Ablieferung 
anzubieten, die auch angenommen wurden, und inzwiſchen hat das 
Publikum wegen der unnormalen Lage hohe Preiſe zahlen müſſen. 


Waſhington, 


ei 


Minsd u “ 
Weiſe Far— 


weit zahlen haben 
* 
nicht 


| den 


| Die wechielfeitisen Aushebungen. 

&., Juli. des Senats 
beorderte einſtimmig einen günſtigen die Adminiſtrations 
vorlage, welche die Auslände Kraft ſetzt, die 
ſchon unterzeichnet ſind oder noch unterzeichnet werden mögen. Darnach 
9— jede der alliirten Mächte einſchließlich der Ver. Staaten berech 
tigt, die auf ihrem Gebiet wohnenden Bürger irgend einer der anderen 
| Vertrags mationen fir tbren eigenen Kriogsdienit auszuheben. 

| Juerit war ein Joldder Vertrag ziwiichen den Ver. Staaten und Groß 
britanni rien, beziv. Kanada, unterbandelt worden. 


| Waſhington, D. 8. Der Militärausſchuß 
B über 


ericht el 


r:Aushebungsverträge m 


| Für Sarmer-Irlaube 

Waihington, D. CE, 8. Marz. Das Abgeordnetenhaus nahın eine 

| bereits vom Senat qutgeheigene Norlane au, welche Beurlaubung von 

rarmern und Anderen geitatiet, die zu nichtmilitariichen, aber fir die 

| Betreibung des Sirieges notwendigen Lerridytung bedurft werden. Die 
Vorlage hat die Initimmung des Ntriensdepartements. 
Amerifantiche Känıpfer. 

Maihinnton, 8. März. Depejdien, welche iiber Yondon eintrafen, 
|beiagen: Gin dentjcher Angriff mit flüffinem ener auf die amerifani- 
'ichen Streitfräfte nordiweitlich von Toul, im Nbjchnitt von. St. Mihiel 
| (Verduner front) wurde neitern abgewiejen. 

Fine amertfaniiche Batronille von 5 Mann füampfte nenerdings 
eine dentiche Batronille von 10 Mann nieder. 2 Banern fielen, und 2 
| andere wurden verwundet und aefangen genommen. Die Amerikaner 
| famen ohne einen „Nraber” davan. 
| Gin Halbdnsend Bomben tunrden geitern Nacht von deutjchen Aero- 
| planen hinter der amerifaniicen Front nordweitlich von Ton abgeworfen, 
ro entitanden feine Verluite, und es wurde Fein Zielpunft getroffen. 
Fort und fort fliegen deutiche Neroplane hinter amerifaniihe Linien; 


Monticello Ape., einen in einem AI- , Mädchen lanbesverräterifche Aeuße- | Str. überfiel 
ferbandladen an Lincoln Avenue an-'rungen getan haben. Cr beftreitet |Baarihaft im Betrage von $16 ab- | 
szügliten Tue. uf die Yusjas | Alles, was ihm zur Lajt gelegt wird, 'napın, 


'init einem Lächeln auf den Lippen, 
herborgefrodhen. Der Snabe var 
Lumverfegrt geblieben. 


fie werden allemal durdh das Abwehrfener amerikaniſcher Batterien 
begrüßt. 





F 
wi. 


Adendpoft, Chicago, 


N ein großes bepöltertes Dorf mit 


einem Eintehrhaus an der Yahr- 
* * ſtraße. Vor vem Tore ſtand der 
iſt nur 


jüdiſche Pächter, ſeine Pfeife rau— 


Freitag, den 8. März 1918. 


„Du wirſt während Deines 
Aufenthaltes in N. mich nicht ver— 
geſſen, Kuſinchen?“ 

„Wie kannſt Du nur ſo etwas 
glauben, Kuſin?“ 


Esveziell: ir PAYS TO TRADE Ar 
Ausgeſuchte 


TR 


.- 


* 
2 


chend, 


—— ne 


ER 


:Der Raupf um die Sholk, 


t- Reman von CE. Drpeigis. 


Er ſprach 
Fund Bitterkeit klang durch 
+ Stimme. 
Hund. einigermaßen- erzüirnt auf und, 
„Sieber Herr Schille,“ begann | 
" aser wieder, „was joll id} nun tum, | 
wenn ich nicht zahlen fann. 
= +ttann bei Gott nit” — 
Er „Vielleicht könnten Sie mir ve 
e iniaftenz die Zinjen zahlen, gnadiger 
in den zehn Jahren mer- | 
‚den fich wohl an die taufend Rubel‘ 
Jangewachſen haben, vielleicht auch et⸗ 
was mehr. Für den Anfang würde 
das hinreichen, und dann. 
‘leicht Hilft Gott weiter.“ 
” Konrad blieb finnend jtehen. 

»- „Gebulden Sie fich einen Augen: 
Iblick, Herr Schille,“ ſprach ex, verließ 
mil großen Schritten den Saal und 
Iſteuerte dem Zimmer feiner Mutter | 
„au. 


4 
0b." 


tr Herr? 


bat recht. J 
*f&ulden wir ihm das Kapital. Sc | 


erſparen. 


Berfänfe 
für 
Samdtag 


Frühjahrs-Coats. 
Die neuen Frühjahrsmo⸗ 
den für Damen und Miffes 
a jochen angelommen, beite 
a Cual. reinmolt. 
Serge, fancy 
Seidekragen u. 
belted Ruͤckſeite, 
modernen 
Farben; 


Große Auswahl in Män— 
teln, für große Damen, gute 
neue Modelle, graziöſe Li— 
nien berleibend, in Nabb u. 
ſchwarzer Serge, großeSor- 
ten ſpez. Aufmerlſamkeit zu⸗ 
gewandt — 

Spegiell 16.50 
zu nur .... 


Hl 


624-630 NORTH AVE. 


Nie zuvor zeigte unjere Abteilung für fertige Kleider jolch eine Auswahl. 
Berjänmen Sie daher nicht, unjer Lager einer Befichtigung zu unterziehen. 


Donnerstag und 
Samstag Abends | 
offen. J 


Kleider. Suits. 
_Rradtvolle neue a Elegante neue] Wi 
Seide PoplinKlei— U AFrühjgahrs ⸗Suits J 
der in Copenha⸗ Bd bier zur Ansicht, | | 
gen, braun, nabh, BERN au3 reinivoll. Boplin, | 
ſchwarz u. Plum, Kir NY NSerges und fancnf f | 

»Seide — Stoff s 
gette Aermel, ſehr eg, Pmegn un er j 

bübf6 gemadt und BA moderne neue Schat- | 

perfeft ee tirung, bejte Stoffe | Wi 

paſſend, — u. Arbeit, 25 00 

pes ſpez. ut... 

— — — — 

Kleider. Suits | 

Mifies Cuits, aus | 


Dies find die br» En Ba 
ften Werte die mir je ER el a \ ! 
— Ffanch neuen Gewe— | 


oder Geor- 


in Seidenfleidern 
für Ctraßen: ober 
Nachmittagsgebrauch 
offerirten, in Taffeta 
Streifen u. Meſſali— 
nes in den beſten 


Schatti⸗ 
rungen, 15.0 


ſpes. 


eben, die Dauerhaft] M | 
Sſind; hochtailligemo-J H 

A delle, voll pleated I | 
dieſe Saiſon populär | 
für unge 18 00 Mi 
Damen, “ | 


J 


Wir zeigen eine ſchöne Auswahl in Bluſen, Korſets und Muslin-Unterwäſche. | 


Envelope Chemife. 
_ Heine Nainjook Envelope 
Themiſe, Yoke Effekt von 
ſchmalem 
Bandichleife, 


und 


Braſſieres. 
Braſſieres, breite mer 
ceriſirte Spitzen — auch 
Stickerei — Größen 34 bis 


J 


Spitzen-Einſatz 
Größen 


36 bis 44 — 


ſpeziell zu J ad 1.39 — J ; | 


& ben Kopf auf die Bruft’gefenkt, mit | Camill lächelnd. 


Koriet Covers. | 5 ; : 
« J herabhängenden Armen immer noch im Tode! 


Weiße Nainſook Korſet— 
Covers, ſchmale Spitzen u. 
Stickerei, 
mit Spitzen-⸗Aermeln, Grö— 
ben 36 bis 44, — 
ipez., von 5Se bis 


feine 


Damen-Waiſts. 


Seide Crepe de Chine Waiſts, mit hohlgeſäum 
tem Kragen und Frill; auch mit weißer Satin⸗ 
Veſt und Kragen; beſte Sorte Seide, 


Größen 38 bis 44, ſpeziell zu 


Waiſts. 
Georgette Crepe Waiſts, eine 


prachtvollen Farben, alle Größen — 
ſpeziell zu 


Damenſchuhe. 
Schwarze Damenſchuhe aus Calf 
oder Vici Leder, mittlere Vamps u. 
reguläre 85.00 
Werte; jpeztell zu 


Abſätze 


—r r — — — — 
Haus-Slippers. 
Drei-⸗Point Haus-⸗Slippers für 
Damen, gute ſtarke Sohlen, 
Größen; ſpegiell bei die 


ſem Verkauf zu 


Holt Euch Euren Frühjahrshut bei Knoops und ſeht die ſchöne Ausſtellung der neueſten 


Hüte. 
Eleganter Hut von lacquered Chip 


mit einem hübſchen Beſatz von Band 


Quills, die neueſten Mode der 
Saiſon; ſpegiell zu 
— —— — — — — — 
Hutgarnituren. 


Große Auswahl von Hut-Garnituren, wie 
Blumen, Sträuße, Kränze und Roint-Effefte 


— Speziell am Samstag, Ihre 
Auswahl zu 


(25. Fortſetzung.) 


die Worte abgeriſſen, 


Konrad ſchritt beſchämt 


a 
Ich 


viel⸗ 


„Mama,“ begann er eintretend, 


2? „biefer Schille kommt, um ſein Geld 
er 


Zu: Xahr Kon! — 
Seit zehn Jahren ſche und ſchickte 


+ zurüdzuforbern, und bei Gott, 


weiß jelbjt nicht, wie es fommmi, ber 
Mann tut mir leid, ich möchte ihn 
gern bezahlen.“ 


„Sp bezahle ihn do, mein Lieb- 


fing, bezahle ihn, menn Du Luit 
haft! ch habe gewik nichts da— 
gegen,“ 
Morten ded Sohnes 
Ungebuld zugehört hatte. 

Konrad machte große Augen. „5a, 
wie joll ich ihn denn bezahlen, wenn 
ich fein Gelb habe. 


habe.“ 
„Nun, dann bezahle 


Halsweh- Weisheit 


Um Salaweh zu heilen, müßt Ihr bie zum| ©; 
Rranibeit geben und bie Urladel "E 
en — geben, daß Ihr Geld ſicher angelegt 


befeitigen. Tonſiline wird zu dieſem Zwece 


zubereitet und vertauft. 
ili beim erſten Anzeichen von Halsweh 
—— mag Euch viele Krankheitstage 
Gebraucht ein wenig Halsweb— 
eilßbeit und lauft heute eine Flaſche Ton— 
ine. Z3br löonnt es vielleicht morgen nötig 
baben. 

Tonſiline iſt das nationale Halsweb⸗ 
Hetlmittel — am beiten befannt und 

am Wirliamften und amı meiiten ge- 

braucht. Cebt zu, dab ba3 Bild _dieles 

iangbolfigen Burfhen an der Flafche 

iit. wenn Ir in die NMvotbele geht, 

ım e8 zu Taufen, 3öc umb 60, Epital- 

größe $1.00. Alle Apotheler. 


feine ı 


f & 

—— — 
| feine Auswahl — 
von handbeſtickten und beaded Muſtern — i 


— EEE — FE nn ne 
Ientgegnete die Mutter, „bezahle ihn | fcheinlich werben 
nicht und. fage ihm, daß er mieber | 


I 


ı Hleinlaut. 


ſiellungen 


rief Frau Malvine, die den 
mit ſichtlicher 


Du weißt es ja 
am beſten, Mama, daß ich keins 


ihn nicht,“ | 


tein Geld. Sind jegt die Zeiten da= | 


Brafſſieres. 
Braſſieres, hinten und Ali) J 
vorn mit breiter Stickerei 
garnirt, unter den Armen 
verſtärkt, Größen von 34 


* A 
Tr Nur Gofsara Wi: 
40 3 — a 


Rn | 
I 
* 


ein Teil 


Waiſts. 


Weiße Voile Waiſts für Damen, die feinſten J 


Stoffe, mit Spike aarnirt, alle mit den neues Wi 


2.254 


Waift®. a 
| 
| 


4 95 iten Siragen — iveziell morgen 
. 


s 


Meike Voile Waijt für Damen, einfach und J 
beitift, andere mit Pin Tuds und gropem rar 


a I 
gen, Größen von 56 bi8 46 — 25 = 
u 

U} 


J 
| 


in 


f' £ 


I 

Kinderſchuhe. —4 

Little Gents Schube, mattes J 

der, Knöpffafſſon, ein guter, dckuer on Re | 

hafter Schulſchuh, Größen 9 bis RB 

131%; fpeziell bei diefem y ; 
Verfauf zu 


Yan. 
—ı 


) Ka 
Baby-- Schuhe. — 4— 

Eine Partie Baby-Schuhe, weiche BEE 4 — 
Sohlen, in weiß, lohfarbig oder in —4 


ſchwarz, um damit zu räu— 480 J 


men, das Paar zu........ 


alle 
a 
J 


s 
Modelle der Saiſon. 
Säüte. | 

Braid ——— Milan Hüte für Kinder, 
FR Al Ran 


1 
mit Muldroom l 
Beſatßz bon Blumen md 


und 


d, ein hübſcher 


it 
Band 


Sammt 
J zu 
—— — — —ñ — — 
Ungarnirte Hüte. 

Große Auswahl von ungarnirten Damen 
und Kinderhüten, beſtehend ausHemp Chips 
und Milans; ſpeziell am Samstag 
von Ye bis 40 


meine eigenen 
Sünden an ihnen heimgeſucht.“ 
Er verbeugte ſich, zu Konrad ge— 
wendet. ‚Dieſer erwiderte den Gruß. 
An dev Zür blieb Schille abermals 
ir N ſtehen. 

Frau Malvine machte inzwiſchen „Wann darf ich hoffen, mein Geld 
mit einem ſilbergefaßten Bleiſtift zu erhalten?“ 
kurze Notizen: „Ein Etüd allerfein-) „Im Frühjahr, werter Herr, im 
ſter Leinewand.“ flüſterte ſie, Frühjahr will ich bis zum letzten 
„Sammet für Roſa, einen kleinen Heller alles zurückerſtatten. 
Schreibtiſch in Roſenholz, vier kleine Gott, bis zum letzten Heller! 
Sophas ...“ Sie ſiellte ihre Be- denken vielleicht, daß ich nichts 
für Königsberg zuſam b 


ruhig ſeiner Wege gehen kann.“ 
iſt aber bei Gott ſchmach 


SEN - 
Das 
bemerkte der Sohn etwas 


117 


we 


v u 
boll, 
# 

i 





c 431 
Bei 


= r0 
Se ii 





5 = | 
\rüdgeben will, aber da find Sie im! 
großen Srrtunt. Mein | 
‚würde ich dafür hergeben, ine | 
Sie befriedigen fönnte, S | 
jo. ich tun, wern ich nicht kann?" | 

Die legten Worte waren in recht! 
kläglichem Tone geſprochen. „Dann 
will ich warten,“ erwiderte Schille 
und ging hinaus. 

Auf dem Hofe nahe dem Tore 


— 


men. 

„Mama,“ begann Konrad wieder. 

„Was willſt Du, mein Liebling? 
Du unterbrichſt mich.“ 

„Wie wäre es, wenn die taäuſend 
Rubel, die für neue Möbel und eine 
Stadtwohnung ausgegeben werden 
ſollen, einſtweilen an Schille zurück— 
gezahlt werden würden.“ 

Heftiges Erheben Frau Mal— 
vinens vom Sopha unterbrach ihn. 

„Konrad,“ rief ſie mit zitternden 
Händen, „um Gottes Willen, ſprich 
mir nicht von Geſchäften. Gib mir 


Iſeinem beſcheidenen Fuhrwerk zurecht 
ſchnell mein Riechſalz und laß mich — 0 
1u I B und machte fich auf den Meg. Gr 


allein! | 2 : nn a 
Konrad reichte ihr das Flason IDaE faum e Viertelſtunde von 
Gh Ion auffeufzend, | 9oTe entfernt, als tom im fchnellen 
an, das Gemah zu berlafien. Die Galopp ein eleganter Kutſchirwagen 
Mutter ſah ihm mit Bliden nach, in aegenlan, der bon Camil Or— 
denen Fich etivas vie Bedeuern Aowsti gelenkt wurde. Schille er— 
ae Ifannte ihn, Ienite beſcheiden ſein 


Y 
„Höre, mein Liebling,“ 


Ins 
ader 


Makower das 
chen Paul Schilles. 
des Loſſower Hofes 


drückte ſeine 


- m 
ſprach ſie Pferdchen vom Hauptwege ab und 
vn ag I Ho mit ziemlih tiefem Gruß die 
'„let doch fein Kind! Mer bezahlt | miike ai R B 
| > # = ‚„ von. | Dübe ab. 
denn jeht jeine Schulden! Die! ae a 2 — 
ER 2 u. ip „CS mM auch enter bon Denen, 
Zeiten find jchwer. Shille kann fich ſprach er zu fich fſelbſt, „die einen 
Damit zufrieden geben, dab ihm fein zr:: Er Do 
en . Zeil meines Befibe® auf ihren 
ı Geld ficher it. Sage ihm, daß und! Schultern tragen.“ 
jelbft kaum etwas zum Leben übrig | "(er + By BR 
| hfeibt “ " >») Er jah dem Wagen nad) und lief 
Sur — ſein Pferd halten. 
Konrad hatte bereits das Zimmer „Es wäre am Ende geraten, um— 
verlaſſen. nz zufehren und bet diefer Gelegenheit 
„Lieber Herr Schille,“ begann er, | 
den Gpeifefaal betretend, „Gott 
|meiß, ich fan nicht helfen, e3 gibt! 


da, könnte man Sich die Fahrt nad) 
Orchow erſparen.“ 

Sind | Er zog die Zügel an und machte 
nad, um feine Schulden zu zahlen? | 
müffen ſich damit zufrieden | doc fofort und eilte vorwärts. 

%° habe feine Luft, es ift fo um- 


Eine Dofis Ton | und Ihnen gewiß nicht verloren | fändlich,“ Flüfierte er vor fich hin, 


‚gehen wird.” i ö |„und übrigens fchidt es fich gar 
' Chille erhob jih. „Hum,“ Tprad | nicht, Jemandem in den Weg zu tre- 
jet, „mas ijt da weiter anzufangen? ten, der zu Vefuch fährt. In Got- 
Der Menfh, der fein väterliched tes Namen vorwärts, e3 wird auch 
Erbe ohne Not verkaufte, Hat ſich nachgerade Zeit, daß der Menſch 
ſchwer verſündigt, und muß jetzt unter einem Dach ausruht.“ 

auch ſchwer dafür büßen. Aber, Die Trägheit trug den Sieg da— 
warum müſſen meine alte Mutter von, er fuhr weiter. Ginige Werſt 
und meine Kinder büßen? Wahr: pom Rentſchiner Hoſe entfernt lag 


ter!“ 


— — 


J bedeckte 
J Hand, während ſie in der anderen 
ihr Buch hielt. 


unwillig Frau Malbvine. 


ertragen. 


ftand neben dem Fayrzeug von Eli! 
einſpännige Wägel- 

* * | 
Der NRefident | 37, 0°° — 
errötete über und über. 


ı Müpe tief in bie Stirn, fehte fich in! 


einice Worie mit ihm zu fprechen, , 


Miene umzufedren, befann fich je=! 


„Buten Morgen, Panie Chas- 
rief Schille im Heranfahren. 

„Suten Morgen, Herr! Mo 
fommt der Herr zu Gutem her?“ 
Das Gefiht des Juden, eines guten 
alten Belannten, forderte zum Plaus 
bern auf, Schille hielt an. 

„Nun, mas hört man bei Eud), 


j Panie Chaskel?“ 


„Was ſoll man hören, große 
Neuigkeiten. Wir werden da neue 
Pächter bekommen. Joſſel hat die 
Pachtung, abgetreten dem Ephraim 
und der gnädige Herr Konrad hat 
heut von ihm genommen zwei— 
tauſend Rubel Angeld. Mein Weib 
war heut im Hof und das Weib von 
Joſſel hat ihr das erzählt.“ 

Schille ſaß auf ſeinem Wagen 
wie verſteinert. 

„Zweitauſend Rubel hat er heute 
bekommen!“ rief er plötzlich. „Heute! 
Menſch, nein, das kann nicht ſein!“ 

„Warum ſoll es nicht ſein können, 
wenn es doch iſt. Er hat für acht— 
hundert Rubel bei Ephraim vier 
Pferde gekauft, und ſie, nu ſie, die 
Mutter, zieht mit dem Reſt auf den 
Winter nach N. Das Sammer: 
mädchen, die Dora, was iſt der Lieb— 
ling von der gnädigen Frau, hat 
alles das mit meinem Weib erzählt.“ 

Längere Zeit hindurch erzählte der 
Pächter von allen Einzelheiten, die 
ſein Weib aus den beiden genann-— 
ten Quellen geſchöpft, während 
Schille in unveränderter Haltung, 


wie verſteinert daſaß. Er ſaß und 


J ſann. Plötzlich runzelte er die Stirn Verſtehe mich wohl, Flora! 
Mund verzog das Geficht, wie wenn Liebe ift ein Augenblid, man muß | 


er etwas 
müßte. 

„Daß doch das Donnerwetter ..! 
ſchrie er auf. Er vollendete den 
Fluch nicht. Mit der Hand machte 
er eine abwehrende Bewegung, 
ſprang von feinem Wägelchen ab 
und rief mit erhobener Stimme: 

„Gebt mir einen Schnaps, Chas— 
kel, und zwar von Eurem ſtärkſten, 
denn wenn ich den Wurm da drinnen 
nicht ertränke, ſo muß ich ſelbſt gleich 
tot niederfallen.“ 

Und mit ſchweren Schritten, wie 
wenn die Füße bleiern geworden 
wären, ſchleppte er ſich hinter dem 
Pächter der Gaſtſtube zu. | 

Camil war inzwilgen tm! 
Schloffe eingetroffen. Kaum hatte | 
Rofa den Wagen bes Betters tm | 
Hofe erblicdt, als fie auch Tchon ein! 
Buch ergriffen hatte. ebt unter=| 
bielt fie ihn bereits mit der Aufs! 
zähluna oller möglichen Werfe und | 
mit aufs Gerabemwohl über biejelben | 
hingeworfenen Bemerfungen. Gas 
mill ſchien jedoch ſichtlich die verfüh— 
reriſchen Reize der jüngeren Schwe— 


Widerliches ſchlucken 


“u 


‚fter der Belefenheit der älteren bor=| 


faß bequem auf dem | 
Sopha bingelefnt und plaubderte 
leife und lächelnd mit Flora, Um 
zwei Zimmer bon dem Shauplaße | 
ntfernt Jah Frau Malpine und | 
Srieb ihre Notizen. Plöglich wurbe | 
ie Portiere zurüdaeiplagen, und 
erein ftürzte mit hohroten Wangen | 
nd Tränen in den Augen Rofa. 
Sie warf Tich in einen Fautenil und 
die Augen. mit der einen 


zuzieben, Er 


Br rn 


«Z 


zZ 


„Wir werden uns viel .Ttner 


ſehen.“ 


„Wirſt Du uns nicht beſuchen?“ 


frug ſie flüſternd und traurig. 


„Könnte ich freiwillig auf den 
Anblick eines ſo reizenden Weſens, 
wie Du, Flora, es biſt, verzichten?“ 

Die Worte waren leichtfertig ge— 
nug, obgleich ſie Empfindungen an 
den Tag legen ſollten. Der Blick 
jedoch, mit dem er das junge Mäd— 
chen verſchlang, war in ſeiner Lei— 
denſchaft beleidigend. Aber Flora 
hatte zum Glück weder für die Worte 
noch für die Blicke das richtige Ver— 
ſtändniß. Ihre Hand, die in der des 
jungen Mannes ruhte, erbebte. 
Augen begegneten ſich, Camills 


Die J 2 


Arme umfchlangen die Lieblihe Ge: 


„alt, er neigte fich über fie und 
drüdte einen Ruß 
Lippen. 

„Samill,“ flüfterte das bleiche, 
zitternde Mädchen, „ich Tiebe Dich!“ 

Sie legte die Hand an die Stirn 
und wiederholte “Ieife, 
fhaftlich: „Camill, ich fühle es, wie! 


| 


auf ihre roten | W% 


aber leiden: 


fehr ich Dich liebe, mehr als Alles F 


auf der Welt, im Leben 


| 


Tode  : J 


wie im J— 


In dieſem Augenblick war ſie faſt 6 


ſchön zu nennen. In ihrem bleichen 


Antlik, in den feuchten Augen, in | WR 
ber zitternden Stimme herrfchte bie | 
Kraft und Wahrheit der Empfin= | 


ding bor. 


„Warum fo tragiich?” ermiberte | — 


„Im Leben und 


junge Zippen vom Tode fprechen? | 


ihn ergreifen, ehe er entflieht.” 


Wie können fo holde | Bi 


Die | J 


Und um feine Worte zu befräfti- J 
gen, brüdte er Yloras weiße Finger 


an die Lippen. 
(Fortfegung folgt.) 
EEE 


Hämorrhoiden in 6 Did 14 Tanen neheilt. 
Apotbeler geben Geld auritd, wenn Pazo Dint- 
ment judende, blinde. bIutende od, vorfteh. Hü- 
morrhgiden nicht heilt. 1. Unmend. — * 

dfe 


Mode » Neuheiten. | 


Eigendienſt der „Abendpoſi“ 


Jacke für junge Mädchen. 


Dieſe Jacke iſt, weil ſie ziemlich 


loſe ſitzt, leicht zu machen. Ein 
atlasbeſetzter Kragen reicht bis zur 
Taille hinunter. Die Taſchen ſind 
an dem Gürtel befeſtigt, der ziemlich 
breit iſt und mit einer Schnalle ge— 


| ſchloſſen wird. 


„Was ſoll das heißen?!“ fragte 5 


ſtürzt Du herein, wie verrückt? Sg 
fige abfihtlih Hier, um Eudy nicht | 
zu ftören, um Euch Gelegenheit zum | 
Kusfpredhen zu laffen, und Du, ans 
ftatt ihn zu fefleln, anftatt .. .” 
Das Mädchen nahm die Hand bon 
den Wugen weg und Jah mit tränen= 





erfüllten fammenden Bliden auf bie 


Mutter. „Ich danke, Mama!“ rief 
lie heftig, „das kann ich nicht länger | 
rlora gefällt Camill viel 


ıbeffer, und fie hat mir neulich ae= | 


faat, daf fie ihn liebt. So follen fie | 
einander lieben, ich will fie gewiß 
nicht ſtören. Wozu noch ferner dieſe 
Komödie, wozu das Leſen? Genug | 
damit!“ | 


Frau Malwine zudte jedoch nut | 
„Ei was, | og 


die Achleln 
A 
i 


i und ſagte: 
Kindereien, 
v 


Launen! 


Zur jelben Zeit ergriff Camill, 
der mit Flora allein geblieben mar, 
ihre Hand und fah ihr tief in bie 


glänzenden Augen. Das Mädchen 


Ernenert div 

Freude am Leben 
Raft Euch nicht Tänger dur Krank. | 
heit Eure Lebensfreuden verderben. | 
Berichafft Euch wieder Euren Appes | 
tit, jtärft die Verdauung, regt die | 
Zober an, regulirt Eure Eingemweide. 


und verbeffert Ener Wut durch das 
Einnehmen von 


BEECHAM S 
PILLS 


'Sshre Wirfung it Schnell und gründe 


lich und Ihr ſpürt bald den Nutzen. 
Ihr werdet mehr eſſen, mehr arbei⸗ 
ten, beſſer ſchlafen und neue Kraft 
‚empfinden nad einem furzen Kur- | 
ſus mit dieſen zuverläſſigen Pillen. | 
= haften bald gefunde Fuftände 
un | 


Bringen Gefundheit 
und Energie 


' Größter Verkauf von Ärgend eine 
ber Weit, Meberali zu haben. In 
AR und 256, 


| 
Arznei ig 
Schachtein, | 


Stelle Dir! neb® 114 Mar u) 
* FR: ft 11% Dard 18 Zoll 
or, Herzchen, Du bijt einfach ber: | Nard 42 Soll breites” Material. 


rat 
rückt! | 


für 


 Rafhington Str.. Ghicago, JM. 


„Warum | 7 


Größe 36 erfordert 3%, Yards 
Boll, oder 23, Yards 54 Boll, 
oder 3% 


| Schnittmufier Nr. 8753. 6 Grö— 
hen: 36 bis 42 Zoll Bruftweite und 


junge Mädchen im Ulter von 16 


I * 


und 18 Jahren. 


gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 10 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung der Abendvoſt“, 223 Weſt 
Checks 
und Monen Orders ſollten auf „The 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
—- 


Der Baspreis,. 


an ben Stadtrat wenden. 
Der Neople’3 Gas Liaht and Cote 


an die Stantälommiffion für öf— 


ı fentlihe Nußbarteiten auf das Ge- 


fuh um Ermädtigung zur Erhöhung 
ihres Preifes um 22 Prozent 


Vorwurf der berfuchten Verlegung | 
mit der Stabt. Die| 
Gefellihaft hätte jich, wenn fie aus 


undorhergefehenen Umjtänden nicht 


ihres Vertrages 


im Stande fei, Gas zu den feltge- 
jepten Raten ohne Verluft herzuftel- 
len, an den Stadtrat wenden müfjen. 


hr Gejuh folle abgelehnt und die) 


Sefellfihaft an den Stadtrat ver 


wiefen werben. 


u 


Kurz und en. 


* Die drei Yahre alte Florence 
Ierrin ftarb an Brühmuntten, bie fie 
erlitt, al8 fie in der elterlichen Woh- 
nung 2300 Armitage Ape. in 
Keffel jiedenden Waflerd fiel. 


| 
nero 


I 
| 


&o. macht die Stadt in der Antwort | 


| 


m 
- 


& 
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·· nern 


Bom Grundeigentumsntarft. 


Feines Wohnhaus an der Greenwood 
Ave. zu 851,000 verfanft. 
Mar Epftein, ‘Bräfident der _Ge- 
[ American Iant Car Eo,, 
jvon W. DO. Johnſons Erben 
Stadt verlangt, Gaögeiellichaft full sich | — —— = — | 
4906 Greenwood Ave., 
bei 197 Fuß, zu 851,000 gekauft, 
ferner W. 
mouths Haus und Grundſtück, 
bei 69 Fuß, auf der Oſtſeite 
Greenwood Ave., 50 Fuß nördlich 
den yon der 65. Str., mit $30,000 be- 
Ichiet, zu $35,000. 
rau Henry D. Fink 
George N. Deder das Zinshaus auf 
Nordfeite 
fünfzig Fub meitlich von der Sher: 
man Ube., Evanjton, Grund 50 bei‘ 
145 Fuß, mit $16,000 belaftet, zu 
$21,000 und von Kohn W. Ryan 
das Sinshaus und angrenzende Ed- 
grundſtück, 
832,000 belaſtet, 
kauft; 
der Südweſtecke 
Long Avbe., mit 8 
845,0200 in Zahlung. 
Ein Gelände von 135 
einen Buffes „Addition“, Mount Pro— 
ſpect, iſt unter 
„Jim Grundbuchamt eingetragen wor⸗ 
Leſet die „Sonntagpoſt“. den; es wird in Bauf ellen von je 


er 


Euer neuer Frühjahr-Anzug liegt für 
Euch bei Yondorf's bereit 


Frühjahr iſt da und es iſt Zeit, daß Ihr 

wegen Eures neuen Anzuges vorſprecht. 
Ihr werdet ſicherlich mit ihm zufrieden ſein, denn wir 
haben unſer Lager aus dem Beſten, was Amerika anzu— 
bieten hat, ausgewählt. Eingeſchloſſen ſind alle die neue— 
ſten Mode-Motive — tatſächlich, jedes moderne Modell 
für den geſetzten Geſchäftsmann, wie für den jungen 
Mann, der Kleider von flottem Schnitt wünſcht. 


Kommt aber frühzeitig. Der Mann, der 
den Ankauf ſeines Anzuges aufſchiebt, 


muß ſpäter mehr dafür bezahlen, da die Wollpreiſe faſt mit 
jedem Tag ſteigen. Außerdem laden die außergewöhnlichen 
Werte, die wir jetzt bieten, zu ſchnellem Kaufen ein — ſie ſind 
die beſten, die in der Stadt zu haben ſind. Alle Stoffe, die Ihr 
bevorzugt, ſtehen zu Eurer Auswahl und alle neuen Farben — 
italieniſches Grün, Grau, Braun, Blau, Miſchungen und 
Schwarz. Zu 


$15, 520 und 525 


Andere wundervolle Werte zu 512.50 bis 540 


& U N 
CLOTHING CO. 


„Uuherhalb des hohe Miete Diftrifts‘‘ 
Van Buren und 3 Riden M'waukee und 


Halsted Strasse Chicago Avenue, 
North Ave. und Larrabee Str. 
Offen Samstag Abends bis 10 Uhr und Sonntags bis Mittag. 


EIHOHHHHHHHHH HH HH 


Neue Frühjahr-Anzüge 


für Männer und junge Männer ga 
— 


Wir haben hier zu Eurer Auswahl ein reichhaltiges Lager von 
Anzügen in neuen Modellen zuſammengeſtellt, welches in jeder Be— 
ziehung das Modernſte der jetzigen Frühjahrſaiſon repräſentirt. 
In den neuen 5-nahtigen Rücken und Militärmodellen für junge 
Männer, oder mit Camouflage-Gürteln. Sowie mehr konſervative 
Moden für Männer — markirt zu 


818, 820, 825 und 830 


Zur einer poſitiven Erſparniß von 85. 00 an jedem Anzug, da wir 
faft alle unjere Kleider jelbjt heritellen und Euch fo den Profit des 
Zwiſchenhändlers erſparen. 


Frei mit jedem Konfirmations⸗Anzug 


Eine. Gunmetal Uhr oder Füllfeder — und eine große Erſparniß im Preiſe. — 
3u $5.95, $6°95, 57.05, $9.95 und $11.95. Alle in neuen Norfoft Modellen, 


aus blaner Serge — Konfirmationdanziige mit langen Hofen zu den wohl- 
feiliten Breifen. Befte Werte. 


Speziell offeriren wir fanch Frübjahr-Norfolfanzüge für Sinaben —- alfe mit zivei 


Paar Hofen — toir verfaufen 67 45 58 95 & 99 35 
* . . 


diefelben zu 
Neue Frühjahr-Hüte — Frühjahr-Ausſtattungswagnren. 
Offen Dieuſtag, Donnerstag und Samſtag Abend. 


LOTHING 
_CD:_ 


Ecke Lincoln, Beilmont und Ashland Aves. 
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Scmittuuiter nah unter Anande der ÄOOOOOOOOOOOO 0000000000000 00094+ EI 


50 bet 157 Fuß und fünf Were: ftorbenen treu zur Seite. Schon im 
* Stücke aufgeteilt. Jahre 1888, als dieſer Geſchäftsfüh— 
Auf das einſtöckige, zehn Laden rer von Funk K Wagnalls war, 
enthaltende Gebäude an der Süd- hatte Herr Johns unter ihm einen 
‚oftede der Nord Halited und Lake Boften als Angeigenagent inne, und 
Str., Grund 147 bei 90 Fuß, haben als drei Jahre darauf Herr Bakten 
Edgar M. Snow & Co, ein Hnpo-| die feinen Namen führende Firma 
thelendarleher von $50,000 zu feh® gründete, war fein Freund Sohn? ter 
Grund „Prozent Zinjen auf fünf Jahre ges |erfte, den er anfiellte. Im Jahre 1904 
mäht. — machte er ihn zu ſeinem Geſchäftsteil— 
Willianı Herely ir. hat auf fünf: haber ſowie zum Vizepraͤſidenen der 
zehn Jahre zu insgefamt $84,000, Gefellfchaft. R 
ein Grumbftüd, 100 bei 130 Fuß.) Der Grundfah des Seren Batten 
203 bis 211 Oft Eiyicago Abe., und daß ein Geſchäfi feinen Kunden se: 
eine von dem Befiper, &. M. is genüber abfoiut ehrlich und zuperläf 
chardſon, zu erzichtende arahe Kraft: fig geführt werden muß; if} auch ber 
wagenremiſe gepachtet. feines Rachfolgers, fodaß men alfo⸗ 
ee in Zutunft eben vdenielben Jdealen 
Gute Bahı. Inachftreben wird tie zuvor. ? 
Johns zu George Battens | —— — 
Nachfolger erforen. Rettete ihre Schätze. 
Nachdem George Batten, der Prä— — 
'fibent der George Batten Eo., inc.,| Bon einem VBefuche bei ihrer im 
und einer der Pioniere des Anzeigen= Haufe 352 Weit Dat Str. wohnhaf- 
gefchäfts, fürzli vom Tode dahin- ten Mutter zurückkehrend, wurde 
gerafft wurde, ift Wm. H. ZJokna zu Frau Mildred Puryear, 1255 Nord 
feinem Nachfolger erforen foorden, | Dearborn Straße, in der Nähe ihzer 
Man hätte feine beffere Wahl treffen Wohnung von einem baumlangen 
*önnen, denn volle dreißig Jahre, Kerl überfallen, der verfuchte, der 
|ftend Herr Johns dem nanmehr Ver: ‚Hrau ihr $100 jowie eine Diamant- 
Acres, | —— nadel enthaltendes Handtäſchchen zu 
—— ‚Sabine entreißen. Frau Purhear ſetzte ſich 


energiſch zur Wehr und rief laut um 
NACH FLETCHER’S I Hilfe, worauf der MWegelagerer ei 


CASTORIA vorzog, ohne Beute abzuziehen. 


a‘ 
kh* 


das 


8. Ephlin George Mey- 
85 
der 


hat ven 


der Gemard GStr., 


Wim. 9. 


50 bet 125 Fuß, mit 
zu $45,000 ge— 
fie gab fünf Bauftellen an 
der Maatite und 


7,775 belaitet, zu 


dem Torrensſyſtem 





Der Seemann betrachtet seinen 
Kompass als den unfehlbaren 
Führer bei der Lenkung seines 
Schiffes. Sie sollten das Bayer- 
Kreuz als den unfehlbaren Füh- 
rer ansehen beim Kaufe von 


Bayer-Tablets °f Aspirin: 


Sie enthalten das einzige echte Aspirin, welches seit mehr als zehn 
Jahren in den Vereinigten Staaten hergestellt wird. Das echte 
Aspirin ist leicht erkeunbar— jede Packung und jcdr Tab’c'te ohne 
Unterschied trägt 


„Das 
Bayer - Kreuz -- 


Ihre Garantie 
fur Echtheit”, 


a8: 
AYER 
Re 


Das Wairnzeichen "Aspirin (Reg. U. 8. Pat. Office) bietet die Garantie, dass der 
in diesen Tabietieü und Kapseln enthaltene Selicylsäuremonoessigsäureester das Ori- 
ginal-Bayer-Produkt ist. 


jimd oder nicht. 
ſchung mwurbe 
‚Nachmittags begonnen. Sie muß To! 


— — —⸗ 


Buſh Temple Theater. 


Gelegenheit macht Diebe. 
¶ireinen Konrad Se:demana.) 


Wurde in einem Amtszimmer Der 
Heute nebersretil⸗Abend mit Martin Stadthalle um ihreKandtaſche beſtohlen 
Kempinäti nis Hanptattraftion. *l. Helen Kelin, Vorſieherin 

3m Bufh Tenpie Theater wird es sienntenpfiegerinnenahteilung 

heute den. großen Veberbretii-Nbend 5; intes 
geben, ver man, Seitdem 
wurde, dat Martin Kempinki 
baran beteiligen werde, ein erfreulid 
reges Intereſſe entgegengebract hat. 
Herrn Kempinski aeht ein internalio 
naler Ruf ais Gefangshumoriit, Re- 
zitator und KRunftpfeifer voraus. Auf 
dem Proaramm ftehen fein berühm 
tes „Lachlied“, fein „Brief einer Kö 
bin an die frühere Herrichaft“, 
„rau Hinz und Frau Kunz“, „Wie 
ih meine Frau fennen lernte“, „Der 
Ausflug ins Sittliche”, „Das dum 
me Herz“, verichtedene Parodien und 
ihlieglih als Ießte Gabe telepathi 
iche Erperimente, an denen jich die 


iſchen Geſundheits 

tt. 1218 DI 53. ‚ wurd: 

in Nachmittag, wie ſie heute der 

Hauptwache meldete, um Hand 

täſchchen beſtohlen, das drei B 

über je 5100 Kriegsanleihe, und 86 

in Baar, ein buch und Kleinig— 

feiten enthielt. ) 
Ken auf ihrem T 


it “ 
zimmer ım 7 


u 
Yo „nt 
vrimzil 


hr 
1094 


D 


Yıda 
Yılda 


n MRınk 
ar Bant 


Taſo 


fr 
An 


il 


Sie hatte Das 
ihre 


Der 


ult in ı Amts 
7. Stod Stadthalle 
liegen laſſen und ſich nach dem 6. 
Stock begeben, um in einer dienſtli— 
chen Angelegenheit mit dem Geſund- 
heitskommiſſär Robertſon 
ſprache zu nehmen. Als ſie nach 
faum 20 Minuten zurüdtehrte, ı 
das Täſchchen verſchwunden. 

Bisher fehlt von dem Diebe jede 
Spur. 

Der Hauptwache meldete heute ein 
hochelegant gekleidetes Dämchen, das 


Rück 


— 
var 


Wahlbehörde 
| 


‚ten bon der Wahlbehörde das Recht, ,&& giebt heırte 


en 3 


es Blut 
erzenat Schönheit 


Pimpel, Miteſſer, Beulen nnd 
matte Geſichtsfarbe verſchwinden 
beim Gebrauch von Stnart's 
Caleinm Wafers. 


Lokaloption— 
petition nuterſuchen. 


wird 


Rur 95,666 Unterſchriften. 


Es ſind 106,487 nötig. — Liberale ha⸗ Probepacket frei verſandt. 
ben 54,148 unzuläfſige Unterſchriſ-⸗ Alle Eure Träume von einer ſchö— 
ten gefunden. — Davon 10,821 „un- nen, klaren Geſichtshaut können ver— 
geſetzlich, betrügeriſch und falſch.“ wirklicht werden. Es macht keinen 
Unterſchied, wie ſehr Euer Geſicht 
verunreinigt oder entſtellt iſt, ſei es 
Die Vrohibitioniſten erlitten durch Pimvpel, Miteſſer, Eczema oder 
heute ihre erſte Niederlage in dem 
ampf, der Stadt Chicago eine Ab 
ſtimmung üher die Schankfrage am 
2. April aufzuzwingen. Die Wahl 
behörde beſchioß, zu unterſuchen, ob 
die 54,148 Unterſchriften der Peti 
tion, gegen welche das liberale Ele— 
ment proteſtirt und deren Strei 
chung es verlangt, was die ganze 
Petition gefährden würde, zuläſſig 
Mit der Unterjus ı 
jofort um lihr | 


ol 
N} 


ein 


ſchnell wie möglich beendet werden, 
damit die Frage, ob die Petition 
rechtsträftig iſt und die Abſtim-— 
mung über die Schanktirage am 2. 
April vorgenommen worden foil, 
entjchieden wird, ehe mit dem Drud| 
der Stimimzetiel begonnen wird. Die | Leberfleden, Ihr könnt Euren 
Führer der Rrohibitionilien verlang- | teil 


| Shr werdet vor Freude tanzen, wenn Jhr jeht, 
wie Seiche und ſchnell Stuarts Galcium 
Wafcıs Eure Haut reinigen. 


An 
an Schönheit wieder erlangen. 
TIaufende von Leuten, 
die Unterfuhung durch ihre Vertre- ;deren frifche, Hare Gefichter ein le: 
ter überwachen laffen zu dürfen. Das!bender Reweis find, dak Siuart’8 
wurde ihnen zugeflanden. Calcium Wafers in nur wenigen Ta— 
Wahlbehörde wird unteriuden. |gen PBimpels beilen und zwar auf Die 
Nachdem die liberalen Elemente | Dauer. 2 
geftern der Wahlbehörde ihre Ein-| Stuart’ Caleium Wafers 
wände gegen die Cofaloptionpetition | Pimpel und ähnliche Ausſch 
unterbreitet hatten, nämlich daß 44,= | dem fie das Blut gründlich von allen 
251 Unterfchriften der Petition von | Unreinigteiten reinigen. Wenn reines 
Perſonen herrührien, die nicht reqi: Ylut vorhanden ijt, Dann iit es 
itrirt feien, und daß meitere 10,821] Einem Pimpel einfach unmöglich, in 
Unterföhriften „ungeieglich, betrüige- | Eurem Gefichte zu bleiben. Und das 
vifch, falfch und unzulänalich“ Teien, |gefräftigte Blut wird Eure abgeitor 
war e8 Sache der Wahlbehörde, zu | Deine gelbe Haut durd; die ftrahlenden 
entfcheiden, ob Tie diefeWehauptungen | Farben eines vollfommenen Teints 
unterfuchen dürfe. Die Vertreter der erſetzen. 
Prohibitioniiten beitritten dies nad, 
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heilen 
ä in 
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 Abendpoft, Chicago, % 


n allen | 


Eure Selbjtahtung verlanat, daß! 


nen - 


fHriften gefunden, die „ungelelich, 
betrügerifch, falfch und unzureichend“ 
jind, was die Gefammtzchl aller an- 
ftößigen linterfchriften der Petition 
ıauf 54,148 dringt. Das würde 
195,666 einwandfreie Unterschriften 
j für die Petition ergehen. E38 wir 
‚den alfo 10,821 Unterfogriften an 
der erforderlichen Zahl fehlen. Die, 
'Ziberalen verlangen, daß die Wahl: | 
‚behörde diefe 54,148 Unterjchriften | 
an der Hand ihrer Reatitrirungs 
liſten unterſuche. 
Einwand der Prohibitioniſten. 
Die Vertreter der Prohibitioniſten 
"hingegen behaupten, daß die Wahl: 
behörde nicht Dad Recht habe, eine‘ 
derartige Unterfuchung vorzunehmen, | 
'daß fie eine Wermwaltungsbehörbe | 
ohne richterliche Befuanifie jei und 
die Petition auf Treu und Glauben 
in ihrer jegigen Form annehmen 
Imüffe. Sie ftüßen ich dabei auf 
jeine Entideidung des Staantäoberge- J 
richts im Dillon Fall, der im Jahre 
1915 entſchieden wurde. Dieſe Ent— 
die Lokal⸗S 
| 
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Hier iſt zweifel- 
los der größte Eß— 
zimmerſuite Wert 
des Jahres. — 
Kommt und ſeht 


ſcheidung beſagt, daß der Stadt— 
optionpetition, die ihm vorgelegt! 


ſchreiber von La Salle 

worden war, nicht unterſuchen könne, 
daß die Petition vielmehr von einem 
höheren Gerichtshof, dem beide Par 
teien ihr Beweismateriol unterbreiten 
lkönnten, unterſucht werden müſſe. 
WVerweiſt auf Ringakers Entſcheidung. 

| Levy Mayer als Anwalt der Libes , 
ralen erwiderte darauf, daß die Ent 
ſcheidung im Dillon-Fall nicht maß— 
gebend ſein könne, da es ſich um 
‚einen Stadtſchreiber in einer Ge— 
meinde handle, in der Regiſtrirung 
nicht erforderlich ſei, wie in der 
Stadt Chicago. Zur Erhärtung 
ſeiner eigenen Behauptung, daß es 
die Pflicht der Wahlbehörde ſei, die 
Petition abzuweiſen, wenn ſie eine 
genügende Anzahl Unterſchriften von 
unregiſtrirten Perſonen aufweiſe, 
führte Anwalt Mayer die Entſchei 
dung Countyrichter Rinakers und 
der Wahlbehörde vom Jahre 1908 
ſan, die zur Abweiſung der Lokal 
optionpetition führte, und eine ähn— 
liche Entſcheidung der Wohlbehörde 
von Danville. 

Beweiſe für krumme Machenſchaften. 
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Dieſe prächtige, begueme und praftiſche „Bullman“ Zuite iii 
Oak gemacht 
niit imitirtem veder 
Hat ſevarat 


practia flriibeo in Goldest md 
Dir 


ai 


gepolſtert. Davenport öſffnet nad 


Stahl⸗ Bottgeitell und 


Weife Inte 


coured 


rand auftrete. 


angab, die Schauſpielerin Ivonne 
Corand zu fen und im Sherman) 
Hotel zu wohnen, in ihrem MIntleide 
zimmer im Garrid Iheater um einen 


iM 0 —— is 
Diamantring im Werte pon $1000 
beitohlen zu jein. Nachfragen im 
Sherman Hotel.ergaben, dah dort 
feine Dame diejes Namens abgeitie 
gen ijt, und die Leitung des Gurrid 
Ibeaters behauptet, dab dort zur 
Zeit feine Schaufpielerin Joonne Co- 


Erhoben Wegezoll. 


Al I We Tarl 21% = hnpıraenter 
ANDI Ss. Verbowec, Schatzmenter 


‚der „PBrosveta Bubltihing Co.“, 2657 


'früber Mor 


Autobanditen 


Martin Kempindki. 


ſollten. Herr Kempinski erſucht ſie, 
ſich etwas recht Luſtiges zu denken, 
das ſie von ihm auf der Bühne aus 
geführt zu ſehen wünſchen. In der 
Kunſt des Gedankenerratens leiſtet 
Kempinski wirklich Erſtaunliches, er 
hat ſie den Hinduprieſtern abge 
lauſcht. Außer ihm wird heute Abend 
noch Frl. Martha Gantzberg mehrere 
Lieder ſingen, und zum Schluß 
wird unter Ad Heines Spiellei 
tung der einaltige Schwank „Mon 
ſieur Herktules“ zur Aufführung ge— 
langen. Wie man ſieht, wird es einen 
Gußerit intereilanten Abend geben, 
den man mitmachen Tollte. Nament 
fih in Diefer erniten „Zeit bietet ein 
ſolcher Ueberbrettl-Abend eine will 
lommene A 

Morge 
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Abend wird 
\ vieder 
ben Be 
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Itteltoile 
Drama 


i Sonntag 

Schwant „Sündenbö 
holt, und zwar mit der 
ſetzung wie am Mittwoch. 
ſte Künſtlerbenefiz iſt das 
Stoye, der ſich dafür die 
in Shakeſpeares großem 
„Othello, der Mohr von 


— — —— 
d am Dienstag, 


e 
ſel 
m 


if 
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M 
Venedig 


J 


auserſehen hat, das 
dem 19. März, zur Aufführung ge 


langt. 
— — — — 


Kurz und Nen. 


* N 


x. € Murtaivab,. Nr. 1902 
Michigan Ave. und P. A.A Knapp, 
Nr. 6756 Ridgeland Mpe., meldeten 
beute der Sauptwade, dab ibnen 
geitern Abend je ein Araftıv 
geitohlen wurde, 


| 


any 
uuldı 


Achtung! 


„Wie Chicagos 
Straßen wurden.‘ 


In der nächſten 


„Honnlagpoſ 


der 


obigem Titel der 


unter 

zweite einer Reihe von Aufſätzen 
erſcheinen, in denen der Verfaſſer, 
„Johannes Walter“, nach alten 
Aufzeichnungen und den Erinne— 


n dem 


Enifiehen nnd, Werden 


iger der 


Ztadt erzählt 
Korth Avenue. 


Fortſetzung.) 
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Man beitelle die onntag- 
polt“-rechtzeitig bet Trägern oder 
Seturgaäindieen. Preis 3613. | 
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Lawndale Mve., wırrde beute zur) 
genitumde an S, Spring 
Ave. von zwei 
überfallen und um 
838, die Uhr und Kette, ſowie einen 
Siegelring im Werte von 875 
raubt 


Nr 


field und Lawndale 


1 


UL 


* 


19 
fiel Win. V. 
19. 
büßte 8375 ein. 

Die Täter haben ſich vi ihrer 


erhaftung zu entziehen gewußt. 


und 
Collins, 


die 


Troy Straß 
r 919% 
Kr, 123 


Räuber. 


— 
i 
— 


ER. 


unter 


un 


ar 
—J 2er 


gr 
IL 
x 


ne 
Bergebene Mühe. 


2 


Antrag der J. W. W. hat keine Ausſicht 
auf Annahme. 

l den Antrag, die itber Die 
Induſtrial Workers of the World 
ſeitens der Bundesgroßgeſchworenen 
erhobene Anklage niederzuſchlagen, 
wurde heute vor Bundesrichter Lan— 
dis argumentirt. Der Anwalt 


* 


leber 


der | 
Angeklagten, Vanderveer, führte zu— 
nächſt aus, daß die Beweiſe, welche 
der Grandjury vorgelegt wurden und 
zur Erhebung der Anklage führten, 
auf geſetzwidrige Weiſe erlangt wor 

den ſeien. Die Beweiſe beſtanden in 
zahlreichen Büchern, Briefen, Liſten 
anderen Dokumenten, die von 
der Regierung auf Grund eines 
Hausſuchungsbefehls im Hauptquar— 
tier der J. W. W. beſchlagnahmt 
worden waren. Gegen den Haus— 
ſuchungsbefehl und die ſummariſche 
Beſchlaglegung führte Anwalt Van 

derveer praktiſch dieſelben Gründe 
ins Feld, ı die Anwälte Henry 
Veeders bei deifen Proteſt gegen die 
Beihlagnahme der in feiner Obhut; 
befindlihen Großſchlächterpapiere, 
u. o., daß in dem Befehl das zu be= 
ichlagnahmende Eigentum dem Bun 

desmarfchall nicht genau bejchrieben 
worden jei. Dadurch jeien Die ver- 

taffung&mähiaen Nechte feiner Klien- 
ten verlegt worden, erflärte der Red- 
ner. 

Hilfsgeneralanwalt Nebeter 
iwortete dem Richter auf eine Ywi 
ichenfrage, dab Vanderveers Antrag 
aus vielen Gründen abgeiviejen wer 
den Fönnite, felbit wenn verfallung: 
mähige Rechte überfchritten worden 
jeien. 
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Gläubiger flagen. 


Verlangen die. Banferotterfiärung von: 
Howard Gemmill. 

Eine Klage auf Banterotterflä- 
runa Howard ©. Gemmills, eines 
Unmalts und Grundeigentumsmal- 
lers, wird heute vor Bundesrichter 
Garpenter verhandelt. Gemmilt ilt 
ein Bruder von Stadtrichter Gem- 
mill, feine Schulden überjteigen an 


geblih $225,000, jeine Beitände jol- 
len einen Wert von 


190,000 haben. 
Aliger, Charles 


MeDaniel, 
Sojephine Evans und 


Die 
Frau Kohn 
Ironimers fordern je$20,000, $2185 
und 8609. Gemmills aefchäftliche 
!ingelegenheiten haben seit einiger 
Zeit in ten Händen eines Gläubiger: | 
auöfchuffes gelegen, deilen Vorſitzer 
Joſeph Vindquiſt iſt. 


Leſet die „Sonutagpoſt 


Wahlbehörde 
darüber ab, die ſich auf ein Gutach- Eurem J 
der Wahlbehörde Schönheitstraum zur Wahrheit wer— | 


'auf der Betition 


iriigten zweierlei Mikitände: 


che Beſichtigung 


derer Perſonen oder 


mMen. 
wird Euch mit Vergnügen jeden Rat es fehlen 
oſtenfrei geben, den Euer Fall erfor— 


drücklich. Die Anwälte der liberalen 
Elemente 
Anſicht. 


Heute Mittag gab die 


ihre Entſcheidung 
des 


ien Anwalts 


Colin E. 9. Fnffe jtüßte. Sie wird |den. Tendet noch heute den Ktoupon 
die Unterfchriften um ein freies Probe-Padet. 

die Uinterfchriften | 
ob, 
fehlerhaft | 


unterfuchen, ob 


reaiitrirter Wähler find, oder 


gewiſſe Unterſchriften 


ſind. 


Ihr Euch dieſes Mittels bedient, das 
vertraten die gegenteilige Tauſende vor Euch erprodt haber. 
Holt Euch eine 
Stuart's Calcium Wafers heute von 





In Ihrer Entſechidung beſagt die 
Behörde, daß die Hauptfrage ſei, ob 


ſie 


das Neht habe, die Namen auf | 


der PVetition mit den Namen in den! 


Negiitrirungsliften zu 
Die Einwände gegen” bie 


die Fich ohne Meiteres bei Belichti- 


sung der Petition herauäftellten, und | 
ihnen enthaltenen Namen 
Namen auf der Petition zu veraglei 


jich nicht Durch eine einfa 
des Schriftitiides 
feititellen ließen, fondern durch eint 
Berwettaufnahme, oder mit Hilfe an 
durch Zeugen. 
Srgebe eine einfache Belichtiaung der 


ſolche, die 


Petition, daß gewiſſe Teile fehlerhaft 


ſeien, daß zum Beiſpiel Adreſſen 
der Unterzeichner oder das Datum 
fehlten, ſo könne die Wahlbehörde 


vergleichen. 
Petition 
ſolche, 


vom 25. März 1910 und eine Ent— 


dieſe Teile der Petition ohne weiteres 


zurückweiſen. So könne ſie auch 
Unterſchriften zurückweiſen, die ohne 
weiteres erktennen ließen, daß ſie von 
derſelben Perſon zur ſelben Zeit ge— 
ſchrieben worden ſeien, oder Unter 


ſchriften, die ohne weiteres als falſch 


anzuſehen ſeien, wie ſolche berühm 
ter Perſonen. In allen dieſen Fäl 
len könne die Wahlbehörde ohne wei— 
teres Verhör vorgehen. 
aber könne die Behörde auch Hilfe 
von anderen Perſonen annehmen, 
um Fehler feſtzuſtellen, zum Beiſpiel 
Angaben, daß gewiſſe Unterſchriften 
von Perſonen herrührten, die nicht 
regiſtrirt ſeien, was ſich durch ein— 
faches Anſehen der Petition nicht 
feſtſtellen laſſe. Da 
darum, ob 


t 
die Wahlbehörde 
Recht habe, feitzuitellen, ihre etae 
nen Regiſtrirungsliſten 


dag 


vergifteten Blutes. 


Der Unſchuldige leidet ſelbſt noch 
im dritten und vierten Grad 
darunter, aber Heilung 
iſt jetßt in Sicht. 

J [x 


naturtiche 


Sünde der 


eit langem 
daß die 


richten 
unſchuldigen 


Es wurde 
Sache angenommen, 
0 den 


N 
x X 


mL * —X 
sater bon achtom 


men gebüßt werden müßten; je 
doch ſchwer, ſich mit dieſem 
auszuſöhnen. 7 Erbſchaft 
Gebrechen iſt Laſt, unter 
cher Tauſende den Kampf ums 


aufnehmen müſſen. 


5 m 
Adurihurr is 
Auſtande 
rörperli 
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vi Ciile iuel 
Kralyııy 
Lebven 


das 


vielleicht das 

e uberiragenen unrei— 
nigkeiten, obgleich es andere, ſchwerere 
Blutkrankheiten gibt, welche von einer 
Generation auf die andere übergehen 
Ganz gleich an welcher ererbten Blut 
verunreinigung Ihr leidet, S. ©. 2 
bietet Euch Hoffnung. 

ſeit über fünfzig Jahren in allgemei 
nem Gebrauch. Es iſt rein vegetabiliſch 
id enthält nicht geringſte chemi 
ſche Beſtandteil und es wirkt ſchnell auf 
das Blut, indem es alle Spuren der 
Anſteckung tilgt und vollſtändige Rein 
wieder herſtelli. 

Einige der ſchwerſten Fälle von 
übertragener Bluwergiftung ſind unter 
der Behandlung mit S. — 
ſchwunden und kein Fall ſollie als 
heilbar angeſehen werden, wenn 


sr 
i 


Mittel tit 


209 


. a Kr: 
111 I vis 


Ic 


DI r Ns 


um 
nicht 


Die ſchrettlichen Folgen 
‚net hi .ten. 


vorſchriftsmäßig 


liberalen Elemente die Abweiſung der 
Petition 


berechtigt ſind, eine derartige Peti 
ver⸗ 


vorher mit dieſem großartigen Mittel 


ein gründlicher Verſuch gemacht worden 
iſt. S. S. S. wirkt als ein Gegengift 
bei jeder Verunreinigung des Blutes. 
Ihr könnt es in jeder MAporbeie bekom— 
Unſer 


— 


Schreibt heute an Swift Specifie 
438 Swift Laboratory, Atlanta, 
* Unaetoe 


dert. 
Co.. 


Ga. 


Unterſchriften, während die Petition, 


beſagt die heutige Entſcheidung der 


Fernerhin 
tig iſt. 
weigern, wi 


Petition herbeigeführt wird.“ 


bei handle es ſich 


einzuſehen 


in Anſpruch 


aratliher Hauptberater Unterſchriften aufweiſen muß. D. h. 


Unterſchriften. 


Die Regiſtrirungsliſten ſeien ein Teil 


Anwalt Mayer ſowohl als auch 
Anwalt Alfred S. Auſtrian, der die 
Liberalen ebenfalls vertritt, legte 
Euren eine Menge Beweismaterial vor, das 
> ‚ein bebentliches Yimt auf die Me: 


50c Schachtel pon 


Apotheker. 


Laßt 


thoden warf, welche die Führer der 
Prohibitioniſten angewandt haben, 
um die Unterſchriften für ihre Peti 
‚tion aufzubringen. Sie erklärten, | 
die Wahlbehörde jolk nur davon 
Kennini nehmen. Der Staatsanz | 
\malt werde jich weiterhin mit Diefen 
fragen befafien. Sie Tegten ein 

halbes Dugend eiblic) erhäriete Aus- | 

jagen von Perjonen vor, welche Lin= | 

terfchriften für die Petition gejam 
— imelt hatten. Es handelte ficy dabei 
n. |meift um Geftändnifje, welche biefe | 
Perfonen gegenüber der Staatsan 
waltſchaft gemacht haben. 


Freier Probe-Konpon 


| 
3. A, Stuart Go., 008 Sinatt Building, || 

Marſhall, Mich. Schicken Sie mir ſofort 

mit wendender Poſt ein freies Probepaket 


= ; ; | 
von Stuarts Calcium Waſers. 
| 
| 
i 


Biäbt ..... 


und mit ber Petition zu vergleiche 


Akten Die in 


I 
mit den | de er —* 
befand ſich eine von John R. Hunter, 
chen, ſei aber kein richterlicher Att, einem Vertreter des Brauerverban 
fondern ein einfacher Verwaltungs ;Ded, ber jeit Monaten die Machen 
akt und daher ftatthaft. Diefe An- |TWaften der Prohibitioniſten über⸗ 
Ficht fei wiederholt in Entſcheidungen wacht hat. Sn biejer Erklärung wird | 
der Wahlbehörde vertreten worden, | Pebauptet, daß Bennie Feinberg Da⸗ 

id Cohen, John Reynolds, Abram | 


der der Behörde. 


Die mwichttafte Diefer Entſcheidungen Li 
RE > Minatera! X, Diamond, Bert For, Edwin R 
ſei die Countyrichter Lewis Rinakers Tr. Sr, — 
2 |Tobin und Alice Hlein geitanden ha 


Iheidung der Wahlbehörde bon Dan ben, baß biele Unterföriften ber Pe 
ville. In beiden werde entfchieden, |!Ton — — Weiſe erlangt 
daß die Feſtſtellung, ob ein Mann Lorden ſeien. Anwalt Auſtrian er 
ein regiſtrirter Wähler ſei, ein Ver Pi, * ‚hatten 
waltungsatt jei, nicht aber ein rich) 2 wen fan PUR TANMEIONENTE: De 
teriicher Alt. „Ein Beraleich der ‚dat a | 
Namen auf der Petition mit den! | — ro — — 
Namen in den Regiftrirungsliſten“, In ſeiner Anſprache an die Wahl: 
i * behörde erklärte Anwalt Mayer, daß 
eine Frage wie die Prohibitions— 
frage, welche das Gemeinweſen in 
zwei feindliche Lager ſpalten würde, 
während des Kricges nicht aufgewor 
es fen werden ſollte. Er wies ferner 
„darauf hin, daß die große Mehrzahl 
|derer, die gegen die Lofaloptionpeti- 
itton protejtirten, die Brauereiinterei- 
‚fen der Stabt Chicago verträten, die 
5100,000,000 in ihren Betrieben an 
‚gelegt hätten und jährlich $12,000, 
000 an Binneniteuern am bie Bun 
‚besregierung abführten. Sie hätten 
“alex f a gorNnf NN an 
Zeil der amitößigen linterjchriften —* 2er als $360,000,000 an 
von Frauen her, die, ftatt ihren | Die Bundesregierung abgeführt, 
eigenen Namen und Wornamen zul — ———— * ——— 
gebrauchen, die Petition mit dem Te Proteſt gegen die Petition der 
Ramen ihres Mannes unter Voran Prohibitioniſten war von den folgen 
ſetzung desWortes, Frau“ unterzeich jden PBerienen unterzeichnet: Edward 
Außerdem rühre, wie er N Nockels, Setretär des Gemwert: 
aehört ade, ein Teil der anſtößigen ſchaftsrates, Williom Fiſber, Sekre 
ünterſchriften von Wählern her, die, äͤr der rades lnion Liberty 
als ſie die Petition unterzeichneten, League, Jehn P. Hoplins jrüherem 
regiſtrirte geweſen Mahor don Chicago, William Kra 
ſeien, aber inzwiſchen verzogen und 


mer und Anton J. Cermat, Präſi— 

.e . a nn Sefkretär der N bündeten 
demgemäß nicht mehr unter der alten dent und Setretät der Verbündeten 
Adreſſe regiſtrirt ſeien. Beide Fra 


Vereine für örtliche Selbſtregierung, 
gen wolle er vor der Wabhlbehörde 
päter erörtern. 


Eugene Di. Keeley, David N. Car- 
= © 
Yange 


9 


„wird endgiltig ent— 
ob die Petition rechtskräf— 
Dieſe Unterſuchung zu ver 
irde dem Geiſt des Lokal 
optiongefetes wideriprechen und 
mdalihy) maden, dal; eine Abftim- 
mung auf Grund einer zweifelhaften 


Wohlbehörde, 
ſcheiden, 


Nachdem die Wahlbehörde ihre 
Entſcheidung abgegeben hatte, er— 
klärte Anwalt Robert MeMurdy im 
Namen der Dry Chicago Federation, 
wie er gehört habe, rühre ein großer 


des, P. S. Theurer, John L 


S. —A 
tune, George J. Cooke, W. H. Rehm, 
Der Proteſt, auf Grund deſſen die Edward Landsberg, Aufiin 3. Donfe, 
Dr a « Frank A. Naghten, Robert Schuett— 


a 
ns 


ryandlung. 


‚ler Hoß und Percy M. Goopiville. 
Vor der Grandiurm. 

Vor den Großaeichivorenen mur- 

Sachen der 


verlangten, führte zu 
einer lebhaften ſechsſtündigen Ver— 
handlung. Der Proteſt ſtützt ſich 88 un . 
auf die Sraebniffe einer jorgrältigen ten beute 50 Yeugen im 
Unterfuchung der Petition auf ihre 
Stechtöailtigteit, die mehrere Wochen 

genommen hat. Die) 
Liberalen behaupten, daß die Lotal- | 
optionnetition 44,251 Unterichriften Mach dir feine Sorgen tvegen NHıras 
von Perjonen aufiverft, Die nicht in! schlag oder anderer Haurleiden. Dur! 
Die Regiſtrirungsliſten eingetragen kannſt eine reine, geſunde Haut bes 
und deber nicht fttinmfähtg und nicht | fommen durk) Gebrauch von ein wenig 
| demo, da8 in jeder Upoidefe fiir 35c 
man | oder $1.00 die extra große Flaiche zu 
erhalten iit. 
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Befreiung von Aueichlag | 


> 
e 
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tion zu unterzeichnen. Zieht 
dieſe Unterſchriften von den 149,814 
Unterſchriften, welche die Petitien demo „ge —* 
— ah f lot 5.563 | Pideln, Warzen, Ausichtog 
qufweiſt. ab, ſo verbleiben 105,665 | np Röteln und macht die Hant rein | 
* jund gejund. Zemo iſt eine reine, einz | 
106,487 | dringende, antijeptiiche Rlüfjinfeit, iwe- 
der flebrig noch ſhmierig und nicht 
fleckend. Es iſt leicht anzuwenden und 
koſtet eine wahre Kleinigleit für jedes 
Mal. Es iſt ſtets verläßlich. 


The E. W. Roſe Co., Clebeland, O. 
Anaeige 


für gewöbnklich 


Drüſen, 


beſeitigt 


um rechtskräftig zu ſein, 
den Prohibitioniſten 924 
Außerdem, behaup— 
ten die Vertreter der liberalen Ele— 
mente, haben ſie noch 9897 Unter— 
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Unter | 
diefen eidlich erhärteten Erklärungen | 


Te, 


| | 


ten ſtets Gediegenes 
gar häufig wurden trotzdem zu kultu— 


anſehnliche 
Der „Columbia“ 


Fixtures verſehen- und leicht 
veſonders hübſch und ihre Ko 
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zu operiren. Gin Kind farm Te öffnen und Tcbiioße 
uſtruftion iſt eine dauernd jufriedenftetten 
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Hübſcher Cotonial 
ofſeriren 
dieſen bübſchen Droſſers 
dieſem vemner?ensweri 
gen Vreiſo. Er iſt 
ſorgfältig hergeſtelt und 
finiſſey in einer hübſchen 
Schattirung von Golden O 
Dat 253011. Trama 
IhrägenZpiegei: 4 
Schu 
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Dreſſer. 


gerade 28 vou 


Scht dieje groien 
Werte! 


Tprzieli! 
Rictor vd. Bolumbin Anciı 
Beitebt aus titet Nr 
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Grafonola: Retail 
verkauft: präch 
100. Record Kabi 
selfeitig. 103011. 
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„Sonder“ 
Kombination 
Kohlen: und Was-dcro. 
Der iderle Herd für inter 
zonunergebraud: 
badt oder voarot ui r 


Noll! 
fiir Koble, 


Ä 552.50 | 
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83. 560 Baar. 
3.00 den Monat 
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Liberale 


1906-1908 Wahash Ave. 
Difen Diontan und Sainztag 
Abend. 
1901-1911 State Str. 

— Offen Montan und Sams» 

er tng Abend, 


ui 822-824 W. 63. Str. 


* 
Sfſen Dienstag. Donnerstag 
und Samstag Abend. 
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angeblich unter Vorſpiegelu 
ſcher Totſachen 
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4 


4 


na fal 

und ungsrechifertiat 
tlangten linterfchriften für vie Be 

ton zur Abhaltung siner Wahl, in 
der über die Trorfenleauna von Cop: 
County abaeftimnt werben fofl, ver 

nommen. Die Zeugen waren zum 
Teil Sammler von Unterſchriften, 
zum Teil ſolche Perſonen,, die ihre 
Namen unter die Petition geſeht 
hatten, und viele dieſer ſollen ausge- 
agt haben, daß ſie die Unterſchriften 
in Unkenntniß deſſen, um was es ſich 
»gentlich handle, hergegeben bhätten. 
win Vertreter der Staatsanwalt 

‚der die Sache vor den Groß 

geſchworenen vertrat, erklärte, daß 
aus dieſer Unterſuchung acht Ankla 

gen hervorgehen würden. 


Sechſter 


Heimes zu beſchäftigen, die mand 


9 
orſchlöge. Nachſtebend ſi 
dontag, und unter den 

großere Gelegenheit als je 
wünſcht, ſollte 
Auswahl, ſolange 


deinigend 
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W jetzigen Ver 
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127 Schlafzimmer: [” 
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fen, Allov. Blumen: 
must. ıı. einfache Gr 
fette; bübicbe pall. 


Blumen Gnt Te 
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it 
— — — — —⸗ 


NRolumbta Damenkludb. 


lors, Hallen, 
gute 


Muſter 


Monatliche Verſammlung. Gediegene 
Vorträge. Würdige Schenkungen. 
Eines recht guten Beſuchs erfreute 

ich die geſtern Nachmittag 


Tapezierer 
iA 
— — —— — — — — 


unter 
m Vorſitz ſeiner Präſidentin Frau 
r. Holinger in der Maͤrtine Halle 
abgehaltene monatliche 
lung des obigen Damenklubs. Nae 
Abwickelung der üblichen laufenden 
Geſchäfte wurden Beſchlüſſe gefäßt. 
die dem Verein zur großen Eine: ar 
reichen; der „Columbia“ hat außer 
den von ſeinen Miitgliedern entrich 
teten monatlichen Beiträgen keine 
finanziellen Einnahmen; dabei wird 
bei den regelmäßigenZuſammenkünf 
geboten. 


tiſcher 
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2** PMorntihas rr 
uni (Deutjies Ihenter), 


OH Der deutlichen Abteilung 
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Verſamm— 


der 
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„Univerſity oſ Chicago“ und 8100.00 
ver Schule des Kunſtinſtituts 
u überweiſen. Für die Mit— 
glieder wird zur Feier des 
Jubiläums am 4. April ein Gabel 
frühſlück in der Martine Halle ver— 
anſtaltet werden mit darcuffolgen 
dem Unterhaltungsprogramm. Es 
wurde ſodann ein Komite für Ta— 
gesfragen mit Frau Unger als 
Wohltätigkeitszwecken ſttzende ernannt, und am 25. 
Summen beigeſteuert. vwird bei einem Gaſtſpiel 

Damentklud beſteye Hedwig Reicher im D 
nun ein Vierteljahrhundert und an-ater der Columbia 
ſeiner Spitze ſieht jeßt wie ſchon ſeit „Vatronat“ übernehmen. 

2 Jahren eine deutſch-amerikaniſche Am Donnerstag, den 14. März 
Dame, deren beide Eltern, und werden die Demen wieder Das 
eine Großmutter bereits Numftaebiude befuchen, und die Fitb- 

vung wird dort Frl. Hartrath über 
nehmen. 

Für den geſcrigen Nachmittag war 
es gelungen, den Profeſſor Starr 
Willard Cutting von der Univerſi— 
tät Chicago, ein New-Englend 
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ng Vor— 
rellen und März 


von Frl 
eutſchen The— 
Damenklub das 


hr 
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ratyr 
vr 


Die 
hier gebo- | 
ven wurden; darauf fann nicht blos 
Frau Holinger jelbit, Sondern auc), 
die ganze Mitgliedſchaft ſtolz ſein, 
denn es beweiſt. daß dieſe deutſehe 
Damenvereinigung lebensfähig iſ! 
und das hoffentlich noch recht lange 
in der Zukunft bleiben wird. Anläß- Yankee, aber zugleich ein Meiſter der 
lich dieſes ſilbernen Jubiläums beutſchen Sprache, al Vortragen- 
wurbenun geſtern beſtimmt, 8100.00 den zu gewinnen. Sein Thema lau—⸗ 


dem Verein zur Förderung drama: |tete „Meifter Eckardt und die deutſche 
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Kredit-Bedingüngen, wie es Euch paßt. 


u) .. 9 re) an zZ ⁊ 
Frühjahr-Täpeten-Ver 
en über 500 Panels, alle —— geben manche 
Tape 
dieſe Gelegendheit nicht verſẽ 
18-3öll. Borten, 


Farben; die Rolle 


Eine William and Mary Ehzimmer : 
Suite don au liher Schönheit, 
reicher Eleganz und vorzüglicher Quali— 
Der Tiſch iſt fünitleriſch bergeſtelll 

Stertel gefägten 
t Sacobeaıt Finifh. 
“bildung zeigt, 

iind in derſel— 

und ſiniſhed in 
bobe, “ geformte 
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Si ſind ſorg 
Die vollſändig 
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teiner einfachen Bewe— 
iſn mit echten „Pullmau“ 
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33 Lincoln Ave. 
Gars halten vor der Tür,- 
Offſen Dienstaz. Dennerstag 
und Samstag Abends. 
654-656 W. North Ave. 
N. O Ecke von Trhard Str. n 


Tiien Tienstag, Donnerstag 
und Enmsteg Abends. 
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Unier 1918 Lager von rühtahrtapeten it jest vollitändig, und Darm 
jest Die wichtige Zeit, ſich mit der 


ver Musichnitdung des. 
ebmen gedenft. Wir zei- 
praftijche, nüßliche ; 
eNianten Specials für 
Meter Verkauf eine 
Erſparniß zu faufen 
Bir raten zu früger 
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enttwicelte es in treffli- "5 


Ser, leicht Fahlicher Weile, und menne 


auch De 
Lange 30a, trogdem Profejfor Cab 


ting ja immer ziemlich ſchnell ſpricht, 


r Vortrag fich etwas in bie @ 


fo folaten ihm die Anmefenden doch 3 


bis zum Schlupf 
Aufmerkſamkeit. 
Herr John Wiederturn, der 
rühmlichſt bekannte Pianiſt erfreuie 
die Anweſenden mit 
Dorbietungen, und er erntete bafii 


auch wohlverdiente lebhafte Beifalle- : 


bezeugungen. 
nd —— 


„Was würden Sie tun, Herr Kan— 


didat, wenn zu Ihnen ein Patient, —— 


nit ſpannender 


at 


J 


einem ſolchen Leiden behaftet, kame 


„Ich würde 
Herr Profeſſore.“ 
Profeſſor (zu ſeinen 


„Meine Herren, unterſuchen 


Schülern) 


ion zu Ihnen ſchiden 


| Au Sie fleißig 
Kranke, ſtellen Sie Ihre Diagnoſe — 


jagen Sie mir diefelbe rubig, wenn Sie 


a 


muhb einmal eine faltıce 


find Zie ja cben bier.“ 


«Kinder schreien 
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„Albert B. Sytes.“ 
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Die „Chicago Tribune“ bringt heute auf der erſten 
Seite eine Sonderdebeſche aus New Morf, die von 
einem Beiuhe de3 Armee-Hofpital® Nr. 1, Bronz, 


Nen York, und Geiprädhen mit inaliden amerifant- | um Zünjtlich angefadhten Mut bervorzurufen, jondern Weiße 


ſchen Soldaten erzählt. Ein Sanitätsſoldat Namens 


Albert B. Sykes, ſchilderte danach die Art und Weiſe, | gung. 


wie die Deutichen im Dftober I. Is. zwölf Amerikaner ! 
„lieferten“ (did in) in folgender Weije: „Zwölf 
fanteriiten gingen hinaus auf Nachtpatrouille. 
Tamen nicht zurüd. 
nicht fHihtbar waren in Niemandsland, Fanı 
su dem Schluß, daß jte gefangen genommen wurden. | 
Sie waren aud) tatiählih zu Gefangenen gemacht | 
worben. ind die folgende Nacht Ffamen fie zu uns 
zurück. Ml3 nach der Nacht ihres Verſchwindens der 
Tag anbrach, fand man fie vor uniern Schanzgräben | 
fiegend. Iedem Mann maren die Augen ausgedriidt | 
worden. \n mehreren Fällen fehlten Sande und 
Beine . 

Der „Chicago Eraminer“ bringt 
ſchichte mit etwas anderer Einleitung, 
fo, ald ob er damit nur 


Ins 


dieſelbe 
es ſcheint 
„Anleihe“ bei 


aber 


der 


cine 


* “ . . . . . | 
„Zribune” machte und dieje allein verantwortlidy iit | 


für die Meldung. 


Sie! 


Al8 am nädjiten Tage ihre Reichen | größere 
ein jeder | ähnliche 


ı quten und aufrichtigen 
Ge⸗ dieſe Uebel hinweiſen, 
beſonders Männern, die ihrer Befürwortung 


Und dieſe Verantwortlichkeit legt lichen Gelegenheiten im Weißen Hauſe ausſchloß. 


— — — — — 


— der Welt abhängig iſt. Aus dieſem Grunde 
it jeder loyale Bürger bereit, nahezu jedes von ihm 
verlangte Opfer zu bringen, da3 die Regierung für 
unferen Erfolg im Kriege ald notwendig erachtet. | 
Das geieglihe Necht der Regierung, derartige Opfer | 


(vom Bolfe zu verlangen, wird nirgends in Frage gt 


itelt. Man fügt jid) willig, um der Regierung die | 
Unterf ſtützung einer einheitlichen Nation zu gewähren. 
Selbſt jene, die den Regierungsmaßregeln nicht zu⸗ 


|ftimmen, bewahren Schweigen, um durd) zur Zeit un- 


|meije Grörterungen nicht unjeren Erfolg im Kriege 
zu gefährden. Das Senatsfomite, welches jich mit 
der Eiſenbahnfrage beſchäftigte, erklärte letzte Woche, 
daß der Augenblick nicht geeignet ſei betreffs Regie— 
rungsbeſitz und Privatbeſitz der Bahnen eine Ent— 
— zu treffen. Dies erſcheint mir als zutreffend 
auch auf die Frage nationaler Prohibition. Bereits 
hat der Kongreß ein Geſetz erlaſſen, durch welches die 
Herſtellung und der Verkauf ſpirituöſer Getränke 
während des Krieges arg beſchränkt wird, und das 
Volk hat ſich ruhig darin ergeben. Hierbei ſollte es 
bis zum Ende des Krieges ſein Bewenden haben. 
Berichten zufolge, erhalten britiſche Truppen in 
den Schanzgräben Rum, Franzoſen ſtarken Wein, nicht 


zum Schutze ihrer Geſundheit bei großer Anſ ſtren· 
Wohl weiß ich, daß manche Aerzte alfoholi- | 
ſchen Getränken jeglide wohltätige Wirfung ab» | 
ipreden, die Erfahrungen der feit 31% Jahren auf dem | 
Kriegsgebiet tätigen Merzte mideripredhen jedocd der. 

artigen Anfihten, und verdienen unzweifelhaft 
Wertihägung. Inieren Qruppen 
Zugeſtändniſſe gemadht werden. Wenn ein | 
|belebender Trunf einen Siegesfaktor darjtellt, wollen 
wir ihn unieren Soldaten zur Verfügung jtellen, dein 
unfer Biel tit, den Krieg zu gewinnen. alls wir]! 
den Krieg verlieren, wird die Prohibitton fich nur! 
noch geringen Anjebens in der Welt erfreuen, denn 


Die | 
ſollten 


wie es jcdeint, find die Ver. Staaten das eingige 3 Land | 
Sch | 
Iunterihäge die durd übermäßigen Genuß von Spiri 


Ider Welt, ın dem fie ein Heim gefunden bat. 


tuoſen hervorgerufenen Mebel nit. Ach bringe den 
rauen und Männern, die auf 


te ter Nüchternheit durch die eigene Verzichtleiſtung auf 
Spirituoſen Gewicht verleihen. 
wir einen Präſidenten, 


der den Wein ſelbſt bei feſt— 


Sch 


der „Zribune“ die Piliht auf, für jene Meldung ent- | ba abe jeine Stellungnahme itet3 verteidigt, denn es| 


weder den unanfechtbaren Wahrheitbeweis zu er- | 
Bringen, oder — fie zur 
Die „Iribune“ 
gegenüber ımd ich felbit gegeniiber. 
it, wird die Meldung im Bublifum zwar 
unrubiaung, Angit und Serzeletd verurjachen, aber | 
doch wenig wirklichen Glauben finden. Selbit die- | 
jenigen, die jih daran gewöhnten, die Deutichen nicht | 
anders ald „Hunnen“ zu nennen, und dieien Sumnen ! 
gern das denkbar Schledteite zutrauen und naciagen, | 
werden dieie Geihichte nicht ohne Weiteres glauben | 
Tönnen, jofern fie fi nod einen Reit fritiiher Be- |, 
obahtung bewahrten. Denn in dieiem Falle mitjlen | 
fie erfennen, dab der Erzähler fich jelbit Lügen itraft, 
indem er erit jagt, „al3 am anderen Tage ihre Leichen 
nit fihtbar waren Niemand: land”, und dann 
Mmieder „als nah der Nadıt ihres Verf nden® der |y 
Tag anbrad, fand man fie vor umf Schanzgräben | 
fiegen....“ | 
Die „Zribunc“ iit ein großes Blatt, und will vom | 
Bublifum ernit genommen werden, 


| 


+ 
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en 


Sie will nieman- 
dem Unrecht tun umd feine Umvahrbeiten verbreiten, 
bezw. unberidtigt Ialien, wenn jic hier und da eine | 
im ihren Berichten einichleicht, mas aanz zu vermeiden 
jo-gut wie unmöglih it. Wennimmer ſie auf Un— 
‚zihtigfeiten in ihrer Berichteritattung aufmerfiant ge- 
madıt wird, oder felbit joldhe entdedt, berichtigt jte die- | 
jelben unter der ſtehenden Ueberſchrift: „Beg Hour | 
Rardon.“ | 

Es iit anzunehmen, dab die in % ſtehende 
Sonderdepeihe aus New Morf in der Haſt und Gile | 
der Schlußitunde der Aufinerfiamfeit des verantiwort- 
Iihen Redafteurs entging, jonit wäre fie angelichts | 
ihrer Uinglaublichfeit, oder doch wegen des oben an- | 
gedeuteten Mideripruch®, wohl faum in der vorliegen. | 
den Form gedrudt worden. lind c$ zu erwarten, | 
dab die „Tribune” die notwendigen Nahforichungen | 
anftellt und ihr Eraebniß dann an auffallender Stelle 
mitteilt — ihren Xeiern zuliebe ımd ji zu liebe. 

Mehr noch als der „Tribune“ iſt es der Bee 
rung Pilicht, jene Geidhichte aus Hort und ihre 
Quelle zu unterfuchen, ımd feitzuftellen, was wahr 
“daran ilt und für die volle Verbreitung der Wahrheit 
‚zu forgen. Denn t Rublifum bat das Recht, zu mif- 
fen, wa an der Front vorgeht, und will die Gefahren 
fennen, die — Leute bedrohen will fich aber! 
aud; nicht durdy ertundene Greuelgeihichten üngitige | 
md fchreden, und fich nicht zu dem Glauben bringen ! 
Jaſſen, daß feine Söhne nicht chrlihen Soldaten, die 
wie felbit ihrer Pflicht aehorhen und für ihr Vater-| 
Jand kämpfen, ſondern blutgier Folterknechten 
gegenüberſtehen. Der 
Wenn die Erzählung des „Albert B. Sykes“ 
Wahrheit beruhte, dann müßte die Regierung davon 
wiſſen, dann müßte ſie das Ereigniß in allen Einzel-⸗ 
heiten kennen, denn es ſoll ſich ſchon im Oktober zu» 
getragen haben. Dann hätte die Regierung — gemäß 
ihrer Pflicht — Vublikum ſchon längſt davon 
unterrichtet. Daß ſie nichts dergleichen meldete, be- |} 
“Mmeilt, dab die Erzählung de „Mibert B. Spees“ nie: 
derträchtige Erfindu fame Lüge fit — berechnet, |T 
Sab zu faen und llnfrieden im eigenen Yande:| 
Hab zu faen und arohzuzichen gegen lle die deut- 
Ihen Blutes und Stammes 

Bürger deutichen Aluts, b 
Uniform tragen und in den Eichen 
diefe Millionen Bürger, jo gut und tapf 
irgend welche andere qute Ar 
der Negierung: 
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öhne Amerikas 
— liegen: 
r und freu wie! ? 
volle über die 
infamer | 


Tie Wahrheit 
Borgänge an der Front, und Schutz vor 
Sügenverbreitung und fchhändlicher Verhesung. 


wart 
bewirkt hierbei eine 


— — — 


Die Trinkfrage. 


In leidenſchaftsloſer, durch ihre Sahli chfeit aber! ! 
um jo eindrudspollere Wetje fpricht jich der frühere | 
Bräfident des Appellationsgerichts von Nem Norf, des | 
bödhiten Gerichts des Staates New Norf, Edaar M. |! 
Eullen gegen den vorgeichlagenen Verfaſſungszuſat 

8, beifen Annahme durch minbeitens 36 Staaten— | 
7 baben bereits zugeitimmt — nationale Rrohibition | b 
zur Tatiahe mahen wirrde. An einem für die Deffent- !je 
lichkeit beitimmten Interview erflärt er einleitend, daiz 
er während jeiner 33jährigen richterliben Tätigfeit 
al3 Srundiat befolate, dab ein Richter feine Aniichten | 
nur durch da3 von ihn crlaiiene Urteil befannt 
geben follte. Dieies Prinzip jet audı für ihm nad 
jeinem Rüdtritt maßgebend gemweien, und mur der) 
Ernit der Zage veranlaiie ibn, aus jener Zurüd: 
gezogenheit Eben zutreten. 

‚Ah bin entihieden gegen die Armahme eines 
Brohibitionszuiages zu irgend einer. Zeit“, bemerkte 
er, „ganz beionders aber zur gegenwärtigen Zeit. 
Keber ehrlihe Mann ijt bereit zuzugeben, daf unter 


* 
1 


den Bürgern eine grohe Meinungsverſchiedenheit be. und dadurch bedingtee enorme Preifungen vollzogen, vulle echten, importirten 


treffs der Zulaſſung oder Beſchrãnkung des Spiritu⸗ 
ofengenufies vorherrſcherrt. Unſer Land befindet ſich 
sur Seit in einem Sriege, von dem, mie die Meiften 
Don ım3 glauben,.der Zortbeitand demofratifher Re-! 


„berichtigen“. | 
Atn} Pf , | 
bat dieſe Pflicht dem Publi fum | gleiche Recht, ihre 


ı vielleicht Bien alkoholiſcher 


gewe ſen, 


Iein Seuchler, 
| Menge 


len 


Ir 


| tar 


.. Ig 
nerifaner fordernvon!? 
| deren 


den fann. 


den. ' 
'fohle muır verbaltnigmäßig niet 
finden wir cine fohlenitoffarmere 


| ericheint mir unzuläjlia, dafs; geiellfihaitlihe Gebräuche | 


Ma 
eine 


einen 


nn verhindern jollten, daS zu tun, was er| 
als 


moraliiche Prlicht betrachtet. Aber das! 
Lebensführung nach eigenen Gr: | 


Den jo wie fie Imefien zu regeln, iteht au Nenen aut, die betreifs des) 
viel Be- | 


Meins und anderer Getränfe gegenteilige Anjidhten 
begen. Es beſteht ein aroßer Iinterichied zwischen 
idem „total abitainer” und dem Prohibitioniiten: 


oni 


| Griterer Iebt in llebereinitimmung mit jeinem eigenen |; 


Moralcoder, 
bitioniſt ab 
aus, und 
ſeiner M 
regeln. 
Vom Standpunkte des Rechts ließen ſich zahlreiche 
entſcheidende Gründe gegen den vorgeſchlagenen Ver— 
faſſungszuſatz geltend machen. Aber ſelbſt ohne ſolche 
erſcheint der Wert des Zuſatzes problematiſch. Er er⸗— 
langt erſt ein Jahr nach ſeiner Annahme Geſetzkraft. 
Leuten mit genügend Geld und Vorausſicht iſt alſo 
hinreichend Zeit gegeben, ſich einen Vorrat an Wein 
und Spirituoſen anzufchaffen, 
?chen3 ausreicht. Diefe Friit von einem 


wozu er völlig berechtigt iit; der Rrobi-| 
er [ent die Moral nach eigenent Gutditfen| 
beſtrebt ſich durch Geſetzgebung das 8 Leben | 3 
itmenſchen mit oder acgen ihren Rilfen su 


Jahr e ſol Ute 
Getränke Gelegen 
heit geben, ihren Logerbeſtand und ſonſtiges Beſitztum 
zu verkaufen. Konſequenter und moraliſcher wäre 
den Zuſatz ſofort in Kraft treten zu laſſen 
und den geſchädigten Beſitzern Erſatz für ihr wertlos 
gewordenes Eigentum zu leiſten. Der Ver— 
dacht läßt ſich nicht unterdrücken, daß die! 
erwähnte Verzögerung im Erwägung der 
erwähnten Möglichkeiten vorgeſehen wurde, daß 
ſie einem Teil des Volkes Prohibition vorſchreiben und 
inem anderen Teil die Umgehung dieſer ermöglichen 
wird, und dieſer Verdacht erſcheint um ſo begründeter, 
wenn ihre Befürworter ſich am eigenen Tiſch Wein und 
Spirituojen ferpi laſſen. Peute, die ben 5 
berauſchender Getränke öffentlich verdamme 


os 


um 


(07 ßzenuß 


ſollte sr) 


ihre ertgenen Lehren befolgen, und nicht felbit * rartige | 


Setranfe genichen. Wer das nicht tııt, der fit entweder 
oder er befürwortet Rrohibition für 

aber Musnabhmeregeln fiir jidh Die 
Verbrechensſtatiſtik liefert die ſtärkſten Argumente 
gegen Prohibition. Faſt in allen Prohibitionsſtaaten 
iſt die Zahl der Morde prozentual größer als in „naſ— 
ſen“ Staaten; z. B. in Memphis 90 jährlich für 
100,000 der Ein wohnerfchaft, in Atlanta 31 
100,000, in New Orleans 25 für 100,000 
Hort dagegen nur 5 für je 100,000. FIch behaupte 
nicht, daß Prohibition Mordſucht hervorruft, 
aber, dab ſie keinen Hemmſchuh für dieſe bildet. 
welchem Standpunkte man auch den vorgeſchl 


die 


ſelt 


je 
fur 
in New 


ohl 


n 
N ot 


agenen 


Verfaſſungzuſatz betrachtet, kann man deſſen Ablehnung 
Regierung wird man glauben. |in 


nE 


! beiten Sntereiie des 


höchſt wünſchenswert 


amertfantid 
bezeichnen.“ 


ven Bolles nur als| 


— — — [| 
4 
Die X 
Torf is 


teinfohle. T 


ter 


künſtliche Erzeugung von 
natürlihen Roblen, Stemfoble, Braunfonle ımDd 
titeben durch Sertal des $ Scllenbau‘ ſtoffes vegetabli⸗ 
ſcher Organismen. Bildung von Steinkohle und 

Braunke oh vor fangen Zeit- 
aumen; Xorf dagcaen bildet fih noch vor unſeren 
Ben. — ———— für die Entſte dung der ver» | 
ſchiedenen Koblenarte wiſt die Gegenwe 
ſſer, das von den 3 — gelfen den eu 
ſtoff — und das Auftreten mehr oder we— 
r Drucke. Durch die Anwendung ſehr 

Druc fe iſt 

Arbeit mit 


3 neuerdings Dr. 
Billwill 
Kohlehr odraten 
künſtlich berzuftelle: 
werden hierzu in geſchle 
Waſſer erhitzt. 


z 
In nnllar um a 
[ ollzog ungehener 


a 
er 
> nr 
Vi 


tv 
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I 
niger | 
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14 
Sa fti Ye 


Pergins in gemeinfamer 
r gelungen, Zellſtoff und an— 
Steinkohle ſelbſt Anthrazit 
Holz, Torf u. ſ. w. 
Gefäßen in der Gegen— 
Temperaturerhöhung 
liche Steigerung des 
noſphären gebracht wer⸗ 
—“ entſtehen Stoffe 
mit einem Kohlenſtof tigeha HA von etwa 84 Grad; beti 
den höditen Drudfen md der Erhigungsdauer bon! 
einigen hundert Stunden dagegen Stoffe, die biz zur | 
89 Grad aus Kohlenstoff beftehen und danehen noch | 
Sauerſtoff, Stickſtoff, Waſſerſtoff und das für natür- 
Kohlen beſonders charakteriſtiſche Methan (Gru- 
enga$) enthalten. Der io erbaltene Stoff iit in! 
J— Sinfiht als Steinfohle bezichungsweiie Anihra- | 
stt anzufpredhen, und der Borgang vollzieht ſich im 
Laboratorium innerhalb weniger Stunden, wozu die | 
Natur Nahrtaujende gebraucht hat. nterefiant iſt 
die völlige Uebereinſtimmung der künſtlichen und 
natürlichen Endergebniſſe, wenn die Entſtehungsbe- 


aus 
und 

i 

Zellſtoff, 


„er te) 


von 


eilt 

: 

Vie 
rd 
dent 


lırıy 
aupt ror 


Trudes, der bis zu 5000 Be 
Rei geringer 


aıpl 


meine Achtung entgegen, und! 
abſolu⸗ 
| Sein ? 
Nor Sahren hatten 


Eier gelegt, 


| geuadert 


IS Alf 
toll 


NRote 


| bauptet 
‚topfe, jd 
| gltedern 


nen ein moraliich angehauch 
ein Sandforn in das na 


hoher Pe 


I (ar: 
iCı 


werden 


wird 


Bo orealiẽ bewundert? 


und 


ke eruuger —* ..n. » wm; wıo 


wWer nicht das Krumme äßt für g’rade | 


gelten, 
| Den trifft dn3 Schelten: 
| Me meiiten aber wird Die Menge lü- 
ftern — 
Ten Gott von geitern. 

Auh Pokergewinne ſind 
ſteuerpflichtig erklärt worden. 
nach gibt es alſo wirklich Leute, die 
im ®Boler gewinnen! , 

Hausväter, die ihren nächitjährigen 
Koblenbedarf dadurch erfparten, dat fie 
jene finnreiche Etiquette an der Schau⸗ 
tel anbradhten, erden um 


ihrer Wdrejie gebeten. 


Ein „farbiger“ Oberleutnant tit 
richtlich befto aft worden, weil er ein für 
beſtimmtes Eiſenbahnabteil be⸗ 
nutzte. Stoff genug für einen ganzen 
Band Satiren! 


Senator La Follette bekommt Geſell⸗ 
ſchaft Jetzt wird von der Legislatur in 
Maſſachuſetts verlangt, daß ſie die Se— 


brandmarken ſoll. 


„Verräter, Verräter überall, aber 


kein einziger zum Erſchießen,“ 
der „Philadelphia Inquirer“. 

Verräter exiſtiren nur in n Shrer Ein 
bilduna, Verehrteiter. Wären mir: 
liche, echte Verräter maffenhaft por» 
handen, dann würbe Ontel Sam ben 
Galgen ihon lanae in Yätigfeit ges | 


klagt 


ſetzt haben. 


Der Skat-„Crank“. 
Es 
Er will „gereizt“ ſen, und zwar alle 
Tage; 
Daſein iſt ein ftetiges Tourniren; 
„Tonrnirt“ er nicht, dann übt er id 
im „Schmieren‘. 


nicht, 


Alſo man vergeſſe 
den darf. Vorausgeſetzt natürlich, 
man es hat. Was nicht überall ſe 
ſtändlich zu ſein ſcheint. 

Die amerikaniſche Henne hat 
letzten Wochen über dreißig Millionen 
und man wird zugeben 
müſſen, daß das in einer Zeit, wo mehr 
wird, als dem Eierlegen zu 
träglich iſt, eine geradezu großartige 
Leiſtung iſt. Auch eine patriotiſche Lei 
tung. Die Eter waren im Laufe de3 
Winters etwas teuer geworden; 
zwar, daß allerorten 
WMahnung, weniger Fleiſch und mehr 
Eier zu eſſen, vielfach als Hohn em— 
pfunden wurde. Man überſah, daß jene, 
von denen die Nahnung ausging, au 
genſcheinlich mit dem weiten patrioti 


dat; 


nr 
Die 


ergebende 


hatten. Die Gier 
ſchließlich ſo teuer, 
Menge der 
artikel wurden, 


außerordentlichen 


Bevölkerung 


den 


zum 


man ſich nur bei 


die 


Ende 


brave Henne ein 
Sie W 


hat in den letzten 
e » fleißig gelegt, daß die Gier 
ſpekulanten jedesmal ganz erſchreckt 
auffahren, wenn ſie Gackern hören. 
Henne hat ihnen die Rechnung ver— 
dorvei aber unſeren Hausfrauen hat 
Rechnung verbeſſert, und 

nicht bergei] ſen werden. 


Verbot gegen das 


die 
ihr 


ſie 


— 
209 


Tragen vo 


it durchaus gerechtfertiat. 


|dai c5 notwendig war! 


Der amerifantiche Dottor, Der 


heint jeine Studien an den Mite 
der Chicagoer 
gemacht zu baben. 


an 
na 


den 


a 


e moderne Frauentracht erw 
Unſchein, daß ſie bemüht 
Blöhen möglichſt zu verdecken. 
benimmt ſich dabei aber ſo 
ſchickt, daß durch die Art ihrer Ver— 
hüllung gerade jene Blößen 
mehr hervorgehoben werden. Was— 
hinreichend erklärt, weshalb ſie nicht 
von den böſen Männern überſehen 
werden. Ausgçgenommen, wenn ih— 


J 
A 


weht. 
Die Angſt vor der Kritik. 
Ein Journaliſt war geſtorben und 
verlangte Einlaß in den Himmel. 
„Marſch, fort, du elende Journali 
wirit du in den Himmel 
gehörſt in die Hölle, 
ich dorthin!“ jpr Torn 
immelspforte. 
Betrübt ging 


wet 
Holle. 


ſtenſeele, 
kommen! 
* 


wie 


der ächter der 


‚aa 
— Vs} 
Fournalut 


„O, viel zu gut iſt 
dich,“ Fußr ih 1 
nimmer Ivc 7 dich, alten 
ir Die Hölle 54 

Was nun tun? dachte der J 
doch in den Himmel oder 
m die Hölle zu gelangen. 
gründete jogleich Die 
Der Ve ether“ 
Am ten 
ſowohl für 
Hölle. 


Die 


N 
rt 2cufel an, 


Hölle für 


Sünder, 


wenig⸗ 


Er Zeitung 


— 
x hatte 


er Freibil 
Himmel wie 


ac 


ge 


a 
den 


für 
die 
luch wenn der Krieg vorüber iſt, 
noch „Opfer fallen unerhört.“ 
Maſſachuſett 
dort jede 
in der Induſtrie getötet, 
nute wird ein Arbeiter 
beiterin verletzt. 


geſtrige Nordlicht. 


t Du geſtern auch die Auro 
2 “4 


Wie aus 
ma ii — 


tn mi “ 


6, de ein Arbei 


oder eine Ar— 


‚a 
A. al 


B. 


„Mumpitz! Wat jeht mich 
rora an? 
a „Du ahnſt nicht, maß Du Dir 
beriagt hait. Ein io alübendes Rot ı 
derartige Mmunberbolle Formen 
ich och nie bei ihr beobachtet. . 
Haſt wahr⸗ 
Schliffeltonh jeblins 


babe 
B. 
fcheinlid 
zeit?” 
A, 
rede? 


B. 


Di ch’ 


„oben denfit Du denn, dab ich 


„Nadterlih bon 


alg | 
Da: 


| 
| 


Angabe 


es 


| 


Inatoren Lodge und Weef8 als ilfonal 


tit fein Leben eine ew’ge „srage”, 


dak Ham: 
melfleiſch auch Dienſtags gegeſſen wer-⸗ 


—16 ſtper— | 


| 
ın Den 


ſo 


ſchen Gewiſſen der Eierſpeknlanten nicht 
gerechnet wurden 
daß ſie für die große 
Luxus-⸗ 
Nichter Alichuler ſtellt baldige Entſchei 
neh Gelegenheiten leiſten 
der für den Neit ihres | * sick, „ierem u mertragliche n 31 


nos | 


| aettern 


I 


das | 
I 


| bleibt, fo wird fid) unfere 
bes 
alle Menihen hätten Waſſer- 
Antilaloonlige | 
ı Sieg der Weltfreiheit ein 
vn dt mal erringen werden. 
Ai ’ 
A it, | 
Go, 
unges | m - 

ge⸗ Produttion i 


noch 


terWind 
igierige Auge 
Ma ßregel, 

wegen —— 


len Beifall der Firma 
| funben hatte 


pad 
| ter hefannt zu geben, erklärte Walih  R 


geſtehen 


„ie und | DENE 
fließen laſſen. 


Journaliſt, 


ſie könnte 


ra 


Deine | 


| 


Deiner Nöttlt- | 


dingungen in beiden Fällen aleichartig geitaltet mer: | ben, Himmliichen, Unverjleichlien — | 


Dort, wo bei der geologiſchen Bildung der 


rige D 


Stein— 


rucke auftraten, | 
und bon Methan | 
ziemlich freie Kohle, wie in Obericlejien. Dort da- 
gegen, wo jidy neben der Ablagerung noch ſekundäre 
geologiſche Vorgänge durch Verwerfung von Schichten 


O 
— 


finden wir kohlenſtoffreiche Magerkohlen, Anthrazit 
und dergleichen. Den beiden Forſchern iſt es alſo tat- 
fächlich gelungen, die Vorgänge bei der Entjtehung der 
natürliden Kohle aufzuflären. 


Ivoll jepoliterten 


| der hibſch rot anjejtrichnen und fumit- 
n Nurora.“ 

Y. „Schatstopf! Was der Gelehrte 
als Aurora Boreali3 bezeichnet, ift dem 
minder Gebildeten als Nordlicht be- 


fannt.” 
„Mordlicht? . 


B 
Und det erinnert mich, 


Det 18 
bet ich noch ' 


im Wandidirant verftedt hab’. Nomm’ 
'mal mit runter, hir gießen uns lieber 
rafh noh 'n paar Aurora VBorealijje 
Binter die Binde, che die Kaltwaſſer⸗ 
patrioten die Bude jang zumachen.“ 


Allens? 
ncjam Mittvs 
tordhäufer | 


an Duftrien unferer 


Kreuz-Uniform auf Masfenbällen | 
Traurig, | 


los, wie ſie es 
| war, 
| jebt länaft eingeführt iſt. 
' hör, 
wieder gezeigt, 
— — ter vom wirklichen 
und jede Mi— 
Tag 


ı Ten Betrieb aeivefen, veffen fie fähig | 


| von 51 Jahren ceftorben t Die Be— 
| donf rn jon u em f erdigur ıq findet jtatt amı Samstag, t 
0 körs, 9 Lbr Mor — . bon R 


Laden offen 
Dienstag, 
Donnerstag 
und 
Samstag 
Abend 
und 
Sonntag 
Morgen. 


it das 
Haupt- 
quartier | 
für 
beite 
Werte. 


„sun. 


North — RE Str. 


Stern’s Frühjahrs-Eröffnung! 
ößte Auswahl! Beſte Bedienung! 
Billigſte Preiſe! 


Mehr verlangt Niemand, und wenn Ihr zu Stern's 
kommt, ſeid Ihr niemals enttäuſcht — wir ſparen Euch 
immer 83 bis 85 an jedem Anzug. Trotzdem die Preiſe 
von Rohmaterial bedeutend höher ſind wie früher, haben 
wir dafür geſorgt monetelens zurück, daß wir Anzüge 
auf Lager haben in großen Quantitäten zu verhältniß— 
mäßig billigen Preiſen, und die Erſparniß unſerer Ma 
nipulation kommt Euch jetzt zu großen Dienſten. Zu 


s7 8, s20 ur 25 


offeriren ipir Die größten Werte in Anzitgen in den neue 
ften Moden von den beiten Nabrifanten. 

uzerdem die groöhte Nuswahl von Hart, Schaffner 
& Marz beiten Anzügen zu $25 bis $35. 


yo 0 Ps .. 
Konfirmations-Anzüge 
Blaue Serge Stoffe, in allen neuen Modellen. Unſere 
Preiſe variiren von 56.50 bis 315. 00. 


NE. Vin 
ine Ichöne, dauerhafte Ihr Frei mit jeden Konftr- 
firmations-Anzug. 


Stern’s Frühjahrs- Hüte 
Alle neuen Blods ımd Schattirungen. Breiie $2 bis $5. 


Ihr ſpart wenigſtens einen Dollar an Eurem Hut al 
lein, wenn Ihr bei Stern's kauft. 


Berhandlungen zu Ende, 


Todesanzeige. 


ndenr und Be fannıter ı die frau 
i "da 5 umfer lieber Sobn und Bruder 


— aeeT Todesqnzeige. 
Freunden und Belannten die traurige * 
Naoricht, dah mein geiebter Galte und J * Edward W. Triebull 
unfer lieber Pruder N Alter von 42 Rahren felia im Herrn 
— 9 chlafen iſt. Die Beerdigung fi indet 
B wenz) Bach, F Nontag den 11. Maärz, vom Ir anerbaufe in 
Bruder der herſtorb. Frau Frantk Sieg bicag⸗ Heiabts, Ill nach dem Concordia⸗ 
entſchlafen iſt,, Beerdigung am WM tm mäberı fit telephonirt 
ig, dein 9. März, um 0:3 Im Beileid bitten 
m QIrauerbauie, 4334 enden Sinterblieber 
; —*6 
Ge rge —— 2 —— Marny Trichull, geb. Pe 
aut em SHochmeffe zelebrirt wird, don unp sillian, ünnder, Ser und Dem 3 J 
* Mit = Mertens ’ . Kilerii, 
— Um ti fie Zeit neh * —* Bruhnke, Frau George W.Soulsby, Vaul =. 
sacker e Zeiinabme rau X 72 m m 
ten die trauernden Sinterbitebenen: FJrau Frant Pulh, Fran Wi. @. 
* — Enma, Ervin, Wälter, Albert und Wifbur, 
Gatderine Bad, geb. ‚. Gattin. Goicamiltor f 
Seihm — frfa 
Frau Joſeph Buechele, Frau George — ee 
Smeste und Frau Frank Haaſe, 
Schweſtern. 
Um itte Mards 


ent 


dung in Ansiicht. 
Die Verhandlungen im Groß: 
ichlächter =» Schiedsgericht erreichten 
1 ihr Ende. Sie hatten am —— 
14. Februar begonnen. Richter Al-J Be 3°. vo 
chuler fagte am Schluß, daß er ſo J 
ald wie möglich einenSchiedsſpruch JF 
abgeben würde, und fügte hinzu: 
Wenn in den großen Hauptin— 
Demotrotie Fich ae= | W 
meinfames Streben jo Itart funde|i 
atdt, daß fein Mißklang mehr ber=| 
innere 
Stärke vermehren, und dieZuverſicht — 
wird in Denen befeſtigt merben, von | J—— 
denen mir mit Hoffnung, Öebet und | 
Nertrauen erwarten, daß ſie den * 
für alle— 


9 x nc ; 
I 3808 —30 
ten: 


te, Gattin Elmer 


der 


JF 
6 
L 


Hau 
Todesanzeige 


faurufen 
dofr 


ziße b 549 au 


richt, daß unſer 
bruder und 


Stint 
ziich 


lieder Zobı, Bruder 
Schwager 
Veter Laufer 
m 7. März geſtorben iſt 
amstag, den DO, WM 
Trauerhauſe, 5404 VBiſhop Stri 
Auguſtinus⸗Kirche. wo Requi 
mein | jelebrirt wird, von da mit Au 
— Marien-Gottesacker. Um 91 
2 J die tiauernden Hinterblich 
Slador ınd Sabina Yauier, 
Eltern, Gva, Schwelter, 
Tiſcher, Stiefbrüder. 
Schwägerin; 


Beerdigung 
9 Uhr Morgens 


am 
ara, vom 
®. 


Tubesanseige. 


Az t Docdm 
PRofannten Die — J — mHochm 


und 

daß gel 
guter 

Gerhard Boerite 

am 6, März 1918 im Mlter dom 74 
Rabren geftorben ift, Beerdigung fin 
det tatt om Samätap, YVorm, 10 Uhr, 
bom Trauerbaufe 3214 Mlontrei 


Veileid n tp 
unfer „erletd bitten 


‘ 


geb. Rottenberger 


In ſeiner Schlußanſprache er— | 
flörte Anwalt Walfh noch, Smift &! 
hätten tm boriaen Jahre die | nah der Sur Lady of Merch Kirche, 
ihrer Anlage in Denver Je da mit Autos nas dem at. Do 
(teber eingefhränft, als den Arbeis terbliebene 
tern geitattet, ah zu organiſiren, mn 33 
— — 
bepürfnifie der Regierung. Den finder. dort W | und 3 Monaten aeltorben ift, Die 
Beleg dafür lieferte - von Malfh ME | findet ftatt am Samstan, den 9. 
porgeleater Brief von W. B. Tray: 
nor aus Denver an Louis B. Swift, 


:30 Nachm vom Trauerbaufe 

| Str. nach dem Rofebill-Hottedader 

ı Teilnahme bitten iraueruden 
aus dem > berboraina, Daß Die: 
Sntlaffung von 25 Mann | 
Beitrebunaen, eine Ge 


u | Denen: 
| Antherine 
auch den 
Armour 


Frances Tiſcher, 


nebſt Verwandteneun 
Ave. ofr 


Zodbesanzeige 

freunden und Pelannten die traurige Na 

rt tt, — mein geliebter Gatte ınd ın Ir ti 
ater 


68 
1 


Anna M,, 


bon 97 
Beerdiau 
Märı, ı 
1439 
Um ftille 
Die inter 
Tobesanzeige. 
Freunden und Belannten Die traurige 
Nachricht, daß unſer geliebter 


Schwiegervater und Grohvater 


John Bayer Kupnlein Pr 8 } " 
am 7. März 1918 felia im Serri x Tode anze ge. 
Te ie ilt. Die Beerdigı ing A Fr | Villen Verwandten und tien Die traus 
am Zametag, den ?P, Märs, Nabm 2 Bi ine Nachricht, Haß mein neliebter Satte, me'n 
Ubr, vom Iranerbaife, 1738 Melroie ber Vater ımd unfer lieber Bruder 
Ztr., mit Mutomobilen nah dem Mont Henry C. Roemer 
Hat J roſe Friedbof. Um ſtille Teilnabm t r 
ımten Gehäals!# ien die trauernden Sinterbliebene: im @iler bon — fanft entihiafe 

Suf Die Beerdig ing findet ſtatt am stay 
enian ®, Kuhnlein. neb Arch attin. nür,, Nahm. um 2 libr, bo rauerbontie 
ran Minnie Yris, Frau Emma 1754 N. HSobne Ape., mut Au obilen nach 
nme, rau Lena Appel md Kohn | dem Eoncordiassrieddet. Um ftille Teilnahme 
B. Kuhnlein, Kinde ni bitten die tranernden Sinterblichenen: 
tert. 2; Sitten 
= ı Anna Moemer, geb. Zteege, Gattin 
Noemer, Zobn, Margaret Win er, 
ſter Wilnam Roemer, Brude 
wandten 


Danzke, Gattin 
Nofeph Balmert, 
Mathilde und 


Loniſe Danzke, 

Schwiegerſohn 
Glara Balmert, 
d oft $ 


Toter, 
Madeline, 
Enfein 


Nater 


| 


pol 


ge⸗ 


werkſchaft zu gründen, 
Bekam 


nn 


no 


ie Meigerung der Großſchläch— 
ter, ihre und ihrer Ben afen ift. 
daß fie fih Ihämten einzu: | 
‚ inie viel Geld fie jelbft in! 
eit in ihre Taſchen 
Die Schladhthausin- | 
duſtrie unterſcheidet ſich, nachWalſh, 
inbezug auf Arbeitsſtunden von fei: | 
ner anderen, und die Behauptung, 
mit dem 


richt beitehen, 


damit, 
r, nebft Ve 


Walter 


Schwe; 
nebit * 


dieſer Kriegsz 


er⸗ 
dofr 


Todbesanzeige 
Freunden und Pelannten die fraurige 
riht dab mein geliebter Gatte und mi 
r Vater 
Molus F. Olufs, 
Vater des verſtorb. Cdward, am 
iſt. Beerdigung an 


Todesanzeige. 

J Freunden und Bekannten die traurige 

— — daß unſer lieber Tohn und 

ae | Pritder 

it bier ebenfo halt 

in anderen \ndujtrien N 
— 9 el von 40 Jabren geliorber ı ill 
der Achtſtundenta 9 Beerdigung findet ftatt am 

Daz Ber: ig den ®. Maͤrs— um en Nadın 

fagte Walfd, bat wieder und W 

daß, die Betriebslet- 

Betrieb der An: 

lagen nicht3 miffen. Nicht an einem! ff 

Iaae find bie Anlagen in dem bols: 


Nach · 
er lie⸗ 


Charles Krleger, 


hu der verſtorb. Anna Krieger 


. »ie 
ga nötao 
bom 
na Abe 
beim Fried» 


itten die trau— 


in denen 


nahme bitten Die ira 
giasie Oluſe, geb., la 
Tshn, Ella md Arthur, 


1 Mitglied des Lor el Tent 


h dem Wald 

5 Peilei d D 

rnden Sinterbliebener 

Gonrad Niriener, Dater, 

Krieger ıı. 
ſchwifter. 


und Lonis 211 


Frau Amtlia Loſſie, Ge— 
— 


Tobesanzgeige 


Freunden md Belanıten die traurige Nads 
| richt, dab unfer gelichter Gatte und Vater 
Frederik Soldmann 
lära neitorben ift. Beerdigr 
‚ Mär um 2 Uhr Nadım.. 
‚2833 Drafe !ive.. nah Von« 
ftille Teilnabme bitten die trau— 
der Hinterblichenen: 
ı Marie Soldmann, Gattin 
| ben, Marn, William, 
ind ðraun Elite Schumaner, 


. 


5* 


ind, trotzdem behaupten die Leiter, F 
ohne zehnſtündige Arbeit nicht aus- 
lommen zu können. | 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte 


Ioiepn Schultze 
Mittwoch den 6 zärz, im Alter 


Um 


Oenry. Ernſt, Al- 
Frau mn Bitthoit 
Kinder dofr 


em 
ben 


Todesanseige. 


nden und Belan nten die traurig 
dab uirfere liebe Mutter 
Nohanna Aramıy 
r märz im Alter bon 54 Nabren 
Herrit ntihlafen it, Die Peerdiguna findet 
Matt am Montaa, der 11. Mörs, 1:50 Nachm., 
m Traueshaufe 2842 © Komensfn Avenue 
|na6 der evang.luth. Gnaden-Kirche, von da 
mi+ Mutos nah dem Goncordia-fkrichhof, 
Narf + Teilnabme bitten die 
Schwie. I!cdenen: 
Zoutd Aramp, Echt. Fran Mobert Arupsfe, 
Jobanua. ðrieda und Edna, Töchter 


Todesanzeige. 


Genrt Germanla Nr, 82, T, ®. 
Den Beamten und Brüdern zur 


dab Bruder 
Friedrich Zoldmann 


* 
K 
Alaners stapelle 125 55 N. Glart 


<tr,, aus nad der Int. Sarmelsftirche, 
wo eine Sohm eife aelehrirt tmird. Die 
Beiſetzung erfolgt auf dem St. Joſephs 
Fried hof, 

Ioiephine Ange, Gattin. 


” 


Neue Teftamen te, Gchet- 


.- driitliche sergiku 
nföhfarte - 


‚Koelling % Klapp —— 


* > 


206 West Randoiph Str. 
tt 


nobe N, Wella © 


Nibeln 


und Beleng. | 4 
nr ich Y 


Kr eu! e Nach⸗ 


( richt 
mand 


ni 


Tobesanzeige. 
Freunden und Belanunten die traurige 
r ht daß unfer dielgeliebter Batrr 
ter und Großvater 
William Schifierberg 
beritorh, Nofalte 
79 Babren und 
iſt. Beerdigung 
das Cr: | Montana, ben 114. Wärg, 
Ihom Trauerbaufe, 743 eed Ttr., rad den 
7t, Lule&>Gottedader, Um fliille Teilnabnte 


St Jene | 

| Hitten die trauer —* nterbliebenen: Fr Zomterstag, den 7. Möra 1018. entfelafen 
| Willlam %. und Amanda Echilferbeen, Fran | it Die Beerdiaumg findet ftatt am Samstan, 
Emma Kampraus Kinder, Bernard Mann. | nes 6 Mära Nacın. 2 Uhr, vom Tranerbaufe. | 
bans, Echwiegeriobn, nebit Entleln, Verwanb- | 2083 Drale Are. — ie Gsamien verfammeln | 
ten und Belannten. Ivia 


trauernden Hinter: 


Todbesanzeige, 
nia Gounce Nr. 503, 8,2, vi &, 
amten und Mitgliedern de& Sermar 
cil dic traurige Nachricht, 
Bruder 
Gerhard Boerſte 

woch geſtorben iſt. Die Beerdigung 
finder Matt am Samstag, Den 9, Märy, 9:30 
Rorm., bom Trauerbaufe, 9214 Montrofe Blpd,, 
nach ben ©t. Zofepbs-stirhbof. — Die Beat 
ten berlammelit fish vunft 8:30 in der Logem- 
balle, um dem PVerftorbenen die legte Ehre zu 


erweiſen. 
ris Sties, Präfiden 
am Bangner, GSelretär, 


ı Satte ber 
Alter bon 


I enıfohlafen 


Schillerberg, 
10 Monaten ſelig 
findet ſtatt am 
um 2 Udr Nachm., 


Gern 
Ten \ 
nia Coı 


ep % adıri ct 
Bräfiden 


Zurnballe), um dem beritorbenen Bruder die 
—— | jopte Ehre aut erweifen, 
A Berne, Chief. 
Seribe. 


Leſet die „Sonntagpoit”. x 


| Schweltern Loge Nr, 


Auszahlung des 


tar 5 6 
ige Nach— 


ait ant | 


Mencı, | 


sreunden und Belannten die traıurine Nach- | 


nah der | 
effe | 
ach dem St, ! 


Sofeph und Seien | 


Iar 
⁊ u ich, | 


& | 


Sahreit | 


Dtto | 


Klip; | 
ji 


5» \ 
den 


ma am 


fanit im 


Item | 
um ı 


fib um 1 Uber ın der Eourt Halle (Toziale | 


Todesanzeige. 
ennden und Belannten die traurige Nah 
richt, daß unſere Uebe Mutter und Srohmufter 


2 Frau 8, Wilfe 


geftochen ift. Beerdigung am Eamdtag, den 
8. Mära, um 2 Uhr Nahım., bom Trauerhanfe, 
227 Villow Etr,, nach Grareland. Um ftilied 
Beileid bitten bie trauernden Sinterbliebenen: 
Alvina Clark, Albert und Yaoat Wilke, Kin⸗ 
der. Raymond Wilfe, Enkel. dofr 


Danfiagung. 


mwünfhen biermit dem Aranlen- “Unter 
Ginigfeitt ımb der Treuen 
6, 9,8. 9. E., umferen 
herauchen Dank auszuſprechen für die vprompte 
Sterbegeldes für unſere nun 
in Gott rubende Mutter 

Garolina Wendland, 


und möchten diefe Vereine allen Berfonen, di 
fih einem Verein anzuichliegen wünfcheı, 
ſtens empfehlen. 


Vaunl Wendland, Sohn 
Matiide Breidenzeiter, Zogter. 


Wir 
ſtüßungsverein 


J 


2 


Zur Erinnerung 
Sn webmütiger Erinnerung an Uns» 
fern einzig geliebten Sohn 
Hans, 
März 1917 


welder amt 8 geitorben tt. 


Geſchieden, aber nie vergeſſen. 


dich 


Deitte 


liebenden Eltern: 
Hans und Joiephine Klein. 


Sur Erinnerung 
ten treuen Gatten und unferen guten 
Vater 
Mathias Boehm, 
vor drei Dabren, 
en 15, geſtorben ift 


elche 


am 8 Mürz 


Drei Sabre find beri Ihivı inden 
d der Taa brinat u en 
/ rung ber tı a ıerrei ben Stunden, 
I Daß bu, treiter Saite und guter Water, 
Serlaffen bait den irbiichen EmoR. 
| 20 bie ibt uns noch der eine Troft 
Daß aud uns betrifft das har te Los 
Nun ruhe ſanft in — Grabesſchacht 
Bis auch ich gerufen werde 
Von dieſer Erde, denn es iſt in Gottes 
Daß man ſcheiden muß von Allen, 
Die man am liebſten hat 
Ruhe in Frieder 


: Mr 


diefe Erinne 


Mahr 


uüSL 


Gewidmet 
Gattin Maria 
En! ilelti nbdern ım 


bon deiner die 
Anne Boehm, 
d Shranger 


nie vergeſſendes 
nebſt Rindern 


Sur Erinnerung 


zedenfen wir heute 

5 meinen Tieben Gatten und ımm 
Wilhelm Nagel, 

März 1917 plöglid bon 
riffen wurde. 


uns ge 


g nerzslich war für ıma dein Scheinen, 
Zu pitter bein to fhneller Tod 
Doc du bift nır it don deinen Xeiden 
Und and don jeder Angft ımd Not 
Prim ruhe fanit, ob mir mich weinen 
und Trauer unfer Ders erfüllt 
i wird uns (Gott herein 
Tränen wieder frilit 
n deinem ftillen 
tube nit! 


van 


ı hefrei 


en, 
Grabe. 


Gewidmet von deiner dich nie vergeſſender 


Gatti n Snpbie Nanel, nebit Rindern 


Bar Grinnerung 

ltiesen Gatten umb Nater 
Erneit saener, 
fe dor cinem Dabre 


t@17, geftorden ift. 


meren 
am 8 


Schlaf’ mobl ih aönne dir den Frieden, 
ir, den im Zod noch lieht mein Her-4 
enn ohne dich iſt's öd' hienieden, 
u edles deutſches Mangp?sder;z. 
Ich wandere oft nach jenem Drte 
No Wrieden tft auf biefer Welt 
Und fhmü de jenen Grabeshügel., 

l was ich fi ebt’ emibält 

mmer fann ih’3 nicht deritrden 

baft mitten pon mtr gehen, 
t dom deiner dbih Nebenden Gattin 


Marı Jaeger. und Tochter 


Zur Erinnerung 
unteren acliehten Gatten und Bater 
Rohann Ecnger, 


citorben ber 7 am 8. 


air 


Jabren M 191% 


ärz 


die | 


Der Ing, da dur bon und aefchieden, 

Seut' ſahre er ſich zum eriten Mal, 

Du felber ruhü nu n aus in fFrieden 

Doch bleibt fiir una dea Scheidend Qua! 

Oh Erde did umd Blumen deden, 

Dein trees Bild bleibt ei a way 
Ruhe ſanft! 


Gewidmet von ſeiner Gattin und Kindern. 


Sur Erinnerung 
an unferen geliebten Gatten und Vater 
Irhenn Senger, 
7 Jabren. am 


gs. März 1918 
Da dı vo n uns geſchieden 

ch zum erſten Mal 

ſt nun aus in Frieden 

ns des Scheidens Qual 

1d Blumen decken 
Bild bleibt ewig wach. 
Ay de Sanft! 


Der Zar, 
Heut' jährt e 


Dein treues 


ſeiner Gattin und Kindern. 


Gewidmet bon 


3ur 
Erinnerung 
Mutter 
Ida 
am 


Erinnerung 
unſere geliebte 


an Gab 


Plettan, 
März 


= 


1017. 


jeitorben 


in deiner Ka 
von Mllenm; 
und Leiden 
Sic an den ewigen 


mmer 


are 


Siupket 


Freuden! 
| Semwidmcet bon Deinem 
Gatten und Kindern, 


e| 
i 


Western Casket & 
Undertaking Co., 


 Midigan Ave, u, Ranboinf 9 Gentrat Is. 


Bweigneichifte in der ganzen Stadt. 
eiorgen bie Beerbigung in jedem Detail, 


D. S. Sattler, Rrai 
18de3,3m!? 


ir! 


= | Memorial Park 


Der prämtige North Shore wriedhof, 


Gro Boint Road und Harriion, eine | 
balde "Neile weitlih bon Gvaniton. 


4 Grebpläßse mit vollitändiger 
danernder Pflege, R .25 
bill H wie.... 962 


Schreiot oder telepbonirt wegen weiterer 
Austunft betrefis unſerer SyezialOfferte 


lig 


5 
0 


Friedbof⸗Office: 
Evauſton, Illinois. 
Pbone: 
Evanſton 4266. 


Haupt⸗Office: 
703 Marquette 
Bldog. 

Tel.: Centrt al 


I mategla’s 


an 
8330. 


Bush Temple Thenter 


Telephon: Superior 4819, 
Srettag, den 8. März: 
Martin Kempinsk!t’s 
PR Abend. 


nnaben den 9,, und Sonntag, den 10. 
benda: 


So 
mars, | 
„Sündenböcke“ 
onntag, den 10. Mürsz 
„Die — — 
tag März: 8, Jiterartiher Abend 
„Der gute Ruf.“ 
Toranzeige: Dienstag 19, März: Benefli- 


ven 1 
abend für Npoli Stone: „Tibelle, der Mohr 
von Veuedig.“ 


S 


m, 92:45: 


Nac 


Dan s 19 
Tiens den 12 


Hard Time Pariy 


veronitaltei bom 


firanfen = Unt.Berein Caronia 


März, in der Lincoin 
Tarfman und Chbeifield 
Abende. Tame und Herr 
te $1.00. m32.3 3 


| am Samstag, den 9. 

Tueriehatle, Diverfen 
Anfang 7 line 

ſchließlich Get 


Mo 
u 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


nn 





"State, Jasinen, Van Buren Sta. 


OTHSCHILD 


3 hohe Bichfen Wet: Milch, 


Reguläre 15c Größe. 24,000 Büchjen diejfer berühmten Marfe Fondenfirter 
Mild fommen am Samstag zun Berfanf. 


Büdhjen fertig eingewidelt zum Berfauf. Nur 3 Bücdjen an einen Kunden. 
Keine abgeliefert. Keine anf Anjchreibefontos gejckt. 


Ertra! Bargain-Bajement- 


VBerfauf von 


Männer und junge Männer, 


Ahendpolt”.) 


(Für bie 


Mein Dausgarten in Indeſſen iſt das Mulſchen mit 


Be— 


27 


nunmebr - eine turze 
wichtigſten Gart 

rätſchaften am Platze. Es gibt eine 
Reihe von einfpännigen Kulti 
vatoren, die ſpeziell für den Gebrauch 
in größeren Gemüſegärten beſtimmt 
iind, Diefe Kultivatoren, in Deutſel 
land nebenbei bemertt, „Hackmaſe 
nen“ genannt, Sind ſo 
gerichtet, daß man Zähne 
Schaufeln leicht auswechſeln 
da Zähne und Schaufeln ferner in 
verfehiedenen Grö zu jedem Kul 
tivator gelieſert werden, iſt es leicht, 
den Apparat ganz beſtimmten Kul 
turarbeiten beſonders anzupaſſen. 
Will man Pflanzen kultiviren, die 
noch ſehr klein ſind, ſo werden am 
Kultivator die kleineren Zähne be— 
nutzt; ſpäter verwendet man mit dem 
Größermerden Der zu fultipirenden 
Pflanzen immer größere Kultirator: 
ihaufeln. it es yünicht, Den 
Boden um die Kulturpflanzen herum 
anzuhäufeln, jo find dafür ebenfalls 
beſondere Schaufeln vorge ſehen. Ein 
einſpänniger Blue fann ferner im 
aröheren Gemüfegarten mit Vorteil 
verwendet werden, Pflanzen⸗ 
reihen aufzuwerfen oder anzuhäufeln. 
Dieſe mit einem Pferde beſpannten 
Apparate en aber jelbjtner 
tändlih nur für den — Ge 
müſegarten in Betracht. 

In allen kleineren Gärten und na— 
mentlich in den Gärtchen in der 
Stadt werden nur Handaeräte ac 
braudt. Als foldhe Geräte fommen 
in Betracht der Spaten, eine G 
zum Graben (Spading fort), 
eiferner Rechen, ein zehn Fuk 
Mabitab, eine Gartenleine zum 5 
zeichnen der Reiben, eine Stanbard- 
hade, eine Ichmalere Hade, Pflanz 
itöde, Giehtanne, — und 
pielleicht noch eine auf einem Rad 
laufende Hade (MWieel bae). Mit 
diefen Gerätichaften fommt man in 
jedem Garten aus. 


en 


ganz ze 
ui 


h 
Fr 
i 


1 
Ben 


eins 
tive 


ri? 


prae 


ur 
44 li 


ab 


Ir 
10 


Kulturmaßnahme 
Mulſchen. Für 
n unter Mul— 


Eine wich 
im Garten iſt 
gewöhnlich verſteht 
ſchen die ſchon 
Herſtellung einer ganz lockeren Erd— 
ſchicht an der Bodenoberfläche, die 
wirkſam die Verdunſtung der Boden— 
feuchtigkeit verhindert. Eine andere 
Form von Mulſchen beſteht aber 
darin, dah man ben Boden mit einer 
Stroh- oder Laubſchicht bedeckt. Auch 
dieſer Mulſch dient dazu, die Boden— 
feuchtigkeit zu erhalten und das Un— 
kraut zu unterdrücken. Ferner wird 
dieſer letztere Mulſch oft als Schut 
niedrig wachſende —— 


utzt, 


“er 


X tige 


das 


nm 
su 


4 
für 


und im Frühjahr dazu ben 
verhindern, daß die Blüten 
Früchte direkt auf das naſſe, 
mutig⸗ Erdreich zu liegen kommen. 
Den Vodenmuiſch auch Staubmulſch 
genannt, ſtellen wir 
durch fl— es und 


— 
eißig 


eißig regelmäßiges 


Kultiviren der Erdoberfläche her. Die 
dagegen 
tann aus Stroh, billigem Heu oder 
Laub oder aus einer Miſchung dieſer 


aufgebrachte Mulſchdecke 


Materialien beſtehen. Man bedeckt 
mit dieſem Material die ganze Ober⸗ 
fläche des zu mulſchenden Vodens in 


| —— 


Tiefe nur mehr 17 


ſelten 
Gemüſepflanzen 


früher beſprochene 


und den ganzen Sommer hindurch 
z und wirkſamer 


zu 
und 


bekanntlich 


Jedermann hat fie gern. Alle 


Siebenter 29c 


u. 


Dieje Anzüge find aus grauen und lohfarbigen I 
— 
garn, 
der einen dieſer ? 
friedengeſtellt ſein, denn 


Floor. 


Anzügen für 


Miichungen 
ie Gajlimere® und einigen CheviotS und Kamnı- 


in den beliebteiten Modellen der Saiton. Ieder Mann, 


° ayı 


Anzüge zu $12.45 kauft, wird mehr als zu 


e3 ind wundervolle Werte. Gröhen 


fiir junge Männer 83 bi$ 38, Männer 36 bis 46, für regulär 


Sebaute und Beleibte:; $17.50 Werte. 


— — — — 


f 


| Knaben— Anzüge: mit einem ımd zivei Baar Hoten, hüubiche | 


ı Mifchungen, dauerhafte Stoffe, alle Gröhen 4 75 | 
® | 


bi8 17 Jahre, 


Zrühjahr-Reefers für Auaben, f 
für die Stleinen, 215— 


Knabenbluſen, in hellen und 
Größen 6 bi8 16, zu. 


Männerhoſen, hübſche graue 
Miſchungen, ſowie Streifen, 
einfach oder Cuff; 
44, 


Feine wollene Novelty Kna— 
ben-Anzüge, hübſche Miſchun— 
gen, ſowie Sammet u. Cordu— 


roys, Alter — 289 89 


bis 8; 3 


Gröf zen 30 
bis 


Bargein-Baſement 





bi gott! Beltrafie geintgtäubigteit. 


einer Iiefe von pter bi8 ſech⸗ 
Oeſterreicher von vorgeblichen Bundes⸗ 

beamten um $150 aeichröpft. 
in Von zwei geriebenen Gaunern, 
ſich für Bundesgeheimbeamte ausga— 
ben, wurde Rudolph Kreiz., ein im 
Bismarck Hotel — 543 N. 
Deart Sir. obnbafter Defter 
reicher, m $150 beichmwinbelt. Kreis, 


* nn der anfcheinend mit den Schlich 
haufen, fr den fich feine rechte Ver 7 anichernend mit den Schlichen ber | 
na ’peren C nicht be= 


wendu ing findet. Dieſer Stroh — yaunerdid 10: s 
f a I , * e 
haufen kann dann in vielen Fällen uf, ou urde ae tern 
eſtens Mull 


oder anderem Material im alfgemei 
C eine nur nig geübte 
jchon Deähalb, weil es, 
Umfange betrieben, verhält 
ihmäßig zu teuer zu ftehen fommt. 
Anders hinaeaen auf ber Farm. 
Hier hat man nicht felten zum Früh 
jahr bin no einen alten Stroh 


Sans - wei 


Ih 


alb, 


Praxis, 
großem 


vorn 


han: 4 . 

iD beriraui 
+ 
sam che 
‚um rt Chr 


unbekan 
ſprochen. 


51 
von 


inten 


zwei gutgekleideten, 


dieſer m Männern ange 
arten 
eamte. 


macht, 
ten. 
läne 


larheit 


2 
art 


Hohe 


— 


lich 


ii 


l 
er 
Netz gegang 
bisher na 


Retraditen Poricklag der Brüder Gra— 
ham mit Miftrauen. 
alle 


pr 


ci 


er N 
lange zunächſt 
wie z. B. Salat, 
Male tultivirt zu werd 
chen, werden de&halb nach den Ermit- 
telungen in Nebraßta beifer und bil- 
(iger tultivirt al durch einen Strob- 
mulfh aefhügt; während bei ben| 
Gemüfen mit einer längeren Bege- 
tationadauer, mie Kopftohl, QIoma- 
ten ufw., die da8 aanze Frühjahr 


ID 
* „a 


har 
JE ie < 


en 


2 
ige Si 


—*188 


ſeien 


Kultiviren erfordern, 
ſich als billiger 
erwies denn der 


miederholtes 
der Strohmulſch 


Staubmulſch. 
nn 
Penanık. 
Zeugnik, Mt 


beite unter 
tig das N 


—— 2 - — — 


Kinder schreien en 
NACH FLETCHER'S | 
CASTORIA 


Die Bedeutung —— — an 
„wir Ind Bundeögeheim 
überba upt angez weinelt * 175 2 * 
* a und wir müllen Sie verhaf: 
er en Wahrſcheinlich werden Sie für 
on Nebraska eine An— v⸗ 
— ——— * Diet en Worten degrüßter 
Un terſuchungen veranſtaltet Br en * J ißten 
ba leich durchaus 
der Gartenliebdaber beanſpruchen * * — — h * chaus kei— 
— er ID rech t3 u 
nen, &3 handelte fi) Darum, zu 
sonnen. X ) Beiden, ot 
ö er ich ließe. Nach ſcheinbarem 
ſen das Mulſchen mit Stroh den Bögern —9 bie — 
an 5 DC ı amae > IU⸗ 
Vergleich mit dem Mulſchen durch *— —— —E 
fe ine ganzen Grfparnilie in 
Die al3 Mulfch verwendete Schicht FImNn ah $i ns 
Die ald Diulid ber * on $150 ab, die er zum Teil 
alten Strobes war, nachdem Tie Jich bei fi 
ge — RXner nahegelegenen Wohnung holen 
art, Eine * hi per] wdenetl m? — tabs rn B 
x moinn J wur e nun #17 Der und empfahlen Na). - 
Gartengewächſe nor - Kacd) einigem Nachdenten fam dir 
2 * * sn m Sache Rudolph 
no ’ + 7 All 17 10] en rc - » 
— — = rn iq vor. Er beaab fich nach der Chi 
zunächſt eſtſltellen. daß Die ———— Jul caao Ave Bezirkswa che, wo die an⸗ 
— 2 Der * 
Reſul ——— al3 in nafjen. Der! en feine Geicichte ausführlich er- 
Ztrohmı nte' aa b . *8 r 
Strobmulih diente’ ın ganz bemer jahlt hatte, ibm nur die men tq t röſt— 
F einem Ver⸗ 
m © 5 zwei aanz geriebenen Gaunern ins 
ſuchsjahre Monat Juli un en fei. Bon bdieien fehlt 
in 
dem GStrohmulih bis zu jemi Zoll ee 
Tiefe noch einen Feuchtigkeitsgehalt Unzufriedene Gläubiger. 
wi 
dem forgfältig erhaltenen Staub | 
mulih die Erbe bis zu jechs Boll! 
tigteit hatte. Wenn aber der Streh- Gläubig bon Crahamı & Son“ 
mulih ichon jehr zeitia im Nabre, ;eraangenen Einladung Folge leiitend, 
der Schneefchmelae und den Früh- 400 Einleger jener ſchiffbrüchigen 
jahränieberfchlägen durchfeudhtet war 
das Wachstum jungen Notwendigkeit gemeinſamen Vorge— 
unverhältnißmäßig hens dar, falls ſie mehr als einen 
die nur einige we⸗ retten wollten. Anwalt Lloyd Whit 
brau⸗ man, eine kleine Anzah de 
die Anwälie des Schupausfchuffes 
der Gläubiger 
und die Grahambank ſeit 
Ipertreten hätten. Whitman mill Be: |; 
Beitände verborgen worden find; er 
beſchuldigte en genannten Ausfchuß, |! 
'geitellt, fonbern die von den Brüdern 
Graham boroclegte Kilte 
ben.. Whitmand Klienten miderfegen 
fi dem von der Familie Graham 
Deinen? | 5 22 
perlangen die Durchführung 
Befonderer Grund. — Bummel: | Banterottverfahrens. Ein Viertel der 
„Mad, I Du gebit in’S Kolleg?“ Ja. Anweſenden 
en . -. — älte ollmacht zu 
für unſere Kneipzeitung! wel — * mat zur Ernennung 
eines Truſtees. 
| — Ein Teoit. Rrofeffor 
| frau eines beritorbenen berühmten Sole | 
| meine Gnädige, ein Xroit ift ums ges | 
blieben: 


die von vielen & — En Br, 
: Sıe haben Fich verbachtia ge: 
ındmwirtichaftlichen Wer 
: ere »eit einaelocht inerben." Mit| 
ö 2 Ich 3 an erid N M 
worden, die das allgemeine Jntereife $ — ode eriährodenen | 
‘ Rıudı olph. 
ien an er ſich die Sache nicht güt- 
ermitteln, ob unter yarmverhaltnif a 
mitteln, ob unter ;parmbernc ih beit egen 
— ie —2 ten darauf ein, nahmen 
fleißiges Kultiviren aushalten kann. — — 
D 
* ich trug, zum Teil erſt aus ſei 
ordentlich geſetzt hatte, noch vier Zoll 
große 3 mubte, 
ii 66% 
bindung mit dieſem Strohmulſch 
a 
ALL, 
ich 3 RX eſſer — 
ſchen in trodenen Jahren diel beſſere defenden Beamten, nachdem er ih— 
am 9 * Srhaltuna H : 
fenämerter Weife der Erhaltung der rin. » Verlicherung geben Tonnten, dafı 
1 Monat Yu war We Boden unter türlich jede Spur. 
ID 
pon 18,2 Prozent, mäbrend unter en: 
‚1 Prozent Feud Einer „an 
bevor noch der Boden grünbiid von verfammellen lic geitern Abend über | 
ufgebraht wurde, fo hielt er nicht Henn T. Donadue legte ihnen 
zurüd. Frühgemüſe, kleinen Bruchteil ihrer Erfparniffe 
Gläubiger vertritt ee daß 
Grabam ausgewählt morbden 
imeife dafür haben, daß erhebliche 
überhaupt feine Nachforfchungen an= 
fände einfach angenommen zu ba=| 
ibergebradten Cinigunesplan und: 
Impfzengnißl“ 
Ban 
1 gel | — gab den Gläubigeran 
ich brauch' eine Profeſſorphyſiognomie 8 
1 
|Tegen tröftend): „Berubigen Cie fich, 
im Konverſationslexikon wieberl!“ 


J ſucht war, wurde 


| Fortbeftand 


ſtrigen 
ſtimmten 9 Herren 


Ih 1 


J E. 
F. 


I ner, 
J gens, 
und Mar 
R | finmten die Herren iicher, Grauer | 


J Rehm erklärte zunächſt, 
J ſolche 


Geldtnappheit. 


die 


bend auf dem Heimwege an der N. 


die beiden 


ragte er die 


doch etwas verdäch⸗ 
deutſch redende Krankenwärterinnen 


unzufriedenen 


Bant in der Wicker Park Halle. Frau 
bie | 


im Büro von Ralph! 


Jahren | = 


ber Be: | 


des 


(die | 


Wir finden ben Veritorbenen 


Gram Hofpital. 


Diejen Namen wird von jebt an das 
Dentiche Hofpital führen. 


| 
| Ging nidt ohne Proteit ab. 


Mehrere der Teilnehmer an der redjt 
ſchwach beſuchten Verſammlung erho— 
ben ſolchen. — Direktoren hatten ſich 
Mehrheit der „Proxies“ verſchafft. 


Das Deutſche Hofpital von Chi: ; 
cago, 551 Grant Place, hat als fol: 
ches zu beftehen aufgebört. ‘rn einer 


2 lauf geitern Abend einberufenen Ver: 


| fammlung, die von 18 Perfonen be= 
beſchloſſen, daß 
die Anſtalt nunmehr den Namen 
„Grant Hoſpital“ führen ſolle. So 
iſt ein weiteres Denkmal deutſchen 
Wohltätigkeitsſinnes verſchwunden, 
wenn nicht im Gedächtniß der Ueber— 
lebenden die Namen jener deutſchen 
Männer und Frauen fortleben, 
das Deutſche Hoſpital gründeten 
und für ſeine Erhaltung und ſeinen 

große Geldopfer 
Bon den in ber ae=| 
Berfammlunga Arm ejenden | 
gegen Die Na⸗ 
Die Hoſpita lgeſ 
ſchaft hat im Ganzen 375 zahlende 
Miiglieder, und von dieſen ſtimmten 
durch Stellvertretung 231 für Aen— 


| bradten. 


Im ensänderung. 


x |berung des Namen? und nur 34 da= 


'gegen. Das Direktorium der Gefell: | 
Ifchaft befteht aus den Herren Wil | 
liam H. — Präſident; Richard 
Schmidt, V V — Guitar | 
Fiſcher, Adolf 
| Kraus, Rudolph S ©. Blome, Johan⸗ 
nes Georg Graue, Albert F. Madle— 
Louis Mohr, Mi Ham %. Juer- 
Georg u — Beneke 
Teich, Bon diefen 


und Teich gegen die Namensände— 


anderung 
J Nicht ohne Proteſt. 
J 


War die geſtrige — 


J äauch nur ſchwach beſucht, ſo fehlte e 
J doch nicht an martigen Vroteſten ge 


gen die Namensänderung. Präfident 


nah Meinung 
des Direltoriums notivendig fei. D 
die ji in jährlich 
| mieberfehrenden FFehlbeträgen 


Die 


- bar mache, jet der Hauptbewengrund | 
fet auch eine faliche Vor= 


dazu. Es 
ausſetung, wenn man annehme, daß 
das Hoſpital nur von Deutſchen 
ufgefucht werde, die Deutſchen bil— 
deten tatſächlich nur 10 Proze 
Patienten des Hoſpitals, 
umgekehrt wiederum das große zah— 
lende Publikum glaube, daß es ſich 
hier um ein Hoſpital handle, in dem 
nur für Deutſche geſorgt werde, und 
daß es, durch den bisherigen Namen 
zu dieſer Anſicht verleitet, dem Hos— 
pital fernbleibe. 

Von den Herren, die gegen die ge 


plante Namensänderung waren, fie- 


len beſonders die Ausführungen der 
Herren Otto Doederlein, 
Uihlein und William Fiſcher ins Ge 
wicht. Herr Doederlein ſagte, 
die Ebbe in der Hoſpitalkaſſe nichts 
Neues ſei. Sie beſtände bereits fei. 
acht Jahren, 
men Nie 
zunehmen. Aber deutſches Geld hade 
das Hoſpital, das immer einen kos— 
mopolitiſchen Charakter gehabt habe, 


gebaut, und das ſollten die jüngeren 


Herren denn doch nicht vergeſſen. 
Ihm ſcheine es, als ob das Direkto— 


rium nicht in der richtigen Weiſe an 


Die 
daß 


das Deutſchtum appellirt habe. 
Verſammlung ſolle bedenken, 
Deutſche vom Hoſpital 
dadurch ferngehalten würden, 
es ſich herumgeſprochen habe, daß im 
Deutſchen Hoſpital nicht einmal 


zu finden ſeien. Es ſcheine ihm, als 
ob e 
Hoſpitals nicht notwendig ſei. Wenn 
der Name aber ſchon verſchwinden 
ſolle, warum nenne man die Anſtalt 
dann nicht nach einem amerikaniſchen 
Patrioten oder Philanthropen wie 
Steuben, Karl Schurz oder Seipp? 


Ihm perſönlich ſei die Frage der Na-⸗ 


deusanderung eine heilige Sache, 
und er könne 
teres leichthin beiſtimmen. 

| Große Vermächtniſſe. 
Herr eg Uihlein wies 
hin, dah das De wi Hofpital nicht 
das einzige fei, da mit Unterbilans 
|zen zu rechnen habe Das 9 


iber ge 
einen großen Fehler, 


Mütter, tut folgendes — 


Nenn bie Kinder Huften, fo reiht ihnen | 


Muferofe auf Kehle und Bruft. 


— kann fagen, 


ur Sand haft, 
5 bringen. Es zieht feine Blasen. 

Als erſte Si fe und gewifles Mittel 
ift Dlufterole vorzüglich. Imufende von 
Müttern milien dad. Man follte ftet3 


einen Krug au fofortigem Gebraud im | 


Haufe haben. * 
Es iſt aud ein Mittel für Erwachlene. 


Hilft gegen Wund ‚heit der Nehle, Salss | 


'Fatarıd, Mandelentsündung, Rrup, fteis 
fen Naden, Ajthına, Neuralgie, Hopfs 
meh, Kongeftion, Brı ittellentzündung, 
Rheumatidınus, Lendeniveh, Schmerzen | 


Herrungen, Muöteliveh, Geſchwülſte, 
Froſtſchäden an den Füßen und Erfäls | 
tungen der Vruit (verhütet oft Qungens 
entzündung). 

üge zı: 30c und 60c: Kofpitalaröße $2.50, 


die | 


elle I 


warum eine 
der Diehrbeit | 


fühl⸗ 


nt Der 
während | 


Fduard | 


dak | 


ihrethalben alfo brauche | ı 
Namensänderung nicht bor=| 


auch vielfach | 
teil] 


eine Uenderung des Namens deä | 


ihr nicht fo ohne Weiz | 


darauf | 


Michael 
Reeſe Hoſpital we ife eine jolche von | 
n.onatli $15,000 auf. Er halte es, 
rabe in ber jebigen Zeit für! 
eine berartige | 


wie bald die, 
eriten Ungeichen fich zu SPrup oder nod , 
Schli mmerent entiwideln. Und dann hift | 
du Frob, wenn du einen Arııq Mufterole | 
um raidhe, iichere Hilfe | 


und Meißen in Müden umd Gelenken, m 


den 8, Win ı 1018. 


"Namensänderung vorzunehmen, | denn! 

fie tönne leicht ala Schwachheit aus- 
gelegt werben. Er jet vielmehr ba= 
für, fi) in richtiger Weife an das 
Deutfchtum zu Inden, daß, menn 

e3 befer über die ...ge unterrichtet | 
werde, feine Hilfe jider nicht ber= 
meigern werde. |hn jet befannt, daß 
große Vermächtniſſe da feien, fo 
Ihätte ber fürzlich veritorbene Adolph | 
Urlaub der Anitalt $200,000 letzt⸗ 
willig vermacht, die allerdings erſt 
nach dem Ableben ſeiner Geſchwiſter 
zahlbar ſeien, aber man könne war— 
ien. Was die Namensänderung an— 
gehe, ſo ſehe er auch nicht ein, wa⸗ 
rum gerade das Deutſche Hoſpital 
umgetauft werden ſolle, denn mit ſJ 
demſelben Rechte könne man auch J. 
eine Aenderung des Namens des | 
| Deutfchen Altenheim® oder anderer | 
ſich deutſch nennenden Anſtalten ter 
langen. 


8 JE 


Sein ober Nichtiein! | 

Herr Willtam Filcher meinte, daß | 
bie Frage eine zu wichtige fei, um zu ' 
geſtatten, daß man über ſie durch 
„Proxy“ abſtimme. Er möchte mehr 
| Anfichten über bie Sadje hören, ober 
die Namen berer wiſſen, die für eine 
Namensänderuns ſeien. 
GHerr Albert Pick wandte ſich der FJ 
finanziellen Seite zu und erklärte, 
daß das Direktorium erſt nach ge— 
nauer Prüfung der Lage ſich habe 
|bereit finden lafjen, der Namensän: # 
berung das Wort zu reben. , &3 
handle fih um Sein oder Nichtiein } 
und iver die Rechnungen bezahle, 'B 
hund bon diefem Geſichtspunkte aus J 
betrachtet ſei eine Namensänderung J 
geboten. Herr Fridolin Pabſt war J 
der Anficht, da dem Deutich- | 
tum Ebicagos feine richtige Kennt 
niß über die finanzielle Lage der An 
'jtalt geaeben wurde, und bat die ge- 'W 
plante Namensänderung menigjiens 1 
laufaufchieben. Er wolle fich ver- '# 
Ipflichten, zum wenigiten 10 neue « 
Mitglieder mit jährlichen Beiträgen | 
bon $25 zu gewinnen, Dasfelbe Ver 
|fpredhen gab Herr Doederlein ab.| 
Herr Georg U. Schmidt Iprach Na | 
men? der Chicago Turngemeinde J. 
und ſagte, er perſönlich ſei gegen eine J 
Namensänderung, aber wenn bie'B 
Mehrheit bereits für eine folche, und 
‚wenn au nur durch Vertreter, ge: 
ftimmt habe, dann nüte ja alles Ne: | 
den Dod) nichts mehr. Herr Kaloo 
‚„ıWillig erflärte auch, perfönlich ae- | 
gen eine Namensänderung zu Tein, if | 
und schlug vor, Das nıım doch brabh J 
der Deutiden und 
Deiterreich-Inaarifchen Hilfägefell- 
idhaft in Höhe von $25,000 zur Del: 
fung des Defiziiß zu benuben, fügte 
ſich aber ſchließlich doch der Majori— 
tät der Mitglieder. Nach all rieſen 
Reden kam es zur Abſtimmung, und 
die hatte das obige Ergebniß. Präſi 
dent Rehm konnte darauf erklären, 
— daß das Hoſpital nun „Grant Hos— 
pital“ heiße, und ein alter Herr ſag— 
|te tepffchitteind, alö er die Halle 
|berl ieß: „allen feh’ ih Zweig auf! 
Zweig.“ 


| ——— na — 


Die obige 
Abbildirng 
ftelft einen 
unierer 
blauen 
Serge Mo— 
delle zu 515 

der. 


liegende Geld 


RE N ETUI u 


. :Rebner vor ben Chica aver Lehrerin- 
Bicle neue Shhulhäufer geplant. |" REDE ar 
| - ſer gep nen Vorträge über patriotiſche Erzie— 


Sollen im Laufe der nachſten Jahre hung halten, ai welchem Zwede Maf- 
Sant nahen: ſenverſammlungen nach der Hyde; 
J Park Hochſchule, der Harriſon tech 
Einer von Superintendent John niſchen Hochfichule, der Satin Schule 3 
Shoop erlaflenen Untündiaung und dem Normal Enflcae einderufen |? 
nach plant man nicht weniger ald 41 | murden. 
neue Schilbäufer „u errichten, näme | — — — 
lich 25 Anbauten an bereits be Freigeſprochen. 
ſtehende und 16 ganz neue Schulen. 
Die Durchführung des Programms 
wird natürlich mehrere Jahre in An- 
| 


' 
\ 
' 
i 


Angeblich „verdrehte“ Geſchworene. 
Hebamme Wilhelmine Benn entlaſiet. 
„Wie zwölf geſetzliebende Bürger 
in dieſem Falle einen 
„Wahrſpruch“ fällen konnten, iſt mir 
unbegreiflich. Sie werde ich nie 
wieder als Geſchworene zulaſſen,“ 
tanzelte Richter Sabath im 
nalgericht geſtern Abend 
ſchworenen ab, vor denen 
Carroll, der ſchon 


ſpruch nehmen. Es befindet ſich nur 
eine neue —* auf der Liſte 
und zwar ſoll 


zwar foll fie an Wilfon und| 
Kimball pe. 


gebaut werden, da fie 
aber als allerketzte angeführt iſt. 
dürfte noch beträchtliche Zeit ver— 
gehen, ehe mit der Arbeit begonnen 
wird. Mit Anbauten ſollen die Fen⸗ 
ger, die Schurz, die Medill, die Til«| 
ben und die Crane Hochfchule ver= 
leben werben 


Die Lilte lautet mie folgt: 


Die 
in 


unter ber Anklage auf Diebfiahl 
Hark — * von Diamanten im Werte von $12, — 
Anbau zur ding Schule; | * on . 
Yabau aur & ? | 5C0 au8 bem Dreierfchen Juiveler 
INnbau zur Spy Schule; Aniver: | un Fe —— e 
fitn Ave, © &. : in. aefhäft im Hotel Bladjtone prozei 
it Ude, Schule, ee de von 91. Str; | ;. v 
St ı Tirt worden var. 


Albany Ave. und 19 Schule; 
Pr er. hdem fünf tbare 
18. Str. umd Keller Abe, Schule: fretaefprochen, nachdem fünf achtbare 


Anbau zur Cammyer Ape. Schule; 
Anbau zur Nafh Schule; Stome | 
Scule, 3444 Mabanfia Ave; Won | 
Humboldt Eule, 1410 North Rode! 
weil Str:  Unbau zur Dabi3 | 
Schule; Anbau zur Crane Techni- 
ſchen Hochſchule, 2246 Welt Ban! 
Buren Sir.; Anbau zur Fenger 
ti Hochichule; 49. Sir. und Karlov 
Ave., Schule; Wadsworth, 6420 
Univerſith Abe. Schule; Anbau zur 
—— Hochſchule; Anbau zur Me— 
dill Hochſchule; Thomas uͤnd Au— im 
guſta Str., Schule; — Ter⸗ 
race und Marſhfield Une, Schule; 
een Ars und Genter tr, 
Schule; Montrojfe Ave. und Beacon | 
Str, Schule; Cacramento Xpe. 
und Berteau Str., Ehule; 45. Str. 
und Mbany Moe, Schule; Anbau| % 
zur Taylor; Anbau zur Wentwor tb; 
Unbau zur Bryan Marmor; Andau zur 
Vanberpoel; Ynbeu zur Wider! 
Part; Anbau zur Anderfen; Anbau | 
zur Rafadette; Anbau zur Spencer; | 
Unbeu zur Darwin; Anbau zur) 
Tilden Hochſchule; Schule für ver— 
früppelte = der Südſeite; An— 
bau zur Bryant ; Anbau zur Gary; 
Anbau zur Howl and; Anbau zur 
Herzl; Anbau zur Jenner; Anbau 
bauzur Penn; Anbau zur Harper; 
Wilſon und Kimball Une, Hoch: 
ſchule. Charles Pickard, Nr. 6824 Lang: 
Weänn der Anbau an die Herzl ley Ave., wurde geſtern vom Richter 
Schule, Douglas Boulevard und Courtnen bon der Anklage, der An: 
| Lamndale Upe., fertig geitellt tft, haber einer — zu ſein, frei: 
wird fie für 3000 C&üler Raum geſprochen. 
bieten und bei Weitem bie größte ummunden zugegeben, in 
 Elementarfgule der Stadt fein. Sie! Wohnung mit mehreren re 
wird bereit& jet von mehr ala 2000 | zum Zeitvertreib Poker geſpielt 3 
Kindern beſucht, von denen viele in haben. Der Richter entſchied, daß ein 
ıtransportablen Schulen 
‚ bracht merben müjjen, 


Spalt 


ber 
Strafhaft 


hatten, mährend 
Kohn Martin, in 
fer Sich Telbit ala Opfer einer Ber 
wechslung hinſtellien 

Die 74jährige Hebamme 


St 


Wil 


jel: 


Richter Hopkins’ Abteilung des 
minalgericht3 gleichzetttq von 
Anklage des Mordes, 
ner unerlaubten Dperation an der 

Mai 1916 aeftorbenen Frau Ro— 
falte Komer3 von Maymood, freige 
Iprochen. 

Meaen Raubes fhidte Richter Sa: 
bath den ſiebzehnzährigen 
Formiller und den 20jährigen Ar— 
thur Krauſe auf ein bis vierzehn 
Jahre nach Vontiar — den 22jüh- 
rigen Non D’fteefe, in 
———— — cht wo 
den „Dar, auf ein bi8 Zehn Yahz te. 
Y% D. Martin, au %. MeDonnell 
Martin genannt, der ala „Haupt! 
mann im Bunbesheere” mertlofe 
Banlanmweifungen verfilbert hatte, 
erhielt von Richter Hopfina ein bis 
zehn Jahre Zuchthaus. 


— — — 


— 
— 
— 


Unter Umſtänden geſtattet. 


Freunden in der Wohnung geſpielt, 
In der Zeit vom 18. bis zum 22. durchaus harmlos und nicht als Ge— 
März werben fieben New Porter |feesübertretung zu heirachten fet, 


unterges | Glüdäfpiel um geringen Ginfak, mit | 


% 


Sie hatten Carroll! 


Bürger ihn als den Dieb bezeichnet ; 
Hochſtapler 
im! 
Countygefänaniß, Carroll und dies‘ 


Frank 


einem! 


Der Angeklagte hatte un: | 
feiner 
ı$ hübſchen 


* 


7 FR r 


Achtet auf 


322 Sud State Strasse 


Tffen Samstag bis 10 ihr Abends. 


EN IE, 


ſolchen 


Krimi— 
Ge⸗ 
James 
verſchiedenen 
Staaten im Zuchthauſe geſeſſen hat, 


mine Benn von DMlanmood wurde in’ 

Kti-ie 
der 

Vornahme ei— 


zr könnt die Auswahl 
Tin bon den AO 


Anzügen um 
IIcbersichern 


die von unſerm Feuerverkauf ühr übrig iind 


Wurm —— — — 


Dieſe ſind alle dreimal den Preis wert, 


verlenaen 


YMıdı, 


den toir dafür 
Wir raten Euch früh zum Einkauf zu kom— 
men, da wir nicht glauben, daß ſie den ganzen Samſtag 
vorhalten w 


Unſer Laden iſt umgebaut und neuausgeſtattet — unſere 
— ahr-Modelle ſind hier daher iſt dies ſicherlich 

Sure legte Gelegenheit, dieſe prachtvollen Kleidungsſtücke 
für 85 und 89 zu kaufen. 

Brothers garantiren, daß dieſe Anzüge und Ueber— 
zieher Männer, junge Männer und Jünglinge rein— 
wollene, von elegantem Schnitt, gut geſchneidert ſind — 
und ſich als eine prächtige Geldanlage in Kleidern für 

zeitigen Frühling erweiſen werden. 


ont i um ſeht ſie Cuch ſelbſt an 


wenn Ihr unſer angiehendes 
ür 8106 %12.50 ımd $15 prüfen 
vürdet. Diefe und Meberzieber wurden ausſchließlich 
Roger Brothers gemacht; in blauen, grünen und braunen 
mellen, Kammgarnen, Cafhmeres, blauen Serges, Cheviots 
Tweeds in allen Größen, für Schlanke, Korpulente und 

ge ramtiren pofitivb für Qualität, Arbeit 

e- re r Nichts berechnet für Abandes 


12. 50,515 1 
höher 


hngers 


für 


ac erne 
N übj rl "Nobellen # 
üge 


jeben 


Lnger 001 


d Paſien all er Aleider. 


Beden 


10, 


(Scht nicht nad) einent En Yaden 


State Straße Yaden 
den Namen jowohl wie auf die Nummer 


Zwischen Jackson | 
und Van Buren | 
Offen Sonntag bis 1 Nr Mittags. | 
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* 


DOES Hate Hate 


een ne Ka EEE 


CR? 
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r LK? CR PER JER 70R) 


* 
—— we here nt * 


—8 ala enter 


PETE 


Sieh Cooper Co 


STATE, VAN BUREN and CONGRESS 3TS, 


* 
der —RBR— 


Neberzieher, 17.50 


Herausjorderungs-Nanffrait bis zum Wenferiten ansgedehmt! 


Mir mihten uns anftvengen, um einen Rreis, wie dieſen, zu offeriren! 
D jur Frübjahrs-Kleider, welche äußerſt modern ſind, und von Schnei— 

welche Meiſter in ihrer Kunſt ſind — dies iſt das Pro⸗ 
morgen, ihr Männer. Unter den Anzügen ſind: 

Era Falls Ihr einen Früh 

jahr-WMeberzieher wollt, 
icht biefe Partie: 
Die Uebergieher find bie 
beiten für da3 Geld. — 
Mittelihwere Goatß, 
praktiich für die meiften 
Donate im Jahr. Ein: 
geichloifen find die mei» 
ften unierer teureren 
Winter»Meberzieher umb 
neuen Frühiahr⸗Ueber⸗ 
zieher in den neueſten 
Muſtern und konſerva⸗ 
tivem Grau, Schwarz 
und Blau. 


Ad 
dern Deraeitellt, 


gramm Fiir 


Einfache und dopoe 


brüſtige Anzüge für 


+ 


Männer mit 
Taſchen, hoher 
Patch Taſchen, 

in der Tat: 
in Bezug auf die 

Mode für den jungen 

Mann der Gegenwart. 

Staple Anzüge in far 

big und Moden für fon 

jervative Männer. 


junge 
Echlis 
Taille, 
Gürtel 
Alles 
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* 
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Dauntleß 
feinen Sammgarnen, Laſſi⸗ 
meres, Cheviots und Suiting 
Muſtern; ebenſo einzelne $os 
jen von Partien, die in unfes 
rem baldjährliden Verlauf 
bor einigen Wocden au $5.95 


marfirt waren — 3 095 
“ 


Hoſen aus 


+ 


alle Größen bis 
= x) 


2 Taillemaf, zu. 


2 


0 
Kara 


* 


une here 


* 


57.50 und 8310 Regen röcke 
für Männer, 300 waſſerdichte 
Regenröcke in Caſſimeres und 
fanch Treeds; für Dreß- od, 
für Regentage ; Convertible 
Stragen 1. einige Gürtel-Mo« 
delle; ei ine gute —— von 


naar 5,05 
Sunaben - Schuhe! 


14, 3 
Derausforderungs:Preife! 
Und noch dazu der Iehte Tag ber 

Deranpferberung! 
9 bedeutet fehr, jehr aute Werte; 
foldhe wie: 

Gopper Tue Schuhe 
für en Gent!’ — 
in Bucher itt; 
mit ſoliden — 
Sohlen; reg. 9 bis 

1: 314: ; Rau, 
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leid 
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weiter 


Arih; chr-Mäntel für Kinder, in 
Ched3 und einfachen Far: 


ui 


Alle eleganten neuen Schattts 


Floor. 


ee 


ben, 


us rungen, für Samstag, marfirt zu 


3.98, 4.98 & 5.95 


Hüb ſche Lawnkleider, mit 
Spitzen⸗ u. Stickereibeſatz, 1.99 


ee 


Knaben, Größen 1 bis 5%; 
$2.50; in Grsken 9 Dis 13%, . 
Paar niorgen zit 
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" gCetRtestions. 


WW STATE MADısoN => DEARBORN STS. 


Kobatr und Serge gefüttert, Gröten 32 


Knaben-Reefers und Weberröde - 


fanch Tweeds, in den neuen Arübjabı 


Faſſons, die Reefers in Größen 24 


613 S Nabre, die lleberröde ! 
5 bı5 16 Jabre, wer 
35.00; jveziell 


——— — —— — —— 


Aäntel 


Neuce Frühjahr 
Mäntel f. M 
chen 


vieten 


reinwolle 
Serges 
Shepher 

bdbroch F 
una pP 


4 


AHA 
DR IAS, 


enen 


ge 

bubiche 

Sirtel Modelle, 
tiefe Batdı Ta 
ſchen, mit Piaue 
oder Beitidte 
Kragen, Größ. 
6 —14 Jahre, 


reg. *86.50 wert 


Frühjahr Kap 
Kappen rüuͤhjahr K 
ner und Knaben, aus 
hritt reinwoll 
gemacht, bhübſche 
in braunt u. grau, 
nennen 


ven für 


> 
Schulichuhe für ® 


Für Samstag fiwerten wir uns ned weitere Bartien 


und Madden zu tveniger 


ſolide Schul-Schuhe für Knaben 
als den gegenwärtigen Koſten der 
chenſchuhe ſind aus Batenr Kolriki 
CTloth Tops, und Gun Met 
Schnür-Faſſons, Tips und 
bis 2. Die Knabenſchuhe 


Yl 
ui 


ie ſind aus 


F — Par E * ER. J 
rühjahr Angzügen. Ueherzieher 
Frũbjahr⸗Anzũge in den neueſten Modellen für junge Dänner u. 


— 


aus 


n Wrogen 


t bis 82 97 en NN 
Video d ſpeziell Sams 


äd— 

eine der 

> ads - 
Fanonse 
abgebildet; 


„Garrh 
ilis ro 


Heri 
ı gema 
Kalfitin; 
einfache Jeben; alle Größen 6 
Patent Coltifin und 


mehr fonier- 
Dreiier,s, Wi igen und 
treifen, in allen beliebten Schattirun 


fen, gut geſchneidert, 


nat 
Checks 


46, $13.50 ı1t überall der 


a. 10.83 


tag a1 
Veberröde für 


bis 


Frühjahr 
Männer, aus reinwollenen 
fanch Tweeds, viele mit 
Satin Aermelfutter, Grö 
Fen 3444, Werte bis 88 
zu 3447; Wi. 56 97 
bis S1O, zu... ® . 
MHenenröde, — aus 
erture Stoff gemacht 
und Stravped 
Rähte, dunkle und helle Schat— 
Größen 36 bis 46, 


53.97 


Frühjahr Auabenanzüge, Trend:Mo 
delle nır vertifalen Tai Holen 
durdiiveg gefüttert, aus grauen md 
lohfarbigen gemiſchten Caſſimeres — 


1... 94.67 


Männer 


nrungen, 
Jewöhnlie 


mm 
x aıWeil, 


Grome 14 
) tag zu 


NUeue Puhwaaren 


Kinder Hüte, 
aus fancn Stroh 
in ſchwarz und 
farbig, elegante 
Faſſons, die ju 
gendlich ausſe— 
hen, garnirt mit 
gelben und wei 
Ben Datiies, ro= 
ten Kirſchen. 
Sam metband— 
Schleifen und 
Streamers A: > 
vert 82.00, ives SD EZ 
ziell zu 


51.33 @ 


Ungarnirte ſchwarz volirte Stroh 
Dreß Formen, alle neuen Poke und 


kleinen Effekte, gut 81.53 T5e 


tert, zu nut le ur 
Hüte foitenfrei garnirt. 
75e Nealigee 
für 
sein delitat weiche und ge— 
Kochen bügelte Manſchelten, ſor⸗ 


ſveziel! rte Muſter ige da 


v 


vn 
* 


* 


with“ 
rbe bon echtei: 


Hemden 


Männoer 


Hemden 


unaben u. Mädchen 


Mäd 
mit Kid und 
Knöpf 


tellung. Die 
cht, 


ind 
und 


Gunmetal Calfſkin gemacht, Knöpf- und Schnür-Faſſons, 


in allen Größen 
Jelben ſind leicht fehlerhaft 
gewöhnliche Werte 


für nur 


* 
Ä 


außer⸗ 


ſpegiell das Paar 


bon 9 bis 6 ie 


Des Einbruchs verdächtig. 


Die Häftlinge angeblich erſt kürzlich 
aus dem Arbeitshaus entlaſſen. 
Unter dem Verdacht, die Einbre— 

cher zu ſein, die in der Nacht des 


22. Februar im La Salle Theater 
Howard | 


den Nachtmächter David 0 
banden und fnebelten, die Katie um 


$100 plünderten und dann ben Eins 
bruh in den Laden des Numelierd 
im | 


Carr verübten und Schmud 
Merte von $2000 erbeuteten, murben 
geitern Abend in einer Herberge 
&. State Str., nahe Harrilon Str, 
zwei Männer verhaftet, die ihre Na- 
men als Joſeph Sietniski, 
Miller, und Charles Roberts anga 
ben. In ihrem Zimmer wurden an— 
geblich Uhren gefunden, die von Carr 
als ihm geſtohlenes Gut identifizirt 
worden ſind. Die Häftlinge ſollen 
erſt kürzlich wegen Raubes 
Strafhaft im ſtädtiſchen Arbeiis— 
haus verbüßt haben. 
Dem Stadtrichter Prindiville 
wurde geſtern der Pfandleiher Louis 
Bernſtein, Nr. 679 N. Dearborn 
Str. unter der Antlage vorgeführt, 
von einem ſeinem Eigentümer Albert 


alias 


D. Wayne, dem Geſchäftsführer des 


— 


Ediſon Muſic Shop, Nr. 229 
Wabaſh Ave., geſtohlenen und 


hnn 


Belztragen abgetrennt zu haben. 
Der Angeklagte wurde auf Grund 
der Zeugenausjagen unter. $1000 
Bürgfhaft den Großgeſchw 
übermieien. „Hätten wir ehrlichere 
Bfandkeiher,“ bemerkte der Wichter, 
„lo würden mir auch weniger Der 
brecher haben.“ 
PBlauderte aus der Schule. 

SiebenStraßenaraber fanden neu 
lich in einem Güterwagen Zündtap: 
pen und Zündfehnur. Yın Befit der 
geeigneten Mittel, jeymiebeten fie ben 
fühnen Plan, die Dapid Swing 
Schule in die Luft zu jpringen und 
ich auf diefe Weile serien zu ber- 
ſchaffen. Wer weiß, welches Unheil 
bie Schlingel angerichtet 
wenn nicht einer der Werjchwörer, 
der 14jährige Vinzent Ptraites, Nr. 
1625 ©. Union Xpe., jeiner Lehre 
rin Fıl. Anna R. Bondfield geaen- 
über Andeutungen gemacht hätte, 
die die junge Dame veranlahte, die 
Polizei zu benachrichtigen. nd 
Berhör genommen, wurde Vinzent 
 Antefhmwadh, beichtete und verriet 

> jeine Genoffen, die Brüder Yofeph, 


wWALIE 


.. 
ick 


ang 


eine! 


Dreyer | 


bätten, | 


Frank und Benjamin Jeromstn, Nr. 
549 Liberty Str., Stephan Papi 
tk, Nr. 723 Weit 17. Str., Louis 
Sientiewib, Nr. 723 

und Iony Zenartis, Nr. 1457 So. 
Unton Vpe. Diele wurden verhört, 
berwarnt und den Eltern mit dem 
Erſuchen übergeben, jie ftreng zu 
überwachen. 

Der Rolizei verraten. 

Auf Grund der Angaben einer 

Srauensperfon, deren Name geheim- 
gehalten wird, gelana es aejtern ber 
Polizei, in einer Wohnung im 
Haufe Nr. 581 Oit 36, Str. fehs 
des Cinbruchs verdächtige jungeBur— 
ſchen zu verhaften und geſtohlenes 
Gut im Werte von etwa $1500 zu 
beihlagnahmen. Die Häftlinge find 
die Brüder Yofeph, Georae und Rat 
ı Geisler, Edward Ludwig, Edward 
Knor und Harry Dlion, 
lich im Haufe Nr. 1037 Dear 
born Str. wohnt. Die Polizei hat 
fie im Verdacht, in lekter Zeit Ein 
briche in Läden auf der Nord- und 
Sübferte verübt zu haben. 


der angeb- 


M 
No 


Jr 


Kann’ weit bringen. 
Der 15jährige Kohn Boauih war 
e an Dearborn und Ma 
uf allgemeine Verdadhtsaründe hin 
verhaftet. Er hatte einen Revolver, 
eine eleftriiche ſchenlaterne und 


an 


kl 


— 
nr 
ih 


eine Anzahl Schlüffel bei jich. Ins! 


Gebet genommien, 
Cindruh in einen Laden an »der 
Aibland Ape., die genaue Adreſſe 
wille *x nicht, verübt und den Geld 
ichrant aeiprengt zu haben. 


— 1.2 — —— 


Tiere und Gröbeben. 


Mirtung der Erderfchütte- 
‚rungen auf die Tierwelt ift eine be- 
merfensiverte. Während de3 Erbbe 


aeitand er, einen 


> 
L 


r 
v 


Die 


bens in Tokio im Xahre 1880 Tie:! 


fen die Haben au& den Häufern und 


die Brerde rifjen jich in den Ställen| 


lo2. Belonders empfindlid fix Erb- 
beben Sind Gänfe, Schweine 
Hunde. BViele Vögel jteden den Kopf 
bor einem Erbbeben unter die Flü 
gel, andere flattern furchtfam um- 
ber. 
Nor dem aeiwwaltigen 


ala 
Lil 


hr 


chtleniſchen Erd— 


beben des Jahres 1835 follen alle! 
aus der Stadt Taliahuano X Lamaı 
Das Verhalten aller 
dieſer Tiere erklärt jich Dadurch, daß | ic 


fie auch für die fleinen Vibriationen, ' 


Hunde 
gelaufen fein. 


melche einer Erberichütterung vor— 
ausgehen, empfindlich find. 


mic 


‚ftrien de3 Landes nad 


‚itimmrehtägufahes 


faljung dur} den Senat aussprechen. 


: Seheimni 


MW. 14. Etr., | 


'qa®= und Deiquellen, 


'und aller Betriebe 


dilon Str. | 


und, 


Seevögel fliegen dem Lande zu. 'iı 


Platform der Rationalpartei. 


'Brohibition amd 
der Nuseinrichtungen verlangt. 


Partei erläßt Mauifeſt. 


‚ Broteitirt gegen Einführung von Kulis |... 
| srs ' 8 Einwanderung 


und verlangt Bundesfontrolle der 


Induſtrien nach dem Krieg. — Er— nn a 5 
. 'allmähliche Verkürzung des Arbeits- 


tlärt jich für Trodenicgung Chiengos. 


Für mationale Prohibition 
Prohibition für Chic 


und 
Bundes 


-.n 


add, 


‚tontroile der Jnduitrieen des Qandes 


‚und aller öffentligen Nupeinruhtun 
‚gen, allgemeines Frauenſtimmrecht, 
‚Etimmregt für den Sleger, Inter: 


1 ftügung des Strieges und Verbot ber 
‚Sinfübrung von Kulis ertlärte jich 


geitern die neue Kationalpariei in 
ihrem Sonveni im Hotel Sherman. 
Die neue Partei febt fi aus Mit: 
yeren Fortſchrittlern, 
‚tozialigten, die jich für. ven Srieg er: 
Härt haben, Eintteuerleuten, 
börigen der 
Liga und Der Frauenpartei zuſam 
‚men. shre Forderungen find in 
‚einer langen Platform mit drei lin 
terabtieilungen, politifche, indujtrielle 
und internationale Demotratie, und 


einem Manifelt enthalten. 


x dem Stonvent wurden $31,350 | 


als Kampagnefonds aufgebracht, be- 
stehbungsmweife verjprocen. Außer 
dem veripraden Frau 
Gould von New Nort, %. A 
ins von Wem Serien, 
Schaßmetiter 


und William Codran von Baltimore ! 


! begen 


weitere $15,000, 

Sonde binnen 
+85,000 gedraxht würde, 

Gegen Cinführung von Kulie. 

Das Manifeit, das von W. 


wenn der obige 


ehemalige Sozialilten und beide bon 
Wisconfin, Morton 8. 
Chicago, Vertreter 
Divnerjhip League, und W. ©. Cal 


;dermood, Minnefota, einem einFluß 


reien Mitglied 
partei, ausgearbeitet 
wortet Bundeskontrolle 


wurde, befür— 
der 
dem Krieg, 
erklärt ſich gegen 


Prohibition für Chicago. 


| 


R — 
Bundeskontrolle 3 md aller Sarmprodufte; Arbeits | 


Ange: | 
Sozialdemotratiichen ; ala , vie e-| 
‚teorfen, um mit ben hiefigen Parleis | 
ı Tubrern 


Howard | 
. 9. Hop: | 
früherer | 
der Fortſchrittspartei, 


neunzig Tagen auf 


M. 


Simons und W. S. Gaylord, beide 


Johnſon, 
der Municipal 


Krankheit, 


I 
| 
'verbandes von Nationen, um Gered: | 
J 
| 
| 
| 


herein Dasıu 
| Eie weder beiigen noch ſich veſchaffen dürften, 


der Prohibitiond= | ;;y 


an 


ihr | 
Vieh und ihre Ernten; 
Ipeltion und Gradirung de3 Getrei- 
iergefehgebung; DOrganifirung aller | 
Bundesangejlellten; angemefjeneBer: | 


‚tretung der Arbeiter in allen im Be: 


lit des Bundes befindlichen Jndus | 
ftrien; wiſſenſchaftliche Regulirung 
der Induſtrien; Einſchränkung der 
im Berhältniß zur 
Anpaſſungsfähigkeit des Landes; 


tages im Verhältnif zur Steigerung | 
der Produftionsfähigleit der Mafchis | 
nenarbeit; Bundesverficherung gegen | 

Unfälle, Tod; Unter⸗ 
ſtühung bei Geburten und Altersver- 
ſicherung; internationale Demokratie 
durch Abſchaffung geheimer Diplo— 
matie und geheimer Verträge und 
Genehmigung der Verträge durch die 


| 
| 


‚Dölter und Schaffung eines Welt: | 


ttafeitt im internationalen Verkehr 


‚und die Nufrechterhaltung des Tzrie- 
gliedern der Prohibitionspartei, frü- | Kens herbeizuführen, 


Minderheits⸗ 


W. H. Hays in Chicago. 
William H. Hays, der neue Vor— 
ſtzende des republikaniſchen Natio— 
nalausſchuſſes, tft heute hier einges | 
Rüdiprage zu — 
VParteiführer aus allen Staaten des 
Weſtens ſind zu den Konferenzen | 
'geloden, in denen Pläne für die Kon= | 
greßiwahlen in diefem Jahr und die | 
Nationalivahl im Jahre 1920 be— 
Iprochen werben follen, | 


— ——— — 
Brieftaſten 


Abſolut ſicher ſind im menſch— 
rt der Tod und allenfalld der 
Sn MWebrigen brauden Sie, fo 
jtange Sie ſich den Sefegen dos Landes fügen, 
in dieſer Beziehung leinerlet Befürchtung zu 


F. G. B. 
lichen Leben nu 


Steuerzettel 


W. W. 
find, ionıre 


regiitriren 


Wenn Sie ſonſt wablberechtigt 
Sie ſich am nächſten Diendtag 


laſſen, auch wenn Sie 18 Jahre 


‚ lang nicpt meov gewählt haben. 


„ Stetiger eier, Melden Sie ſich in ber 
Harriſon Hochſchule au 24. Str. und Marſhall 
vlbd. der Unterricht vegiunt um 7 Uhr Abds, 
Es iſt der Geferlſchaft in jedem Falle über- 
iafſen, ob ſie ein „Debofit“ verlängen foll, 
oder nicht. 
J. R. — Für jeden Theerwagen iſt eine ſtäd⸗ 
Inwe Lizens bon S10 a entrichten, eine weis 
tere ift sucht borgeichrieven, 
A. B. — Wir tönen Ionen bier Tein „Ne 
zept” zur Seriteliung von Liter geven, EI g% 
Borrichtungen und Yipparate, die 


M. M. — uf derartige Eurpfehlungen läbt 
der Driefiaften grumbfagig mit ein. 
pregen Zie aber einmal in der Wedaltion | 


<= 


ö | ber, vielleicht Tünnen wır Zonen bepililicy fern, | 
Indu—⸗ | 


Alte Lejerin, Deniborn Str, — enden &ie 


ih an das INaatithe freie Arbeitsnangmweis: | 


die geplante Ein= | 
‚führung von Kuli3 ald Arbeitsträf 
ten und fpricht jich für nahbrüdli- | 
|che Unterftüßung des Krieges au, 


| geboreit, 


 Naitralization Egaminer“ Sturgis im 7. 


Weiterhin murben zwei Beichlup: | 


anträge angenommen, bie jich für 
Einführung von Prohibition in Chr- 
cago und Ae Annahme des Frauen: 


Sauptpunfte der Platform. 

Die Hauptpunfte der Platform 

der neuen ‘Bartei find: Einführung 
bes Frauenſtimmrechts; 

der Beichränfung des 

auf Perfonen, die Steuern bezahlen; 


Ausdehnung des Wahlrehts auf Ne 


‚ger und auf Einwohner de3 Bezirks | goans Seen Store 


won Eolumbien (Majhington, D.E.); 
Ginführung des vereinfahtenStimm- 
zetteld; Einführung der Proportio- 
ralwahl und Vertretung; infüh- 
rung „Inochentrodener“ Prohibition 
und Annahme des Prohivbitionszu— 
ſahes zur Bundesverfaſſung; Rede— 
und Preßfreiheit und Abſchaffung 
der Zenſur außer für militäriſche 
ſſe; 

ſchaffung der Kontraktarbeit in 
Gefängniſſen; Einführung einheit— 
licher Eheſcheidungsgeſetze und Un 


Sy h 


iu 


Stlaven“; 
Eiſenhahnen 
phonlinien, 
gruben, der 


öffentlicher Beſitz der 
‚ Zelegraphen- und Tele. | 
der Kohlen- und Erz— 
Waſſerkräfte, der Natur- 

der Beleuch— 
tungs- und Kraftwerke, der Foͤrſten, 


Eiſenbahnlagerhäuſer und Getreide⸗ Ris mir 


jpeicher, der Schlachthäufer, Mühlen 
und aller anderen öffentlichen Nub- 
einrihtungen und Anduftrien, Die 
entweder lizenjirt jind, oder im-aro: | 
Bem Stil auf monopoliftifcher oder 
zentralilirter Grundlage betrieben | 
werden 1; ſtädtiſcher Belit ı 
aller öffentlichen Nurgeinrichtungen 


müſſer 


monopoliſtiſcher 
Art; Unterſtütung 
durch Ausdehnung des 


— — —— — r — — — — — 


| eng durchgefübrt. 


zur Bundesver-⸗ 


| 


| 
| 


l 


MWahlredyts | 


| beutiche 


| Solländer und VDeutſche als Luzerne ins Land 
gebracht, und ſo wird ſie im Oſten heute noch 


Gefängnißreformen u. ers 
* maäßigen Ertzag. 
| aber 


| wflange 
j deu 


!jen oder Kaninchen mit perlifchen 


fen 


ı Die 


* 
der Landwirte 
landwirt⸗ 


Kroymultet ipriht über Babies 


Hat einen groien Kreis von Zuhörern, die aus 
igrer Weisheit und Griabrrng Nusen zichen. 


"| ten der Sasgnefellinaft den Zutritt mit mehr 
! zu geltatten, 


aan all jet 
yıobınama, Die Ik 
erinnert Ti) Dabei 
Erfahrung, Tondern au 
viele werdende Ykütter auf 
bit bon Dielen: beriübimten 


und Segen ableiteten. 


ten 
Embpfe 
Heilmittel Behagen 
Friend iſt ein äußerlich auzuwen— 
dendes Mittel, das ab dem Reßzebt eines be— 
annien Fämilienarztes ſpeziell für werdende 
Mürtter hergeſtellt wird. Es bat z4zuverläfſfig 
eine wunderbare irlung, indem es die 
nung mildert die Buch die Ausdehnung der | 
ur In bevvorgebract wird, ımd ilt ein bödhit | 
angenehmes Ermutigungsmittel für Frauen 
die ihrer ſchweren Stunde entgegenſehen. 
Die Wirtung von Mother's Friend macht die 
Musleln frei, ſchmiegſam und caaſtiſch. 
das Vabyhy anfommt, dehnen ſie ſich 
und vermindern dadurch jelnitverit 
Gefabr in der Ariſis 
Der Druck auf die Nerven 
vermindert und anſtatt einer 


ruhe 


> 


' y —* 
wWirfung Span—⸗ 


— 
udli 
und Sehnen wird 
VPVeriode von Un— 
und Daraus folgender Furcht wird es eine 
gelaſſenen Ausruhens und froher Erwar— 


other's Friend ſetzt die Mutter 


ihre Geſundhbeit und natürliche 
und ſie bleibt 


in Stand, 
Anmut zu er— 
eine hübſche Mutter, 
ı Schmerz und Leiden vermieden wurden 
die häufiger mais nicht bei Derartiner GSeleaen: 
beit fi geltend machen, wenn man der Ratur 
nicht zu Hilfe lſommt. 
Schreibt an die Bradfield Regulator 
Vldg., Mtlamia, Ga,, ſür Mo— 
tberbood Boot“, fo iwertvof! fiir werdende Miit 
ter, und bi$ dayin berfäumt um SHinnneistwit- 
nicht. eine Rlaidhe Yiotber's Friend don | 
drin Apotbeier zu lauſen md Euch fo aecacn | 
Bein ımd Leiden zu verſchanzen. WMotber's 
Sriend follie Abends ınd Morgen3 mit äuber- 
ker Regelmäbigfeit gebraucht. werden, 
Ungeige, 


Go 


Auskunft 
fragen: 


Breiten 
ſpiel, ein 


der Widerſchein von einer 
Umgegend ausgebrochenen 
brunſt. Nach einer wiſſenſchaftlichen 
„Erklärung wurbe das Norblicht durch \ 
'eleftrifche Wellen verurfacht, die wie⸗ derlichen Arbeiter des Bezirks 
derum die Folge eines Wirbelſturms ſtellen iſt. Dieſe wird dann 
waren, der vor etwa zehn Tagen auf dem Zentralbü 


Von mancher Sei 
die Erſcheinung 

Aehnlichkeit mit einer rieſigen ame⸗ 
rikaniſchen Flagge gehabt, und aber- ſen Hand, 1 , ' ähit 
gläubifcge Gemüter glauben, e8 fei verftändlih. Zum DVorfleher der) Malter D. Mooby, der Vorfigende| gleich jener, 
darin ein Vorzeichen zu erbliden, daß Kommiffion ift Roy E. Biihop er- 
viel amerifanifches Blut den Boden |,nannt morden. 


j mannliche 65, 


Einführung | 


buro, 5926 ©, 
SſStreitende. 


am 10. Ungu 


Dearborn Str. 
Herbert Clark Hoover 
ſt 1874 in Welt VBranch, 


wurde 
Jowa, 


A. T. — Sie dürſen dies nicht in 


Abebg 


bringen. 


Albert B. Wenden Sie fih an den „Chief | 
Stod: | 
wert des Yundesgebäundes und richten Sie jich | 
va’ jeinem Rat. 

Stetiger Leſer. Tas lüme auf die Ent: | 
Icherdung der dortigen Behörde an, Die Vor 
Iöbriften werden namlich imicht Überall gleich 
' Sie lönmen fi ja aber! 
einmal im hieſinen Bundesmarſchallamt, Zim⸗ 
mer 804 des Vundesgebäudes, befragen, | 

K. V. — Wechſel des Arbeusplages müſſen 
Sie beim Bundesmarſchall, Ammer 804 im 

indesgebäude, perſönlich anmtelden, wo man 
Ihnen außerdem jede weitere gewünſchte Aus— 
runft erteilen wird. 

C. H. — Jene Unſtalt verſendet leine Pro— 
fveite, Bewerber um Aufnahme müſſen min— 
deſtens 10 Jahre im Countyhy gelebt haben, 
! weibline 60 Jahre oder darüber | 
alt jein umd eine ürgtlide Prüfung beftehen. 
Die Uufnabımegebühr beträgt $300, eiwaniges | 
Bermogen muß dev Mnfltalt überfhrieben 
werden. | 

ı, P., Oak Parft. — Die billigite Verzug: | 


M. 
auelle tönnen Wir Zonen micht nachweiſen. 


2 


| Eine große biefige Firma diefer Art ift Watts | 


31 W, Nandoiph Err, | 
Ju Diilwautee erfcheint die | 
Germania“, ci Water 


Ein Kraufer, 
Zeitung 
und Wells Str | 
% 3 — Unter Alfalfa iii jene Kleeart zit | 
beritehen, die wir in der deutiwen Sprache als | 
Qugerne. bezeihiten. Alfalfa iſt ſponiſch, und 
der Ausdruck iſt mit der Luzerne oder Alfalfa 
ſelbſt Üüber Kaliſornien von den Spaniern nach 
den Ber.St, gebracht worden, Diekuzerne wurde | 
aueh) dom Dften ber, itber New Port uiw,, Durch 


vielfab „Qucerne“ und nicht Alfalfa genannt. 
Die Yuzerne wird am beiten ımter einer Ded: 
frischt, und zwar unter Getreide, andnelät; fie 
ergibt dann Im eriten Jahre nur einen ſehr 
In den folgenden Nabren 
tit der Gritteertrag Dei richtiger Iflege 
und Behandlung ſehr groß. Die Pflanze bringt | 
dann auf Nahre binaus Ernte und filbrt des- | 


| 
| 
| 


bald in Dentieland vielfahd and ben Namen | 
‚terdriidung des Handels in „weihen | ;: 


ewiger Klee”, 
ter AHilalfaluliur ir dem „.uche „Der Luzerne 
au ned praltilden Griabrungen ind tifien-| 
ſchaftlichen Unterſuchungen in PMAmerifa” von 
F. F. Matengers, landw. R 


tedalteur Dder| 
"bendpoit“ ı RPrei3 2 Dollars) unterrichten. | 


Sie fönnen fi ganz getan | 


| Zimotbn und Klee werden in Der Segel zus | 


m. 
er 


ſammen ausgeſät. 


Klee als zweijährige 
iſt 


im dritten Jahre dann berjchwuns | 
und Ste baben nun, allerdings erit im | 
dritten Jabre, einen reinsn Iimotbhybeitand, 
z haben ie die Yingabe im 
Aituriſt“ zu verſtehen. | 
Sie zunachit dafür, daß die 


v2 
< 


ER. 


Kaninhen oder Hafen dollfiändia reine Sırar- | 


tiere betonmen, Sodann ſollten Sie die Ha— 
Inſelten⸗ 
pulber gut einitäuhen, Gelbftveritändlich mitf- 
die Tiere dauernd in reinen Quartieren | 
gebaiten werden | 
C. W. — Nach einer neuen, für die mädhlie 
Musbebumg geltenden Berfügnung wüſſen fich | 
Geſtellungspflichtige einer ſolchen Operation 
unterziehen, falls ſie nach Anſicht, derx Aerzte 
duch den operativen Gingriff dienſttauglich 
werden würden. Der Betreffende hat da3 Necht, | 
Dperation durch feinen Arzt vornehmen 
zu laſſen, tut er dies jedoch binnen einer ge— 
wiſſen Friſt nicht, ſo wird er ausgehoben und 
nach einem Militärbofpital gehradt, wo bie | 
S peretion dann an ihm dorgenommen wird, | 
* * * | 


Nechtsanwalt Fred Plotfe, Unity | 
Building, 127 Nord Dearborn Str., | 
Simmer Nr. 1444, gibt nadjitehende | 
auf ihm übermittelte Anz | 


I 


m, 1878, Leier. — 
baben 


Nenn Cie den Sasmejler 

entfernen latien, bramben Sie defPens | 

Wenn fie Die Tür aufbrechen 
wollen Sie die Polizei 

Alter Leſer von 20 Jahren. — 
chuldſchein verloren, 

er die Schuld einztehen will, dem Zchulbds | 

Sicherheit geben ſür den Fall, daß der ver— 

Schein in fremde Hände gerät und die 

ld nochmals geltend gemacht wird, | 

| 

I 


Seltenes Raturfhauipiel, 


holen 
Gebt ein 
ſo mußs der Gläubiger, 


Ein um dieſe Jahreszeit in dieſen 
* ſeltenes Naturſchau⸗ 
ſdordlicht, konnte geſtern 
Abend in ungewöhnlicher Farben: 
pracht hier beobachtet werden. Der 
Himmel war zeitweiſe ſo gerötet, daß 
pielfah angenommen wurde, es fei 
in der 
Feuers⸗ 


der Oberfläche der Sonne wütete, ſchickt werden, welches die weiteren | 
te wird behauptet, Amorbnungen trifft. Daß die vom) Tagen hat Chicago die $400,000,| Ben mitfpielen, Entfegen zeigen, 
babe zu einer Zeit Bunde und bom Staate eingefegten welche als ein Beitrag zum Erho-| Krämpfe befommen oder vor Lachen 
| Arbeitsnahmweilungsbüros mit Dies Jungafands der Soldaten von ihm | außer fich geraten, und fein Chronift | 
erzählt ung von lingefchidlichkeiten | 


. 


Franfreih8 büngen miülfe, ehe ber 


Welt bie Friedensfonne aufgeht. 


x 


Abendyoft, Chicago, 
'jehaftlihen Darlehenswefens; Yun! 


‚tesverficherung für Landwirte, 
Bundesin: | £ 
| 


Caatmatd hat die Preile 


| allem 


| tig anderen berfügaffen fann. 


den, in 


Nachmittag eine Konferenz bon Als 


ie 


Freitag, den 8. Närz 1948. - 


wre are 
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Der Reit 
unſeres 


Es wird Euch nicht leid 


nicht, es ſind nicht etwa alte Ladenhüter oder 
friſche Frühjahrswaaren, die jetzt verkauft we 


Ihr werdet 
nichts wird 


Zontmimt heute! 
bereuen, denn 


Freie Ablieferung nad Sid Chicago, 
Fıllman, Nofeland, Kenfing- 
ton, Weit-Chicage, Han: 
mond, Garn. 


1327-29-31-33 
MILWAUKEE AVERUE 


Nahe Baulina Str, 
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Preife für Saatmais. 
Zuftändige Stantsfommifjion hat 
fie feitgeiekt. | 


Die Keimfäbigteit. 

Es ſoll für Die Beichafiung der nötigen | 
Tarmarbeiter geiorgt werden. — | 
Keine Streif3 während der Kriegs | 
zeit. — Vie britte Freiheitsanleihe. 


Pum 


— | 


Die Staatstommilfion für Die, 
Beihaffung und Merteilung von! 
befannt | 
gegeben, weiche fie für biefen zu be=| 
zahlen bereit ift, und melche fie den | 
Farmern berechnen wird. Gie lau-— 
ten wie folgt: | 

Mrozentlag der 

Keimfäbigleit Kaufpreis Rerfaufpreis | 
79-79 34.50 6.00 | 
80-90 6.50 8.00 | 
10 Bm 1000 1 Die niedrigen Schube fire 
„Wir wollen in den Bereich von Vorfrühjahr zeigen viele 
zur Verfügung ſtehenden Br i 
Saatmaie gelangen“, heif;t e3 im der zende u. Doch praftiiche M 
Ankündigung, „und mittel3 ber feit-| Neuheiten: 
aejegten Preife follten wir unſer 
Ziel erreichen. Wie man ſieht, iſt der 
Verkaufspreis immer um $1.50 
höher als der Einkaufspreis. Dieſer 
Ueberſchuß ſoll nicht nur dazu die⸗ 
nen, die Unkoſten zu decken, ſondern 
auch auf die Schaffung eines Re— 
ſervevorrats hinwirken, welcher un⸗ 
bedingt nötig ſein wird, wenn 
ſchlechtes Wetter eintritt und hier 
und da von Neuem gepflanzt wer— 
den muß. Jeder erübrigte Dollar 


einigen, was Damen, 


„Field Onueen Quali 


wird fchliehlich den Käufern zurück— 


Die Saatfommiifion wünfcht übri-| 
gens durchaus nicht, daß bie Far⸗ 
mer ſich behufs der Beſchaffung des 
nötigen Saatguts auf ſie verlaſſen, 
ſondern verlangt im Gegenteil, daß 
Jeder ſo viel wie nur irgend mög— 


lich für fich felbft forgt. Much follte) beiterführern jtatt, melde 


| befindlichen Saatmais unverzüglich | Des Strieges zu keinenStreils kommt, 
auf feine Steimfähigfeit prüfen, da- | melde die Bundesregierung bei ihren 


mit er, falls*viefe fich als eine fehr| Unternehmungen irgendwie hindern 
ichlechte erweifen follte, fich rechtzei>| fünnten. Simon D’Donnell, der 
|Mizepräfident ber Stooperativen Liga 


ber 5 erlſchaft —2 
Beſchaffung von Farmarbeitern. WEN führt ben 


Die vom  jtaatlichen . Berteibi=| — 
gungsrat eingeſetzte Kommiſſion für) Die nächſte Freiheitsanleihe. 
Belhaffung von Farmarbeitern In Hotel La Salle traten heute 
wird am Montad mit ihrer Arbeit! Vormittag Die Gouverneure von 
beginnen, die fich über den ganzen! fünf Staaten — Illinois, Indiana, 
Slaat erſtrecken ſoll. Ihr Beſtreben Jowo, Michiaan und Wisconſin — 
ſeht dahin, daß kein einziger Acre zu einer Konferenz zuſammen, in 
wegen Mangels an den nötigen Ur: welcher die Pläne für die Kampagne 
beitern unbebaut bleibt. Um biefes, beiproden werben follen, bie ber 
Ziel zu erreichen, wird in jedem dritten reiheitsanleihe wegen im 
Roftamt ein Würo eingerichtet mer- | Tiebenten Bundesrefervehantbezirk zu 
welchem eine Lifte aller führen ift. Außer den DVorfipenden 
eziehungsweiſe erfor— für jedes der 338 Counties und alle 
herzu⸗ der patriotiſchen Vereinigungen ſind 

nach gegen 500 Vorſitzende der ſtaatlichen 

ge⸗ Organiſationen zu ernennen. 


In einem Zeitraum von nur zehn 


verfügbaren, 


ro in Chicago 


Hand in Hand arbeiten, iſt ſelbſt- erwartet wurde, aufgebracht. Wie 
des Vollziehungsausſchuſſes, dem 
ſtaatlichen Vorſitzenden Clifford W. 
Barnes mitteilte, waren bis geſtern 


findet heute 
Abend $391,426.35 beifammen, «3 


Im Briggs Houſe 


Wartet nicht! Noch 19 Tage 


Unſer Laden in 1327 33 Milwaukee Avenne 
muß bis zum 1. April geräumt ſein. 


—VXVV— 


Icht zum Verkauf zu irgend einem Preis, den Ihr oſſerirt. 


Noch nie zuvor wurden ſolche ſchönen Waaren zu ſolchen Preiſen verſchleudert. 


Laden bleiben zu können — es iſt indeß anders gekommen. 
Kommt und Seht unfere Fenfter— ein Blik auf die Preife wird Eudp überzeugen 


Nnjer einzigites Ziel ilt, den Laden zu räumen — Deshalb 
wird feine vernünftine Offerte von uns zurüdgewiejen! 


praftiich, weil fie bezuemes 
Tragen und Dauerhaftigfeit in fich ver 
die zuverläſſige 
Schuhe haben möchten, gefällt. Alle An 


darauf 
‚jeder Farmer den in feinen Beſitze hinwirken wollen, daß es während 


* 


% 


tun, wenn Shr jest Fauft! 


Vergeßt 
„Feuerverkaufs“-Waaren — ſondern alles ſind 
rden; denn wir hofften immer noch in dieſem 


2992232322848333238333283333833333832323328833288333338 


nd 
% 


diele große Gelegenheit nidyt 
tejernirt — Alles muB fort 


stags, 


Offen Nbends Dien 
s nnd 


Donnerstags 
Samstags. 


1327- 29-31-33 
MILWAUKEE AVENUE 


Nahe Paulina Str. 
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Vorzeitige Ausſtellung von 


| Field Queen Quality 


ps und Oxfords 


Das 
vei 
ode 


zeichen deuten auf Pumps und 
Oxfords für dieſe Saiſon. 
„Field Queen Qualität“ 
Pumps u. Oxfords ſind hier in verſchie 
denen entzückenden Frühjahrmodellen. 
Jetzt, bei großen Sortimenten, iſt die 
Auswahl am vorteilhafteſten. 


o 4 
— 


90055309000000000 


ty” hohe Schuhe für das Frrühiahr werden ebenfalls 


gezeigt in einer guten Auswahl von praftiihen Moden und Novitäte. 


| MARSHALL FIELD2CO 


Baserınernt. 


ftanden aber noch aegen $9000 aus,| paar Sekunden zu früh, ehe der Witz 
melche bejtimmt verfprochen wurden. | fam, der fo viel Heiterkeit erregen 
follte. Katjer Nero, der jich befannt- 

Früp- darin gefiel, öffentlich 
linas glauben die Mitglieder der, Anger aufzutreten, verfügte über 

jtaatlicden Rohlentommiffion nicht, Me ganze Legion gut breifitter Cla 

doeh es diefen Winter nochmals zu gUeurs, Die unter ber Anführung ge 

einer Rohlennot fommen wird. Aite, Ibidter „Offiziere“ ganz vorzüg 

den Rohlenhändlern in Bezug auf die liches leifteten umd mitunter jogar 
‚Lieferung an Privatperfonen aufer- , DEN Vortrag des Kaiſers, wie hinge— 
egten Beſchränkungen ſind deshalb riſſen von der Gewalt ſeiner Kunſt, 
| widerrufen tporben. durch dramatifhe Szenen unterbra- 
hen. Auch an Zurufen wie „aött 

* Apoll“ und dergleichen fehlte er 

nicht. 


Keine Beſchränkung mehr. 
Bei dem Herannahen des 


ln 


bsy 
riet 


| —— 
Römiſche Claqueurs. 
En: - > — J 
JDie „Claque“ iſt nicht, wie zu— Fein raus. 1. Student: „Du 
meiſt angenommen wird, eine Erfin- weißt doch, daß ich heute ausziehe, weil 
dung unſerer Zeit, ſie war auch ſchon ee ri — 
N * 13 Waicte nicht I —J „at — „us 
ım Altertum gebräuchlich und „NA= | geifft fich herrlich! Sch mus nämlich aus 
‚ mentlich bei ben Römern in „muſter⸗ demſelben Grunde ansziehen da 
hafter Weiſe“ organiſirt. Gleich könnten wir ja tauſchen!“ 
| unferen modernen Claquers be⸗ —1 ven. Ein Phyſi— 
ZN = a i mstandidat bleibt die Antiwor f die 
| fchränkten ſich die rümiichen nicht |, Linistand . bie bt Die — auf die 
* eye | tage Ichuldig, worin die Gärung be— 
‚auf Klatſchen, Johlen und Beifalls— ſtehe. Der Profeſſor, der den Studenten 
rufen, ſie mußten auch gewiſſerma- wohlwollend auf den rechten Weg füh— 
ren will, fragt darauf: „Na, Verehrte— 
ſter, haben Sie denn nie ein Glas Bier 
ſtehen laſſen?“ „Nein, Herr Profeſ— 
ſor, niemals.“ 

Lehrer (erklärend): „Zyklopen 
welche die Clacqueurs waren Mengen, welche dort (auf feine 
eined umnferer erfolgreichiten Luft | in ———— andere one 
fpielbichter bei einer Verliner Pre-|"'® ge befaßen 


: : — 20 5 — Profejlor: „Ya, ja, mei 
miere begingen, als fie plößlich in; die Lüden im Wiffen een Se 
J 


I 


dröhnendes Lachen ausbrachen — ein | durch da® man im Examen 





Schuhe 


Gunmetal Calf Schuhe für Miijes | | fleiichfarbig, jpe ipeziell zu 
und Kinder, mit weißen Cloth Tops, er nr 


zum Schnüren, engliſche Leiſten, 


er 
a bis —4 .00 


Größen 2% 
zu nur 

Damenihuhe. — | Dameniduhe. 
Die neueiten, in 

| weißem, bell- und 
dDunlelgrauem Kid 
— Dazu bafiende 
überzogene Louis 
Abjähe zum 
Schnüren, hoher 

Schnitt, zu 


10.00 7.30 


Speziell— 


Champaane Top; 


MRant 


hoher Top Boot 
Effekt, 
Abſatz, 
dern 


nur 


ſehr 


Weiße Canvas Schuhe und Slippers 
für Mifjes und Kinder, tolibe Leder⸗ 


980 


Sohlen und Abſätze — das 
Paar zu nur 


Cakes und Candies 
Hawkeye Mark Ginger 100 
Sippodrome Bar, ben, 
ver Pfund Ger 
ar aebad ene Dans 15 Pr 
C | 
Beanut Butter Suinfes, 
per und 12e 
| Kangummi— Tonblemint, 1de 
| 3 Radete für J— 
ChocoiatecCreams, ſortirte 
Flavors, per Pfund 


Enaps, per Pfund 
| Gradersd, per Pf 
mint und Yucatar, 
De 


Trifhes und geräudertes 
— 10 Stücke zu nur 


251 

243c 
173c 
2720 


Leaf Lard — 
Fancy — 
ver Mund ) 
Fanch magere Vork Butts — 

ber Lund 
Fauch a Tot NRrait — 
ver Pf 
Gen Roiieh Rib Mogaſt, 
ver ind 
—— Steak — 2 Pinnd für 
Fauch California hinten, Pfund 
Polntihhe Wurft, daS Pfund 
Srankfurter Style Wurſt, 
per Pfund 
Swifts gekohter Premium Schinken, 
auf Beſtellung geſchnitten Bund 


Friſche Ganbfed ter, Tugend, 
Cwitt3 Premium PYutterine, 
fund 

* Rund Büchie Gridco, Blchie 


> Pinnd 
Vork Loins — 


Goldene Hochzeiten. — 


990099008 


Braunes Kid mit | 
zum Schnüren — 


ſpaniſcher 
mo⸗ 
Paar zu 


Helle 
Damen — alle Größen — reguläre 50c 
Merte 
Männer-Soden, leihtes Gewicht — gute Nas 
tural Farbe — 
Raar für nur 


= Ts 


1720 
530 


Frũhjahr⸗Näntel für damen 


Gabardine, mit ſeidenen Poplin-Kragen — 
Copenhagen und Bur— 


Farben ſind Navy, e 
gundy; allerneueſte Faſſons — 


markirt von 20.00 bis 


Frũhjahr⸗Mäutel für Kinder 


Ein prächtige neuesSortiment von Poplins, 


Moire und Sad Euitings alle Farben; 
ken von 2 bis 14 — marfirt von 
8.95 berunter bi3 


Seidene Bluſen 


Neue Seidenbluien für Damen, aus G 
ette und Grepe de Chine, weiß und 3. 


Kleider für Hi 


Gerade eingetroffen ein neues 


2. 


mit 
jedem 
Einkauf. 


2 24442 
'Snmstag-Spezialitäten 
Arbeits: Hemden 

Blaue Chambray Arbeits— 
hemden für Männer, Grö 


ßHen 14 bis 17% ge | 


169c Werte, zu | 


Nur 2 Baar an jed „Kunden. 


Bänder 
|Nr. 80 breites jeidenes und | 
Satin Band, alle Karben — | 
ſpeziell Samstag die | 
Nard für 10ec 
Baby⸗Leibchen 
eorg⸗ Wollene Babies⸗Leibchen — 
ſpegiell für Samstag Je, 


95 zu R NE 
nder 


Grö⸗ 


95 


| 
| 


Sortiment von Gingbam 


Kleidern fir Kinder, in netten Blaids und Streifen — 


Größen 6 bis 14; 
| Samstag offerirt zu nur 


Aus weigem Net, Spiken und Stiderei 


hen, marfirt bon 


'Konfirmations= Anzüge | 
für Knaben 


Reinwollene blaue Serge⸗ 
anzüge, Knickerbocker Ho⸗ 
ſen, Ruſſian und Norfolt 
Fafions; marlirt von 

Ben 2 bis 


5. 95 bis 12. 90 ſpesiell Um 


Strumpfiwaaren 


Frühjah 


Frühjahr 
kleine Kna 
und lohfar 


Sei . Boot Strümpfe für Damen, alle Far 


nichlie} Blic) ichwarz und weiß 
on * der 59e Sorten, Samstag, 


Lisle Strümpfe 


39 


—— 


und dunkelbraune 


— das Paar zu 


um zu räumen — das 2 5 
Santa Claus Laund 


Fancy Lima Bohnen — 
das Pfund, 

Victor Marke kernloſe Ro— 
ſinen, Packet zu 

Rider Marke Tomaten, Nr. 
{ Büche,9e: 3 PYüchien für 
Gelbe Split Erbien — 
da3 Pfund für 

Fancy Santa Glara Pflau- 15 
men, das Pfund zu c 
\Telmo Marke extra Sifted 15 
Early Rune Erbien, VBüche, C 


Fancy Kopfreis — das “ 1220 


Pfund für 


180 
720 
250 
123c 


25 


18%ac 


HH HHHHHHHH HH HH HH HIHI 
Aus deutichen Kreijen. 


—2 


ere ca Sängerhalle wird achant. — Orgn- 3 
niiten-Anbilaum. — Eine Anzahl Todesfälle. — Ein jun— 
ger Künſtler. — Geiftig-nemütlidier Abend. 


&| | 


Bo000000000000000000000000000- BE 


Wis — Baltor! 
Otto Spehr, aus Hirfchberg in 
Schlefien gebürtia, der niele Jahre 
nad feinem Serüberfommen als lu— 
theriſcher Paſtor wirkte und dann 25 
Jahre lang als deutſcher Lehrer in 
den hieſigen Schulen tätig war, um 
fpäter abermals ins geiſtliche Fach 
überzutreten, iſt in Kalifornien bei 
ſeinem Sohne geſtorben. 
Port Waſhington, 

Hier feierten unlängſt P. 
Schmit und Gattin ihre aoldene ig 
Hochzeit, und nördlich von hier, uns 
weit Brillion, Wis, der alte, 
Pionier und Bürgerfriegsveteran 
Jacob Heinrich und Gemahlin, und 
endlich unmeit New London ei: 
nes der eriten Anfichlerpaare jener 
Gegend, Gottlieb Scheibe und 
Frau, 

Lomira, Wi: — Mit 
Hepp, der im Alter von 87 ad 
ftarb, ift einer der eriten Unfiebler 
aus der Umgebung von Cebar Yale 
in’3 Grab aefunten. Er tam 
nahezu 70 Jahren von Koblenz 
herüber nach Amerika. 

Cincinnati. 
Clifton Heights 


Milmaulee, 


Wis. 


Ja kob 
ahren 


nr 
Vlı 


D. Der 
Gejangperein bat 
einmütig beichlofjen, an Stelle fei 
ner fewerbefchädigten Halle eimen 
modernen Neubau zu errichten, ber 
befonders auch auf aejellichaftliche 
Unternehmungen des Verein? NRüd- 
ficht nehmen foll. Die Direktoren 
ten auögeltattet, um den Neubau 
und die nötige Aufbringung der Gel- 
der in die Wege zu leiten. 
Toledo, D. — Die unlängit 
hier im Alter von 75 Jahren ver- 
ftorbene Frau Chriftine Hoefflin 
fonnte auf ein äußert intereſſantes 
Teben zurückſchauen. Sie ſtammte 
aus Württemberg, kam als 16jähri— 
ges Mädchen nach der aſiatiſchen 
Türkei, wo ſie ſich vor 51 Jahren 
verbeiratete und noch eine Tochter 
wohnen hat. Seit 1910 hatte ſie 
ihre Heimat hier aufgeſchlagen. 
Salmanca, N. Y. — Im Al— 
ter von 80 Jahren ſtarb Andreas 
Krieger, einer der erſten * 
des Gemeinweſens, ſeit 1865 hier 
wohnhaft, der ſich beſonders um die 
Anlage der Waſſerwerke und elektri— 
mlage verdient gemacht 


mo! 
ivet! 


rhtn 
sie 


ichen Lid 
hat. | 
Brootlyn, N. V. — Mit ei⸗ 
nem außerlefenen Seitfonzert feierte, 
Hugo: Irötichel, unterftüßt von be | 
yährten Kräften, fein SOjähriges Ju⸗ 
biläum als Organiſt der deutfch-⸗ 


x 


ebangelifen Kirche des Paftors Dr. 
Jakob Loch. 


New Ulm, Minn. — Mit Al— 

bert Held iſt ein wohlbekannter 
Bürger der Stadt ins Grab geſun⸗ 
ten. Er war 1839 in Canſtatt ge— 
boren, kam 1853 nach Amerika und 
wohnte ſeit 1860 hier, wo er als 
Konträktor einen guten Ruf genoß. 
Er gehörte zu den Verteidigern New 
Ulms beim Indianeraufſtand und ð 
war einer der Mitbegründer der frii= | Y 
heren freim willigen Feuerwehr. 
t. Louis, Mo. Fri Spie- 
ter, ein Meitphale bon Geburt, der] 
jeit 1886 hier wohnte und fich einer ; 
Anzahl deuticher Vereine anichlof, 
ift plöglich im Alter von 60 Jahren 
gejtorben. Er war bejonderz erfolg- | 
reich als gg des Deut: | 
ſchen Th und des 
Vereins. 

San Franzisko, Kal. Nach 
20jähriger Pauſe wird am 21. März 
im Auditorium des Deutſchen Hau— 
ſes Schillers „Lied von der Glocke“ 
in Rombergſcher Vertonung wieder 
einmal geſungen werden, 
vom Männerchor des Deutichen Ver: | 
eins und dem Schumann=Heint Das | 
menchor. 

Los 


S 


⸗ 


enie 
enie 


Landwehr-⸗ 


Angeles, Kal. 
Wallenſtein, trotz ſeiner 19 Jahre 
bereits ein Künſtler auf dem Cello 
von beneidenswertem Ruf, hat ſich 
entſchloſſen, als Begleiter der be— 
rühmten Tänzerin Pavblowa eine 


Alfred 


achtmonatliche Kunſtreiſe anzutreten, 


die ihn nach Südamerika 
wird. 

Unter Leitung von Prof. L. Schel⸗ 
ler fand im Gymnaſium des Turn— 
vereins Germania ein geiſtig-gemüt— 
licher Abend ſtatt, der aus mehr— 
fachem Grunde bemerkenswert war 
und zeigen konnte, wie die Macht der 
Muſik die Gemüter vereint. Ein 
echter Pariſer Künſtler, der Baſſiſt 
Charles Henri de la Plate ſang deut-⸗ 


führen 


ſche Lieder, ein Ruſſe trug Kompo— 
ſitionen von Mozart vor, drei junge 


Amerilanerinnen führten einen Ti⸗ 
oler Tanz auf und Max Socha 
ſprach über die Beteiligung des 
Deutſchtums am öffentlichen Leben, 
in den Bereiniaten Staaten. | 
Leſet die „Sonntagpoſt.“ 


Selbſtzucht. 


Selbſtzucht iſt der beſte Baumei=|? 
fter eines Charakter. Auch die ge=| 
I if fenhaftefte Arbeit von Eltern und 
Lehrern vermag nicht mehr zu leiften, 
alä gewiffermaßen ven Rohbau un- 


Tbc Werte — fpeziell für 


| mit großem Gürtel, 


für 


pen, 


ſtein u Bewunderung. 


Pfund bei einer Bruftmeite 


| 2054 


590 


R onfirmationgs-Kleider für Kinder 


ı, in allen Grö- Y 


2.95 bis 6.45 


r: Mäntel für 


Knaben 


Ueberzieber für 
ben, in grauen 
bigen Cheds — 
Grö- 
Bi 


c 


Tenniylvania ODi ßJ. ai bion 
Feiner taltfornifher Pranbn 
| Meidher mellotw Portwein, 
Ich 1, Gallonen= 
2.75 
C Slaſche für 
Armour's Veribeſt Eva— 
ſen für 
3 Packete, 2506 
12 Schachteln in Paden zu 
3 Büchfen für 350 


Weine und Piköre 
| Roe Zhistep, 
| Quert Flaſche 
große Flaſche zum 
Preiſe von 
volle Quart Flaſche 39c 
Eid Kent udy, bomfeiner Wütd- | 
u me 
| € e ford Bourbon, | 
185 
 A2c | 
Ausgewählter Beaberry 
Kaffee, das Pfund zu 
porated Milch, VBüchte, 123c 
Kitchen Nlenzer — 3 Büd)- le. 
Sender Marfe Macaroni 
und Spaghetti, 
Garden Gity dopp eiföpfige „Mon: 
potienous“ Streihbölzer, 19 
P C 
Campbell's ſortirte Sup— 
Stork Marke roſa Lachs, 19 
hohe Büchie zu C 


ferer Erziehung. Wollen 


unferen Lebenserfahrungen überlaf- 


jen, jo müffen mir jelbft unabläffig 
|am Merk fein. Diefe Selbiterziehung ron, mic) einen 


ift nicht, wie Nugenberziehung, zeit=, 
lich bearenzt, fie ift planvoll, einheit- 
I, zuverläffig; fie macht ftreng ge= 


ı gen fich ſelbſt, gerecht und gütig ge- bei nahm er den Arm des Schwieger⸗ | e Männer: Anz zügen zu x512 2 


ı gen andere. 


—2};+ — — 


Ein Rieſenmädchen. 


Ein Rieſenmãd 
einigen 


hen erregte 
Jahren in Schleswig-Hol— 


dies die Tochter des Kau fmannes 
Schmidt in Mopens, im reife 
Haderzleben. Sohanna Schmidt war 


| bei der Geburt normal gebaut und! 
wog 


ſieben Pfund. Erſt nach einem 
halben Jahr begann ihr ſtarkes 
Wachſen, ſo daß ſie ſchon nach zwei 


Jahren ein Gewicht von 99 Pfund 
erreicht hatte. 


Im Alter von ſieben 

ihr Gewicht 190 
von 114 
Johanna war im Be— 
ag Kraft; fie 

ihren Water (130 Pfund) 
nebit 50 Pfund frei 4 Boden auf— 
re au hatte fie ein außerges. 
wöhnlich gutes Gedächtniß. 


Jahren betrug 
Zentimeter. 
ſitze 

— 


und zwar! 


‚Der allerbefle köntiche & 
friſch geröſtete Kaffee 


26c 


Home Blend, Wagen-Vertäufer 
und bie meilten Päben verkaufen 
benfelben Kaffee für 30c, Bid. zu 


19e | 


Die allerbere 


Greamern 

sen 4IC 
—— Tafel. 
ke *450 
mad 
Siafee- Rüden: 


‚wert tjeite: 


Surity Nut Mar- 


allerbeite, 
garantirt, 


VortreffiiH. Tee, 


überau za 
4060 


60e vert. 
ver Pid. 


Banbæes 


Nordweſtſeite: 

W. Chicago Ave. 
rilmaufee Ave 
Nilwanfee SIDE 

Milwaulee ve, | 1: 
MW. North Ave, 
Nordfeite: 

406 UV, Divifion Str, | 
720 W. North Abe, 

2640 Sincoln Ave. 

244 Lincoln Abe, 

3413 N. Glart Str, 


arme 
am 


2612 


a Cd er Ci 
m@m=-ı 


BER 


oO 


Süpfelte: 
Wentworth 9 
€, Halfted 

S. Mhplaiıd dor 


| 3032 
| 8427 
4729 ©. 


TO nant: 
4 lc 


K' 


wir die 
Vollendung des Baues nicht den mehr jetzt anders werden. 
O oder minder willkürlichen und zufäl mic doch jetzt in den Kaiſerhof. Ein 
8 ligen Einflüſſen der Geſellſchaft und kleines Frühſtück. —Meine Tochter er— 


Es war 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 8. März 1918. 


Die Verlobung. 


Humoresle von Bruno 


Hoch ſteht die Sonne, 
Burſche Rollmann klopft 


Toeppel. 


und der 
an das 


3 Schlafzimmer des Leutnants von 


Kronſtädt; dann öffnet er leiſe bie 


„Ach, Aeh! — Was gibt's, Roll: 
mann?” fragt der Leutnant, nadh- 
dem er erwacht ift und im weichen 


ITyederbett fich behaglich ftredt. 
| „&3 ift jchon zehn Uhr, Herr Leut- 
ınant, und Herr Leutnant bon 
Springfels iit eben gelommen und 
\wartet im Salon.“ 

„Sagen Sie dem Herrn, ich füme 
|bald. Und dann für heute bat fich ja 
|mein Schiwiegerpapa in pe angemel- 
det. Bringen Sie ſchnell Alles in 
Ordnung!“ 
| „Su Befehl, Herr Leutnant!“ 

Leutnant von Kronftädt rieb ji 
die Stirn. Xhm war's wüſt im 
Kopfe. „Die verwünſchte Kneiperei,“ 
murmelte er. „Und KameradSpring— 
fels ſchon da!Der arme Teufel — 
tut mir ja leid, aber wie ſoll ich's 
ändern? Die Geſchichte iſt zu dumm! 
Springfels liebt die kleine Baroneſſe 
von Allenſtein und ſie liebt ihn wie— 
der, und nach Ilte rlicher Abmachung 
foll ich den ſchönen Blondkopf heira⸗ 
len. Schlimm wäre es ja nicht, aber 
was würde die kleine luſtige Waldau 
dazu ſagen?“ 

Leutnant von Kronſtädt hatte 
früh ſeine Eltern verloren und genoß 
die Einkünfte von drei großen Gü— 
tern; da ließ ſich's ſchon leben. 

| „Rein lächerlich,” jagte Kronftäbt 
‚für fi, „dama!S für mid fiebzehn- 
jährigen Menſchen eine Braut zu be⸗ 
ſtimmen.“ 


— — 


Gi: rararereraraparefafe sTaTaraTaTararafararafatarer: farzrarparararararelzrefarerarere farzrareraraferererafeferararerarerererajatarel: 
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Dieſe Berfänfe für Samstag : 


(The Store of (Io-day and To-morrow 


THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Morgen — ein Verkauf von hochjeinen Halsbinden 


der Das Anterefle eines jeden Mannes erregen follte 
— wie auch aller Damen, Die fiir Männer faufen 


\ n sn diefen Verkauf find Taufende Schlipie Hunderte Muiter — in allen Yarben 
| Ri vorhanden — die von hocdhfeinjter Uualität Seiden gearbeitet ind. 


52 und 2.50 Halsbinden zu YSe 


Jede einze lne Halsbinde iſt ein auffergewöhnlicher Wert. Dies iſt ſo — erſichtlich, daß ſelbſt die 
Unerfaͤhrenen erkennen werden, daß dieſe Halstracten gemacht wurden, um für 82.00 und 832.50 vertkauft 
au werden. Cie find aus vorzüglicher, dauerbafter Seide gemacht — Seide, deren Qualität man ſehen und 

fühlen kann. Es find ſowere Selden und einige der feinften Satind. Ster find VBasletgeivede und jene 
eleganten Warp Prints, die fo febr belicht find. Die Muiter find hodfeine Entwürfe für Männer von 
entichiedenem Sefhmad, und bazu eine rtefige Auswahl, in prächtigen isarben. Unterfugt die Her» 
ftellung und feht, wie forgfältig jede Halsbinde gemadt ift. tele feinen Halstradten, 
um au $2 und $2.50 verfauft au werden; gehen morgen zum Berlauf au 


\ Gem Ihnliche $1 Halsbinden, zu 63 — welche zu ſparen wünſchen, werden dieſe 


alabinden beim Dutend Taufen. E3 Hit eine Ge— 

legenbett, die in diefen Zeiten der fteigenden Preife nicht berfüumt merden 

follte. Diefe Offerte fit ein anderer ze. Beweis der großen Vorteile, 

die wir au allen Zeiten durch unfere grohe Kauffraft und durch umfere 

Fähigleit, die vorteilhafteften Einfäufe im Marfte zu machen, offeriren, 

Wenn Aber Euer Geld au* das VBorieilbaftelte anlegen — hun wählt 
morgen einen Vorrat aus diejen reg. $1 Haldbinden aus 


Privane Bochange 
ange 


Established 
by E.J. Lehmann 
in 1875 


gemacht, 
he> 


57 
— — 


Im hocheleganten Salon ſaß — 


terdeſſen Leutnant v. Springfels, 

die Hand auf den Knauf des Säbels 
'geftüht. Seine Stirn war fraus und 
| vergeblich mübte er fich, einen Aus— 
Imeq aus feiner trüben Lage zu fin 
‚den. Er befaß nur feine Leutnant®- 


Gage und wollte heiraten! Es ift rein 


'zum Berrüdtmerben,“ 
Pr 

| Da pochte Jemand an bie Tür. 
| „Herein!” 


dachteSpring- 


| Der Burfhe Rollmann öffnete die‘ 


|Tür und herein trat Herr von Allen= 
iftein. Sprinafels hörte feinen Na- 
imen, hatte ihn aber zuvor noch nicht 
‚gejeben, ebenjo wenig kannte Jener 
'ben jungen Offizier, den feine To: 
‚ter Itebte. 
„Das 
fchon geitiefelt und gejpornt! 
Sch glaubte ich fäme zu früh,” 
5 |der alte Herr in forbialem Tone. 
„Sie geitatten, Herr Baron 
A bitte, nicht zu formell, * 
eg Tind ja alte Bekannte. Sie haben fich 


| 


D |aber fehr verändert, Herr Leutnant. 


It auch fein Wunder: wir haben 

* ſechs oder ſieben Jahre nicht ge: 

ſehen.“ 

„Herr Baron, ich muß um Ent— 

uldigung bitten —“ 

„Verſtehe, verſtehe! Haben flott 

gelebt, mein Beſter! Na, Schwamm 
‚arüber. Aber das muß natürlich 


Sie begleiten 


ſch 


—— — 
„seht muß ich bitten, 


„Nein, nein, es gibt keine Ent— 
ſchuldigung. Sie ſind dienſtfrei — 
ich laſſe keine Ausrede gelten.“ Da— 


ſohnes in ſpe und zog ihn zur Tür 
hinaus. 


Adelheid von Allenſtein befand ſich 
vor indeſſen in einem Zimmer des Berli- 


ner Kaiſerhofes, in dem ſoeben ein 


opulentes Gabelfrühftüd aufgetragen | 
fie | 
Liebesglüd, das heute für | 
werben | 


wurde. Noch einmal überdachte 
ihr kurzes 
immer zu Grabe 
ſollte. De 


getragen 
hörte ſie Stimmen. 


Papa fam mit—aber was mar das? | 


— hr drobte daß Herz till zu fte- 
ben. Sie hatte die Stimme des Leut-⸗ 
nants von Springfels erkannt. 

Im ſelben Augenblick traten die 
Her * ein. 

Das Geſicht der Baroneſſe mußte 
wohl nicht gerade ſehr geiſtreich aus— 


geſehen haben, denn der alte Baron 


entſchuldigte ſich mit den Worten: 


„Meine Tochter iſt erſtaunt, Herr 


Leutnant, uns jo bald hier zu fehen. 
a, ja, Ubdelheid, unfere Offiziere 
iind Frübeuffteber. — Aber weshalb 
dern fo zurüdhaltend? — Wo ift bei 
unferer Xugend die Romantif geblie- 
ben? — 


ander.” 


„Ra, wenn der Vater e8 durchaus 


will,” dachte Leutnant von Spring: | 


fein.” Er 
ſprachloſen 


fels, „mir ſoll's recht 
reichte der noch immer 
oneſſe die Hand 
einen beißen Kuß auf ihre 
Stirn. 

„Es iſt wunderbar, gnädigſte Ba— 
roneſſe —“ 

„Gar nicht wunderbar,“ fiel Papa 
Allenſtein ein. „Beſtimmung iſt es.“ 

„Beſtimmung! Beſtimmung!“ wie— 
derholte Adelheid, „doch erklären Sie 
mir —“ 

„Shre Liebe, nicht wahr, fo woll⸗ 
teft du jagen,” unterbrach lachend der 
‚Baron. „Ra, 
der? Ich habe Hunger und Durft, 


nr 
Bar 


reine 


und der Leutnant gewiß aud. Alfo S 
gebulde dich, liebe Adelheid. — Nach 


einer Flaſche Sekt wird die Stim— 
mung heiterer. Alſo bitte!“ 
„Sie geſtatten, Herr Baron, daß 
ich, bevor wir die Gläſer erheben “ 
„Aber keine zu lange Rede, Herr 
Leutnant.“ 
„Nein, nein, ich muß jebt endlich | 


2. | peichten.“ 


„Wa 8 ’ 
beichten? 
Schulden 
— it, 


lobung!“ 


jetzt fangen Sie an zu 
Die paar — Talet 
werden auch bezahlt. Alſo 
Kinder, auf Eure Ver— 


iſt ja prächtig, Herr Leut— 


ſagte 


Herr Ba: | 


Mir begrüßten bie Auser: | 
forene unferes Herzens früher ganz | 


und brüdte, 


wißt Jhr was, Kin— 


|Kronftäbt fieht und erfennt, Spring= |nete Kronftäbt Iachend, 


Gürtelſchnallen 


Sterlingfilber Sürtel- | 
Schnallen, mit dem neuen | 
patentirten , ‚Siant Grip“, | 
rutſcht nicht; frei gravirte 

einfchnehlich eines Kuh⸗ 
baut Tubular Gürteln— 


großer Wert — 1. 38 


bollftändig au .. 


\f — Mefinneh -—. | 
ende einfabe Front, mit 4 Ph | 
I gebügelten Manfcetten; aus 80 | 
| Square PBercale gemadt; garan- | 
| tirte yarben. Diefe Hemden find bei Hand gebügelt 
rn ftnd in eritflaffiger Weile gemadi— | 
50 Werte — fbegiell 1.25 | 

& fir nur 


J 

Aus „Fruit⸗of⸗the 

Loom“ Muslin ger | 
macht: Label in jedem 


—XR must; abe in cn | 


er beiten Muslins im Warkie. Die heutigen Her: 
een dieſer Nachthemden wür— 1 25 | 
den den Preis erreigen, für den mir fie ® 


Mehr als ein Tanfend Anzüge und — 
gehen in dieſen großen Verkauf Sumstag —zu 820 


Für dieſe ſpezielle Gelegenheit haben wir 4 große Partien feinſte Tweed-Anzüge für junge Männer im Preiſe herabgeſetzt. 
Viele ſind viertel-ſeidegefüttert, andere ganz gefüttert. Viele haben feinſtes Seiden-Aermelfutter. Ihr findet darunter die 
Anzüge, die Ihr für den Vorfrühling wünſcht. Viele verſchiedene Schattirungen und Modelle zu Eurer Auswahl. 
Ebenfalls zu 8320 ſind hier angebrochene 
Partien der feinſten Kirſchbaum und Sin— 
cerity Brand Anzüge, in Worſteds, Caſſimeres, 
Velours und blauen Serges. Hier ſind Anzüge 
in den konſervativen Moden, ſo beliebt bei Ge— 
ihäftsleuten. Auch viele $25 und $30 Anzüge 
zur Auswahl am Samstag, in allen Größen, 
zu $20 
| Gndgiltige Räumung von Winter-Ieberzie- 
bern. Seht dieje hübjchen fancy und Zonfervati- 
/ ven Moden. Viele find ‚„Kirichbaum“ md Ro- 
jenivald & Weil Fabrikat. Alle Größen in einer 
oder der anderen guten Mode. Wert $25, $30 
und $35; Ipeziell zu 


Verkauf von ünglings- u. junge | 


| Novelty Hemden 


mit nenen Modelty fepn- 
raten Siraaen zum 
Hcmd paffend gebü⸗ 

gelte oder weiche Foaſſons: 
die neueſten Moden. 

| Spezteller Wert 

| au nur 


& 
| 


Großer Berlauf von Frühjahr— 
lleberzicher zu 17.50 


Hier find die feinften Tweeds, lanelle 
und Vorfteds — viele jind mit feinjtem 
Seidenyofe ımd md Nermelfutter verfe- 
Turedo m. ee. bon Br Wer: | ben, hübich geichneidert und bejegt; alle 

Sröpen bis zu 42. $25, $30 und $35 
re Ueberzieher in = 50 


vend des Samstags 819 
= ee 
Zmeiter 


| aa el nn 
Sowie feinite Govert Top Coats, Ben: 


tilmac Goats, jehtvarze Gravenettes, Golf 
Anzüge, gebrochene Partien Full Dref ır. 


verfaufs fönnt Ihr fie 
Samitag zum Verkauf 


haben zu 
“ 

Zwei große Partien Hoſen am 
Bartie 1— Gin Tiich Bartie 2— Hier find „Kinaly“ | 

angebrochener dartien Hoſen in geſtreiften Worſteds, 

Hoſen in allen Größen blauem reinwoll. Serge, ſchwarzen 

bis 42, geſtreifte Wor- Cheviots, und verſchiedene Hun— 

ſteds, Caſſimeres und dert Paar einzelne Hoſen; alle 


Cheviots 2.353 05 Srößen bis 56; 4: 45 


bis 8. —— ‚rangiren bis $6. 
| Zum Verfauf für.. 

Vertauf von einzelnen Verkauf von voll Drei | 
Weſten, auch waſchbaren We- und Tuxedo Weſten — alle | 
ſten, die etwas beſchmutzt Größen, weiß, ſchieferfarbig 
ſind. Regulär $1.95 und und rn Ku und 85 | 


$2.95 Weiten; Ver- $1 Werte — 


fauf Samitag gen zu 


! 
| 
| 
| 
| 


TIrefft Samitag Eure Auswahl in 
allen feinften „Kingly“ Sojen zu 6.45. 
Seine zurücbebalten. Ihr Fönnt heute 
viele dieier feiniten geitreiften Moriteds 
und blauen Serges nirgends audy mur 


| zu annähernd diejem Preije 45 
| dupliziren. VBerfauf am 6: 
Sanitag zu 

Verfauf von Negenmänteln, die für 
ein Jahr garantirt find; alle Größen. 


Wenn wir diefe Mäntel zu heutigen 


| Marftpreijen gefauft hätten, würden 
| fte fir $10 verfauft werden. 7 95 
Qerlani von KAnaben- —E 
— Waſchanzügen zu 1.29 N 1.99 
— \ “ — 


Zum Verkauf am Samſtag, 


— — 


| 
! 
| Floor. 

Neue ur ni An ade na tzüge für Trei- 
und Koi 0 blaue Serge 
Norfolts finieres in einem 

uitern, in 
. bri s) diſchungen. 

Die fanch Anzüge haben 
Sergeanzüge haben ein 
gefülterte Hoſen; 
18 Johre 


für morgeit 2 


117 
ößen 
innaislln 
ipeaielle 


Sr 


Reinwoll. blaue Serge und fach gemiſchte 
Knabenanzüge: daue — Stoffe; alic Grös 
ben 7 bi3 18 Jahre; mifchten Anzüge 


m it Rei daar Holen die 6 85 
* 


Serge Ani . mit ei Paar; 
gan 1 gefitttert‘ ipeat 

Heefers Veberzieher 
für Anaben; Sröten 2—10 Jahre; zu 


Nene Seiniane 
1.85, 5.85 und 4.85 


Ks 


T) 


zu. 


⸗ — —“ ni * 


— — —e — — — — 


—e——ñw non — 
Da plötzlich wird an die Tür ge |fers! Und Sie fagten mir nicht, daß | 
flopft. —* — — doch nein, vor Allem du, 
„Herein! Übelheid! Du mußtelt den Richtigen 
Dhne fi anmelden zu lafien, |bod kennen!” | 
ſtürmt Kronjtäbt ins Zimmer. Cr) „U, Papa, wir lieben uns ja 
wollte die unterwegs jo bortrefflich 'fchon fo lange und fo herzlich!“ ant- 
ausgedachte Entſchuldigung vom wortete die Tochter errötend. 
I& ⸗ 5 | 
Etipel laffen; aber bei dem Andiid, „Und Sie ließen mid) ja gar nicht 
‚der fidh ihm barbot, wurde er völlig |" Morte kommen, Herr Baron!“ 
ſprachlos. Adelheid in den Armen? =: — UM 
7 redete Springfeld bazmwifchen; „ber- 
feine® Kameraden Sprinafels, and habe ich’ wahrhaftia oft ge- 
‚ber alte Baron machte das bergnüg- |. « rs rhaftig ges 
Itefte Geficht von der Welt. Pe ala a | 
PET * u „Sie habe n Zaufch ge= ' 
I Sept ft Alles aus,” jtöhnte — u, nm g 
|Sprinafels und Mbelheid erblaßte. macht, lieber Ontel,“ fügte Kronſtädt 


hinzu, „denn ich wäre niemals ein | 
Uber Leutnant bon Kronftäbt MAT echter und rechter Zandiwirt gemwor- 
‚pfiffig genug, fofort die Situation ‘ 


den und Fräulein Adelheid Yiebt den | 
zu durchfchauen. Er ftürmt auf 2. Ds Sa ek aa ae 
Ialten Ontel ein, wie er ihn als Kin Sie geftatten, beftelle ich ein viertes | 
genannt, und ftredte ihm beide Hände Geted.“ | 
'enigegen: „Das nenne ich eine Ueber- Ma, nun ifrB gefejehen,.“ ftäßnte 
rafhung und eine Eroberung im Baba Ötfenflein en IR She 
Sturm! Aber ich freue mich von Her: #7” * X J 


zen, denn Kamerad Springfels iſt berdammter Burſche ſchuld, Herr 


— Leutnant von Kronſtädt, denn der 
er Freund und ein Pracht- —— —— 
mein — u |fagte mir, Sie mären zu Haufe.“ 


menſch!“ 
Was?“ ruft Baron Allenſtein er⸗ „Na, mein guter Rollmann ſoll 


ſchrocen aus, da er nun den richtigen ein Trinkgeld dafür haben,“ entgeg⸗ 


Kauft Euer Fleiſch zu Wholeſalepreiſen! 
Feinſtes, junges, native Fleiſch 


Sirloin, Round oder Porterhouſe, irgend ein Schnitt 


4 


| 
| 
| 


su ° 

Hinterviertel milchgefütter- 
tes Veal, Pfund 

Veal Chops 

zu 

Friſche Halsknochen 

zu 

Geräucherte Spare Ribs 


Port Schultern — das 

Pfund = 

ı Beite- 

wurſt 
193e Feines Ronit Beef 

au 

Friich geialzene Spare 

Ribs, Pfund 

Friſch geſalzene S 

Schwänze, Bund 

| Auftern, direft von der Bai 
"dad Quart zu u 29c 
‚Schwarz & Petersen 


WHOLESALE MARKET 
3225 Nord Ashland Avenue, Chicago, Ill. 


u Nabe Belmont und Lincoln Wivenuce. ug 


a —— — 


Und dad glüdlicheBrautpaar fallt 
wie aus einem Munde ein: Ein 


—— mn nn en 


fürſtliches Zeintgeld fol er haben, 
denn er tft unjer Eheftifier.* 





‚Vergnügungs-Wenwetier. 
Deutſches 7T— brater. 


— Weberäretti mit | 
Martin Kempinsti, 
udtlortum — „Ibe Bar ter”, 
„Anong TIovoie Trefent.” 
„Lilac Time.“ 
it sh eater Br 


— 
! 


ib 
Xbe Kanaoıy 
„da anch Frec. 
„Rarıbler Rofe." 
"Ihe Natural Lam.“ | 
Leave St to Qanc.” | 
— Bringing Up Father Abroad.“ | 
Once uvon“ 2 Time. 
„Ibe Man ubo Staber | 


— „Ihe Murfic Maiter.” 
„De Luxe Annie.“ | 
„Mabtime,” | 
| 


990“ 
rn 


meer 


we 
= 


nam en 
„462-8 


ıD 
a 


Q — Sonaert jeden 
Na g und Abend. | 
uran r pp. 715 North Avenue. — Jeden 
ben) und Sonntag En unittags Inferus | 


mental» und Bolalfon; 


[2] 


vi 


‚Kleine —— 


Verlangt: "Nerlangt: Männer uud Kuaben | 
(Anzeigen unter diefer Rubrit ic das Wort) | 


l 

da er I 

Berlangt: Knopf - Annäher, Edge 
Baiters, Handnäher und Finiihers an) 
Damen GCoatd und Snitd: guter Lohn | 
und janitäre Werfitatt. Nachzufragen |? 
bei | 
Nestfie, Kirihbaum& Gm, |: 
302 © mM arket Str. 


Berlangt: Finiibers; erfahrene Hart- 
holz Zarniih Finiihers: itetige Arbeit 
und guter Lohn. Nacdızufengen bei der 
Brunswick Balke Collender Co., Du— 
buque, Jowa. | 

6mz1mf 
Berlangt: Metall | 
Spinner. 


 Eritfinifige 


Zimmer 618, 
160 N. Wells Str. 
Zimmer 301, 
30 Dit Nandolph Str, 
Irfa 
vBerlangt Ein guter Bauſchloſſer, 
der auch an der Drehbank arbeiten und 
Punches und Dies machen kann: ſtetige 
Arbeit und guter Lohn. Adr.: N. 1514 
Abendpoſt. midofr 


Berlangt: Meitermadıer, 
jerichleifer und DTrehbanfarbeiter. 
zufragen 


Rafirmei» 
Nadı» 


Zimmer 301, 
30 Dit Randolvh Str., 
wilden 1 und 2 Uhr Samitag Nadım, | 
_ erlangt: Erfahrener 


132 South Chicago Ave. 


Berlangt: Paint ers 


Bar Fr 
venters. Sofort vorzuſpreche 
Avenue. 


8 + 
8 


Knabe mit 
Ave 


Be. la at: 


3140 Lincoin 
IE erlangt: 
laner als de N 
Sllfebmabalter. ac 
vergütung ımd gır 
Geſandtſchas, 1431 

ington, D. €. 
"Berlanat: Erfiei 
auich Rockmacher 
Berlangt: 
beit; ftetige 
GP, 1401 ©. 
erlangt 
verſteht 
wood 
MWenue. 
Berlangt: u 
voldt, 4043 
Verlangt: Solsarbeiter, 
Dagenreparaturen zi 
Nard Shop. ° 
844 Halited 
Verlangt: Sofort 
Ssarmarbeit: muß 
Me: den umgchben Tö 
conat. Mibert 


ich 


ef 


e Sleidermacer 
29 


22.0. 13, Er 


Wetal — inner 
Stellung 
Jackſon 


Cha: ıbelier Mr 
Narren 


Floo 


an 
Waltc 
dri tter 


2 
Binnd 
T 


Binden 


zuchbint 
Ravens 
Newvort 
fr fa 


vom 
iſtern 
1800 


Mann, der etwas 
ir Leimen ımd Al 
ffice Eyecialties 


Go 
&. Lips 


de. | 


ad Raperbanger. 
Reit End 2 


Eu 


Mann 


z 


erit 
n 


S. 


Nann für 


und mi 
bis 85 


Tdigerd de sutfcher 
Er —— baben 
nnen, ı $45 
Sar RN, 2 
Berlangt: Junge in Nüder i 
fabrung beborzugt, 3054 & Be 
ta 
Berlangt: Eriahrener Verfänfer ir | 
Tür Fixtures Salär und Kommiſſion. 
326 ©. Panlina Str. 


1568 
feſaſon 


Berlangt: Guter Schneider. 


N. Halited Str 


Berlangt: Grfahrener Trodfen Rei- 
niger erſter Klaſſe. Fred Strauß Dye 
Works, 2659 Sheffield Are, 


Erfahrung in 
SHenrict5 Re⸗ 
Str. 


Verlangt: Junge mit 
Bäckerei für Tagarbeit. 
ſtanrant, 69 W. Randolph 


Stunde. or € 
Ver! fanat: 

ac ing 

veiten, 

Ane⸗ufragen: 

Voll Stt. 


ahr 


Verlangt: Blackſmith mit Erfahr 
Commercial Auto Bodies: 
2730 Elſton Ave. 


ung 
ſtetige 


n 
— irfa 


Arbeit. 


Verlangt: Erfahrener Ruihelman; 
stetige Stelle. Nadızufragen: Cooper | 
Giotbing Go., Ede Lincoln und Belmont | 
Avenue, 


Au ufhel man = 
AU. 


Berlangt: 
Apde., Maumod, 
" Berlangt: &tallarbei ter 
mub 28 Pierbe mit wuiter 
forgen, Stall reinigen 
Pferde reinmaden; 
Adr.: B 1977 Abenbdvott. 
liſch ſchreiben. 

Berlangt: 
Mode, Koit und 


Dn $15 


Aönnt au 


Lo 


ch ir 


1 
u 


Porter 
Logiẽ 


Verlangt: Ebhrlich 
auf einer Farm. A 
SU, Route 2, 


VBerlangi: ger 

Ungariſches ‚limallice 3 . 
— 

eutſcher Mann (all 
Board und Zimmer 
Floral Co., Lale 

6malmf | 

für Repas | ı 
6965 No. | 


Berlangt: Um! 
around Repairman) 
monatlid. *ldr.: 
Soreft, SI. 
Aelterer Echubmacher 
Maſchine). 


verlangi 
rafuten (an Good Pear 
Clark Str. Rogers Vark. 


yobn 


|— 


| Arbe 
6707 
| 


‚I Sahre alt, für leichte 


! 


Verlangt: Männer nud Sinaben. | 


Ainzeigen umter di tefer Nubeil 1 Ernt daa W ar | (Anzeigen unter 


Derlangt: Hann 
Sang, 1948 


it Gewachshausa 
el roſe Str. 


rbein 
— 


Berlangt: 10 erfahrene Stricker an 
Sweater-Coaté. Stetige Arbeit und 
gute Bezahlung. Unique Knitting Mill, 
419 S. Wells St. do—jon 
Verlangt: 
ſchloſſerei: 
Lohn. 3105 


Selfer in Bau 
Arbeit und guter | 
Str. midofr | 


Gut ter 
ſtetige 


Wa27 
ne. wi. 


Berlangt: Ränner und Frauen 
(Anzeigen unter diefe t Nubrit ic das ort) 


Verlangt: Männer oder rauen 
undes in Kabrifen zu verlaufen; fünnen $: 
täglich berdienen, paar ven 


) [ v etund jeden w 
| gen, 540 Federal Ztr., nabe Harrifon 


um XoX 


wor 
Ir!a 


erlangt: Ghbepaar ſür 
| Söicago; muß erfahren 
ıd Geflügelzucht 
ihti ge Ba 


var nahe 


— 


Zar 


—— 
Gebäude 





Ebepaar 


Ndheres 


Berlangt: 

neſota BZuc terrübe 
$24 per Acre. € 
frei. Schreibt oder oted 
2459 Wentwort b u. 


Verlangt: Ri der: 
2000 Familien ar F Farmen inWisc *8 
Sabrgelegendet t, Brennfioffe, Sarten u, $ 
sabril-Bertreter 1846 Yarrabee T 
Diverfeh 2567. Offen Abends 
Mens minee Rider Sugar Co, 


Alt wiren 
Reile 
bor: 


ur 
zmalluk | 


‚fgepabt! 1 
Ji 


N langt: Famili 
ziehen während der 
$24 per UAcker. Reif 
Lach⸗ ufragen be ei 

1, Floo 
tal berfamın! ung in Grin 
Clybourn Abe, Eingang 
10, Mär;. 


e 
= 


’e 
i; 
jeden 
u 
an 


» 


ı Stellung jucdhen Männer u. Anaben 


Berlangt: Frauen and Mädchen. 


Nubril 1c das Wort) 


AMprl in 
eria ‚iu 


North 


Erfahrenes 
zarbeit; 


me Ha 
Reeaasaı ı 
Abennue. 


e 


ver 


Verla: 


at: 


ST 
tiac 


Terlangt: 


Nachzufragen: Houſekeeper, 
Randolph Str. 


in der — 


mard, 


Berlangt: W 
ten: 


Saloon. 


zuhel 


Graceland 


Verlangt: 
Waſchen und 


u 


langt: Mu 


819 Milr 
MT 
IR 


iſ 


Verlan gt: 
beit; Teine 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort 1) ® 


Geſucht: 
Mann ſucht 
Jenitor. 105 
Amel ar Deut id ungariicer 
ei Ba Foreman ne; 


mu ter ne 


oder 


Melterer, 
<telle 


zeland 


auderläffliger 


gr 


! 


Maſchiniſt ſucht 
utichem | 

end und 
ivanst 


Engineer 
ter einer 
außerha 


brener Po 


1416 Lar 


erra 
A 


I I maer, 
ordſei ite N 


Ireiöl bau 
gelernt 


Abendpoſt 


In allen 
Deutſchland 
D 610 


Gärtner 
beiva ri I 


dauc enden 


$ 
I 


erſte 
Stelle 


IP ar 
Baucter 


ſucht 


Yartende r 
Adr.: 


t: Guter 


Parten 
Sorterarbe 
field An 


Erfite oder 
Brod und Rol 


Salamon 


Sefud t 
ung an 
George 


n — 
Ill 


Har⸗ 
ben, mm 
und Buſbelman ſucht ſte 
Dwerſey 8195, zwiſchen 7 
dorf 

ofrſa 


—— 
Phon 
ai Sende. 


Geſucht: 
tige Stelle 
und 8 Ubr 

Geſucht: Vainter und Decorator ſu ot tige 

Ericegebäube oder Flat. 9 
Irving Rarf wIbd 


fomidoft 

Korte ! 
Adam, 

Smaimi! 


Arbeit au 


> 


Fubrwerf, 


ofmcoln 541 


Geſucht: für 
traft Rllia. Tel.: 
2043 Fremont Str 
PBaperbanging 
2133 N. Clarf 
Weber. 
Ofebimot 


Gefucht: Suche Painting, 
für Brivatleute; mäßige Rreife, 
Zelephon: Diverfet 5158, 


Etr. ed 


erlangt: —— und Mädchen. 


| (inzeigen unter diefer Nubrit 1c das ort) 


Süden und Tab rifen 


Berlanat: Madden für Sabrifarbeit: 
mitiien 16 Nahre vPer älter jein: Gr 
fahrung mict mötin: SS au Anfang: 
jtetige Arbeit nnd Gelenenbeit für Be 
förderung. 

Allen B. 
> 


9497 
. 


WBrisley& Go, 
S, Weils Str. 


Knopf Annäberinnen, 
Handnäherinnen und 
Damen Coats und Suits; 
und ſanitäre Werkſtatt. 


Verlangt: 
Edge Baſters, 
Finiſhers an 
gauter Lohn 
Nachzufragen Bei 

Resfie, Kiridbaunm & Go, 
302 ©, Marfet Str. 


Berlangt: 10 Mäddıen, 14 bis 16 
Wr 


Tabrif: stetige Beihäftigung. Chicago 
\&mbroidern Go., 1715 W. Obio Str, 
nahe Metropolitan Hochbahn, 


midofr 


Fabri! 
Str. 
fria 
Ans | 
Mm tlmaufee 
friafon 


Rarpibeiitel 
2011 Larrabee 


p Arbeit 


51 


den, 


für lei ichte 
sufragen Co. 18 
Avenue 


um * br 
ıD 


16 re 


Sabr 
& Co 
trfa 
jeichte Bench— 
: gu 


- fi 
tbeit itel ie 


aſchinen⸗O 


Rees 


Str., 


Operators i 
Str., zwei 
nabe Sal: | 
dbofrfa 


Nerlanat: Erfahrene Nüähm 
um Sürzen mäben. 1 
Blods nördlih don Tivifion 
ſted Str. Simon & Co 


a 
yıu 
Da 
nor 2 
2; 





ftetige | 
Yionate. | 
Route 2 | 
adv | 

| 


muß etivaß® | 
Cohn. 


Sarın; 
für 7 


Grundihanfler auf 
— Lohn 


Verlangt: 
Arbeit. freie Rott, 
Chreiht: | genbach 
Watertown 


zul 


Drainage 


c 


v 


Berlangt: 
Grfabrung an 
1741 Weſt Chice 


vVerlangt Junger Vorter 


4931 Milwaufee Ave. 


dofr 
Berlanst: 3 Bweiter Bartender. s15| 
die Woche und Board. 


531 ar Ban 
QAuren Str, 


Berlangt: Eriter Alafie Schnei 
unb neiter Urbeit, ftettg, 818 bis 
de, Kohn Irufb, 1606 Wells Str, 


Bäckerei: 
l ; auter 
dofr 


fir Saloon. 


alter 
Wo⸗ 
dotr 


der 0 
$20 de 


ee a ei 
Berlangt: ze in einer Bipsrenufabeit malen können: Tleine samilie; Rorftadt,nabe | ſie 


D, Bifher & Co., 8is N.Franl- 


su erbeiien. 
boirfa 


lin S:cabe, 


Operator an vower⸗ 
nicht nötig E ſtetige Ar⸗ 
mtl 


a ın 


Mädchen 
Erfahrung 
Lohn. 515 


Verl angt: 
aſchinen: 
guter So. Fr— 


Hem denm acherinnen, 
belle Arbeit2räume: 

en um zu lernen. 202 
6 09, 


reine 
rau 


ir Frar 
‚immer 


äddhen 


en, 7. 


it 
818 
doiria | 
äbden und Srauen für leichte 
Hildebrand & Co., 934 Nortb | 
doft | 


1 Higarren fiiten 


Fiſher & Co. 


Verlangt: 1 ır 
iapier au 
Franklin 
Verlangt: Mäd 
Kadrifardeit. 
Side. 


Hausarbeit | 


Erfahrenes Mädchen 


Nerlangt: 
meine Hausarbeit: mu aut einfad fodhen und | 


für allges | 


Ebicago; 


$30 monatlid. 
5202, 


’Rhone: 


| (Anzeigen ı 


beit in tagheller | 


| Bebandlunge: 


* 
BVerlg not: 


U ngarifch es 


Verlangt 


175 W. 


zädche 


4 


dieſer 


Hensarbeit 


ges had 


!lbe, 


I 
langt 


au 


heut 


3m 


en 


Sonntags 


A 


Bügeln. 


idchen 
vaufce 
üben 
die 


Rhon 


od 
H 


ein 


Mır 4 


er 


ei 


ol 


ho 


Of 
0 


iv allge 


der 


Sen fiir Sit 


Ravensw 008 


Lohn 


„N 
n Wald 
band 


a 


alo 


J ‚dc en 


der 


ia 


ei, 


2207. 


id 
on 


=t 
zit, 


junges 


WMädchen 


arbeit. 


ädchen für 


445 
20, 


rſaſon 


D 


a ige 
810. 
od 


zwer 
Keine 
Frank 


mal. 


Zimmermädden, 


Fran 


1449 © 


m 


Frau 


Ha 


1 


reine 


oder 


No 


tnarh 


18 


Sotel Bis- 


fıfa 


Halited 


fria ! 


"Thon 8 
riafon | 


.atnnd 1 
noTrans, | 


de 
ma 


arbeit, 
"Yogaıt 


allgemeine 


Abe. 


für 
Lohn 88. 


e 


3624 


ige 


meine 


allgemeine 
Janſen 
Graceland 3244 


Hausar⸗ 


Sausarı 


'rta 


Sfr 
Ab., 


44. 


c 


Milmautfee 


Küche 


gauter 


61 


doma 


VPerſon. 


(ve, 


und 
Lohn. 


gut 
enne. 


mitte | 
— ñ — — — — 


Ic 


ı nung, 


Navenswood Abe. 
e | 


| Samilte 


zur 


| Mellington S265. 





| bali 


nzlıvk | 
-| 


u 


Zu vermieten 
Anʒetaen unier diefer Rubrit 14c die Beilte) 


Bu vermie tem: 
Dre 3641", 


N. Woipple 


Modernes 5 Binmer erites 
Aldany Ude, Naczufrageit: 

Str, 
zimmer Ya infemer it Wob— 
1855 Hollmvood Abe. 
frfa 


Vermiete fhöne { 
Bad, Electric ss. 
Zwei Räder 
und Män 
werden, 

Miete, 710% 
et 


ı tönen ala Par: 
rausſtattungs-La⸗ 
doliche Propoſi— 

v. Madiſon Strabe. 
aiz iwe 


Zu vermieten: 
berſhop, Schuh— 
den gebraucht 
tion, billige 
Tel. Haymar 2886. 

Yu veriniet en: 
nungen. 1811 


Schöne 
Rosc oe 


belle 4-31 
Str. und 53 


er» Rob: 

Weſt 
Sm: 34w* 
ver mieten: Bier, Delle Zimmer an Tleine 
3151 Eoutbvort Ave., nahe Belmont. 
Smaimk& 


i 
" 
- 
le 


Zu 


Vermiete 
ment 2 


wm, Plpart 
rivatfami— 
Sleuman, | 


8m3z1w* 


605 Cm) 


Fontaim n 
q of zum 


( 
r B 
„Linco 


In Part 


8 Zimmer Flat, eleltriſch 
te Gars ımd Sohbahnderbi — 
Newport Ave. Zu erfragen im 1. 

Sunnbfide IOR, 
Zu bermieten: 2 belle 

1431 Eiybourn Ave, 


Yu vermieten: 8 


immer 


au bermieten: 
358 Weit 


init Gag, $5. | 

Do tvta | 

Schöne Bimmerwobnungen. | 
Ravenswood Ade., Ede Noscoe@tr. | 
ma4lwæ 

ee 

Mobnung | 
auf ‘Bart 
Briar — 
unzea 


x 


vermiet⸗ n: 
ſechs 


See, 


— ge, 
Simmern, 
&65. 


fonnige 
modern; Blick 
Kaufmann, 438 


Drei 
$13, 
Str., 


belle Flut 
814 und $15. 
im Laden. 


je dre 4 
—— 
erhon: 
Siehe x 


rc 


Nord Glarl 


| 
| 
| 


Zimmer und Board 
ter 1 diefer Rı ubrit 14 d’e geile.) | 


Zu bermicten: 
ung, $1 bis 


4 


An; ‚eigen 


"Simmer, 
2. 311 


leichte Haus, 
Abenue. 


m 1 für 
North 
ou 

oder 


Foard an einen 
. Emerald Avenue, 
frſa 


vermieten: 
amwei Herren, 


it 


n 


Zimmer 
6743 


Zu bermieten: Modernes, m Öblixtes, dampf- 
aebeistes immer, Bribatfamilie, nabe Lincoln 
Kart. 2205 Eleveland Ave., 3. Apt. frſaſon 

Zu ver mieten: Del Marengo | 

Foreſt Bart. 


les Simmer, 837 


$1.75, 


ete ſchönes 


be nue. 


307 
frſa 


Zimmer. 
N ._ 


Himmter; 


# 


bermieten: öblirte $1.25 md } 


>35 Yarı en x 
bermieten: o der 
Haushaltung:;: 


2 » 
- > 


faubere, u 
billia. 1746 


mm 


rmieten: Frontzi 
geeignet fiir zwei 
beißes Waller 


Haushal 
$3.25 ver |” 
9 Meit 


miner fir 
Freunde, 
und Bad. 


Su be 
uma 
Woche; 


Stellung ſnchen Frauen u. Mädche dad Etr. 
och) | 


n 


Geſucht: 


zu nehm 


Geſucht: Jun 
arbeit, Abends 


arm 
seh, V. 


fa sn 


Bett ucht: 
Haufe 
Sunnyſide 
ht: Ale 
zu nehm 


Geſuc 
Haus 
Ave. 


Geſucht: 
ei Kranken 


— — — — — — 


sutfcbe 


Krueger 


Kleider 
:$ 2den 7 


ven, 


Mädchen 
dauſe 


ge 


1940 


aa. 


1976 


idermaderin 
diß 


en. V 


ter diefer 


Frau wü 


3409 


ſe 


Frau ſucht 
heimgehen. 


61 


ema wert in 
M } 


Nuhr 
Ru 


Mehb⸗ 
Webe 


rt ic d 


nicht 


N, Mban 


ind 
von 
6018. 


ſuchen 


a7 
dlafen. 


Hau 
Nur 
eveland 


Dr iefl 
Abe. 


ſu — 
Admg 


icht 


u 


Adr.: 


ofı 


2445 


as 


sa 
N) 


S 


Ste 


. oder Tags 


tch 


> 
Le 


ve 


ik» 


‚Ile 


A 


ins 
be 


9 


iria ! 


Bügelplage 


Dis 4 
781, 
dofr 


anfra⸗ 


dofrſa 


Arbeit i 


—* 
| 
J. 


für | 


lepbon: | 


mibofr | 


4 
11 


ont 


era 


0mz31w2* 


Stelle 


nam 


Imz1w* 


—— ſuchen: Ehelente 


igen unter d 


Sefucht: 


nitoritelle; 
beit, alle 
1332 


tor 32 So 
ju diiche 


levard 


ber 


S 


Te utſch 


—* 


gründlich 
n 


iefer a 


{bril 1 Cent 


milie ſucht Ja⸗ | ober 


sufrag 
Ecke 


und 


& 


das 


Sa 


beim 
ouglas 


mi 


Rn 


no 


ve) | 


rtenar« | 


Jani⸗ 


fon 


Stellenvermittlungs-Büros 
Ser | - 


ubrif 14 


: Dive 


die 


* 


u 


r 
n 
9 

u 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen tır 


Jentines 
ldennnes 
geu. Abend 


a er 
6205 


Ta 


x 


(An; eigen unter biefer 


Gef ch 


—0 
o 


Elektriſche 


Ras 


Rapering breiäiwert, 


iter 


Dreizt maftı 


1850 W H 
Halfted Etr Cara mu 


Ama,momifr* 


I m nabifon 
Print. | 
23apX | 


510 


Perſonliches. 


u Hoi 


ım an 


berbanaing 


15 
ndo 


Ipb 


Simmer, 
: Humbo li 


we ser — 


gut 
Ziahe 


Bettfedern 
nen, nur guie 
E eppbeden a 
n Ave. 


—8 


xealger. 


Zaintiag, 
ud alle Urt 
Alig. Dir 
Bain it 


621 


Ptanoftimmer, 


| Deffentlider M 
in ber Abendpoft-X tfice, 


ton Str. 


Nbend3 und 


Telep 


Pape 
lape⸗ 


vn 
n 


Milmaufee 


und 


vichtbäder, 


E. 


Ar 


gereinigt mit 
reelle 


Rubril 


a 


Grant 


und 


a. garant 


t, Perger 
31 


ven 
Arbeit 


uf veſtelluꝛ ng gemacht. 


bor 


Es 


C arbe enter 


eud 


und 83 


Abe 


* 


Maier 
Sal 


Repariren 


Beglaubigungen, 
Sonntags ! 


Graceland 1 


thaı igin A un 


— 


Tel. 


co t % 

223-225 W 
ollma 

N. Aſh 


AR 


ar 


ztr 


irt 


Abe⸗ 
Id 


ging, 


14c die Beile.) | 


me, 


var 


Cal tomtning , 


Soft, 
di-—fc 


und Galfomining wird | 
1867 Riftell 


267562w* 


beften 
Giderdo 


ı 


r 


N 


Matt» 
torte 


ing Co. 


Omion? 


Alba nb 8362 
mai 


vx 


vaſhing 


vten u.f.iv 
land Aved 


** 


Kaufs- und Verkaufsangebote 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


_ Derfaufe ein 


4 Itiden 
Kaufe alte 2 
gebiſſe, 
The Bictoria, 


Sir 


— 


lten 


145 NR 


t. 


Ladung 

De 
lünſtlichen 

auch Gol dDaäbne, 


Ha 


teinen 
ted und 
Zahn 


Brücken, ſo 


Wabafb Ape,, 


"Babe $1.00 für, gute { 


Preiſe für 


Marks, 1239 ©. 


alte 


She 


e und 
wie 
zim. 


Hühnermiſt, 
Van 


Buren 


Zahn 


200. 


mo—fa | 


Ladung frifchen Pferde: 


miſt. 3012 N. Sacramento Abe. 


ännerfieider, 


— Zelephon: Kanal 7258. Komme überall. 


efferfon Etr., zahlt böd» 


Schuhe. 


ömainmz 


Apıt- 
| 


| gen. 
IR 
| inaton 


diefer Murbrif 14c die Zeile) | 


l 


-  (————— ns | 


I ıige leere 


Zu bermieten: An ältere Berfonen, 2 ſon 
Simmer, Rantrh, Gas, Ioilet, Gebs | 
diitana, Lincoln Barf,. Miete $6. Mr.: O 614 
| Ybendpoft. 

Berlangt: NRoomers; 5 
lorence Ave. 2. Floor, 


— hentlich 
binten, Miller, 


2616 | 


* 


möblirte Zim— 
7mz1wa 


Clart Str., 
wö hentlich. 


600 


bis 


A. 


& rınania, 
mer; St 


$1.50 

Jun Mädchen 1 
5 mel 
fr aſon 


ermieten: 
Mitbewohne 
Ztr., 1. "lat, 


Frau wi — 
Woche. 152 
hinten. 
Boarders Halſted Straße 
frigfon 
rmieten: Möblirtes 
eleftr, Licht; 

Mobamf Str, 


3 Himmter, 
Referenzen. 


Su be 
heizung, 
2043 


Dampf 
<hleman, 
dofirſa 


Moburfes 


"Zimmter, 13 14 
mibdofria 


ve mieten: 
Ave 


Su 
Rarrlı 


Zu vermieten: möblirtes Zimmer 
rent, 2043 Mobamf Str, 


an 2 Here 
mdofrſa 


verlangt, 1342 Wolfrant vaße. 
8feb, frmi, 3Nw 


—* 
Zi 


Roar de rs 


Zu verm — 
Weſt ale Str, 


Bimmer, $1 wöchentid. 
5m32mX 
—m 0 0 * * —— — — 


731 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeife.) 


Hu mieten gefuhbt: Gberaar, finder lo: 
3 bis 4 Zimmer lat, Nordfeite, 
ter Angabe von Preis, Heizung 
Bordes 1931 School 
Sunges Chepaar wünidht C 
mung im zweiltücigem Sans 
Nordwefifeite. Liferten 
Abendpaft. 


3, fucht 
Offerten un: 
Licht. Ad 


Woh⸗ 
Nord⸗ 
1517 | 


Sottage oder 
‚u mieten 
unter NR 


i 


3u wicten geſucht: 
3i imine rt bon ülterer 
N, Aſhland Abe 


belle leere ſaubere — 


Nordſeite „L“. 39071 


—— 
Zwei 


Frau: 


zwei leere, 
Toilet: 
ſe Ave., 


Frau ſucht 
Gas und 


55 Montro 


HM InvA 
lettere 


mit 


reinlihe Sim 
Nordfeite. Mdr.: 
: Flat. 
eſucht: 
all 


ten 
ll 


pt 
Kleine 
nicht 


Cottage m 


it Gar 
über 851 1. 1549 


tert 


Tinanzielles, 


nunter dieſer Rubrik 140 die 


verden folleftirt 


Seile.) | 


don 
Timaimt 
$10,000 zıt berlei- 
n auf erftc und amweite Mortgages; mäßige 
Raten; aule Bedingung: 1; leichte Ndaahlums | 
Spredt bor, wenn Ahr Geld braus B.| 
Soobman, 1140 GComva Blda., 111 Wafh- 
Straße. Xelepbon: Franklin 3524. 
12ja*X% 


Rribatmann bat $100 bis 


Wir derleiben Geld auf Grumbdeiaentun und | 
zum Bauen zu mi ten Zinien. Offen Mon: | 
tan und Samstag Abend bis 9 Uhr. Krauſe 
A Aaiıf, 1341 Milmaufee Ave., 
nabe PBaultna Stı 20*% | 


oder | 

So 
Co. 
1885. | 


S5fprXt 


ceuf Srun deigentut 
Bandarlehen cine 
i 5. 


O. 
Str 


Häuſer 
zialitäf 
Main 


2. 
I: 
Stone 
Tel 
a 


Yzafbinaton 


ı Pläne frei. | 
leichte Zahlun—⸗ 
109 N. Dear | 
28intE| 


baueit bollitändia, Netyen 
en ohne Kommiffion, 

( Ulltfon Go — Go,, 
born Str. Tel.: Central 728. 


Gel auf Möbel, Salüre u. E w. 


(Anzeigen unter diefer Rus rit t4c die Seile.) | 


Geld nelic ben auf Möbel, Ptanos Pferde und| 
Bagen etc. zu gel feglieen Nateır. 

ten Eu $ 9.63 für 10 
loſten Euch 814.40 für 10 
loſten Euch 519.25 für 10 Monate. 
und unter Bonds me den Staat, 
Ö inancial & 105 W. Mon⸗ 
Südwe ſtecke Clart, —— 503. 
5059 35816. Fragt nach Mr. 

23ſv* Xexſa 
1 111 ... 


Rechtsanwälte 
| (Ungetgen unter biefer Rubrif 14c die Seile.) 
Fred. Wlott e, deutfoher Nechtsanwalt. 


Rraftizirt en allen Berichten. 127 N. 
ı born. Str., mmer 1444. 


8 
8 75 
83100. 00 
Lizenſirt 
Mafon 
voe @tr., 


Central 


50.00 ?o 
00 


Tfeb*& 


Louis J Gottlich, deutich-ungaris 
iher Ndvofat. Offen 5i3 8 Uhr Abends, 
Sountags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 | 
N. Halited Str. Phone Diveriey Bias 


Kolleftor 
Gerichten, Offen 
Bitte vorzuſprechen: 
Tel. Diverſey 3158. 
1m3*&% 
deulſch⸗ Aſerreichiſch 
öffentlicher Notar. 
Weſt Nort 


ort! 


uticheig arifcher Advofat, 
Notar; vpratt * in allen 
auch Abends itg 
Schwartz, 213 etr. 


D 


Zo 


INC 


Dr. Hugo Nadau, 
naar. Nechtdanwalt und 
Alle Grridtäfaben. 651 b UÜpdenue, | 

30dez* | 
Nibard Rod, 25N. Dearborn Str. 7. | 
Flur, befannter deut her Udvofat und Notar. | 
Ihends: 1572. N. Haltted Str,, Ede North Ave. | 

1801*% | 


N En 


Batentanwälte | 
(Anzeigen unter bi efer Rubrik 14c die Belle.) | 
Musländer in diefem Sande gemeben denfeb | 
ben Yatentfhug und diefelben techte wie Bürs 
ger diefes Landed freie Audfıunft erteilt: 
M öbt. Rlo ß | 
€. Bat. Aımwalt, 139 N. Ela-t Etr,, 3. 1705 
11in rfondie 


zerbr. 


Dadhdecker und Klempner. 
(Anzeigen unte r biefer Nubrif 14c die 


‚Seile. ) 


| 


Wir machen alle NReparaturarbeiten an Bär) 
ae wie Dachrinnen, Stylights, Smoleſtacke, 
fowie Schieferdächer, Teer- ıınd ®-ndel:Roof 
ing, fertiged NRoofing über Ehbinales, Ehorn- 
fteine repariren ufw. Thom, Beterfen, praaler 
& Zinner, 19935 ®. Ch si Mbe, Tel, Melt 
1532, aut 


| tes 10» Simmer Haus, 


ehe 


14 
Geld 


guter Platz. 


| lige Miere, 


ur 


cingerichtetes 
| Shore 


1510 Abendpoſt. 


I br 


binten. | - 


Schhwark, 2 


| Möbeln 
| haltungsgegenſte 


Glasſchränke 


Monate, | Abends 


Monate. | 


3. Tel, ! 
Spitzer. 


Dear⸗ 


g 
| lusmabt 


' (Anzeigen unter 


Geſchäftsgelegenheiten. 


| (Ainzetgen unter biefer Nubril 14: die Seile.) 


Frau muß wegen | Kranldeit 10: Zimmer Roo⸗ 
mingbaus verlaufen, billig; alles beſeßt. 1340 

Jackſon Blod. Tel. Hayntarfet 565P.N 
friafon 

Preis $575, 
: elegante neh, 
Miete $25 mit 3| 
Muß ſchnell verlau— 
gewünſcht. Offen 
Halſted Straße. 
fria 


W. 


Grocerd m 1b Delifetefien. 
Eigentümer 27 Nabre da; 
bollftändiges Waarenlager; 
Wohnzimmern ud Stall, 
fen. Xeil auf »eit, wenn 
bi8 9 Uhr Abends, 2018 


N, 


— — — — 


3u verkaufen: Nentmarfet. 
Webiter Ave. 


Bu berfauien: 


ſrſon 


902 


aut möblir 
immer ders 
fi jaion | 

gu verfaufen: Reitau rent an Tranafer Ede, 

macht gute Geſchäfte. Kommt und verſücht, 
Ibr tauft. 3152 Southport Ave. irla 


Belden Aben, 
nahe Park, 
mietet; 


Bargain, 


8u derfa: ei oder bermicten: Marlet. 
32 Wentworth Avb⸗. 


Meat 


Delifate ſſen Gro cery, Backwaaren. 
fen feinen Editore, wert das Doppelte, 
Ktonfurrenz Ein Eigentitimer 22 Sabre 
Beite Geihäftsgegend, Zwei Zimmer mit 
Store; billige Miete, 10658 School Etr., Ede 
Kaulina, 1 Blof weitlih don Lincoln Ave. 

Candy⸗ leichter Grocery⸗, 
waaren⸗Store, lange elabliri, aut webend, $18 
Miete mit 4 Wohnzimmern;: muß ſchnell ver— 
laufen, gehe auf Farm. Preis $175, wert das 
Doppelte, Weber $20 tüglihe Einnabme. 1650 
Bine Sir, 2 Blods öftlihb don Halited, zwi— 
ſchen North Ave. und Willow. 

Kauft ein Roomin abaus, 
res Einfommten: ehr. 
Mrofitie $40 6i3 $150 monatlih; WBreife von 
8250 an, mit $100 lee Gebt zu: 

Zange, 704 Norif Dearborn Str. 


Keine 
da, 


Sigarren-, Wade 


es bringt ein ‚ fibes 
Deban dDlung yarantirt. 


»4fblı ne | 


verlaufen: 
für Baar 


» 


Su 
billiq 


11 
21 


‚immer 


38 Bilſſell 


Str aß e. 
m; mE 


Salvon zu faufen oder 
Steine Agenten, Mdr.: M, 

QButcheritore, Neitaurant oder 
zu Taufen gefucht, 
No, Halited Str., 
Lincoln 498. 


zu nieten aefucht. 
1104 Abendpoſt. 
Saloongefchaft 
bis se. baar, durch 1504 
Edward Krali Office, Rbone 
f626, 28132, 4, 6,8,10,12,14,16 
Yüderei, Bridofen, ntabe einer Transfer: Ede, 
moderne Store-sFirtures, zu derfaufen. Mdr.: 
3 1038 Abendvoſt. 2bmifrmomifr 
—E und Meatmarket, alter Bag, jebr 
breißwiirdig zu verlaufen, mit oder ohne Haug, 
dvurd Mof & SKtrall, 1564 No, Salited Straße, 
Gbicago, I. 6,33 


Srocerb, Nordfeite 
nutgebendbem Ment Ma 


berdienen. 3662 %. Glarf 


‚it berfauien: 
Iauft, neben 
zu 


autes Se: 
et, aut 
Str. 
Tmzimt 
Fchub Reparaturwerfitatt, mit 
hinten 3 Binmer; Miete 
3852 Baulina air. 


Hu berlanfen: 

Maſchinerie; 
dfrſa 
Schneider Diet ſich ausge⸗ 
Rundenfcneidergefcäft 
Nadzufragen 4539 Nincoln 
dort 

Zu verfaufen: Delifateffen und Grocery 

aroßes Lager, in beutfcher Nahbaricaft, Bils 
mit Wohnzimmer. 837 Center Str, 
dofr 


52 No. 


Sir fit btiaen 
zeichnete Gelegenheit, 
billig zu faufen, 
Abpo. 


ı berfaufen: 
neben 
1510 


Delifateffen und Som: e Did 
Hochſchule. Nachweislich guter 
Irving Park Blyod. 9m31w* 
6mz31w7* 


Plab. 


Ju verlanfen oder vermieten: 
doͤlel, 3553 M. Wells 28 
egen, zu zaßigem nachz 
3 Tage, Miß Ssello. 


North Weſtern 
year = aut ge— 
ragen 4 bis 

di⸗ fr 


Str 


Preis, | 


Zu vderfauiei: Ein gut aablendes 
20 Simmer Sand, nahe 
Drive; Beligerin aeamırngen nah dem 
Diten itberzufiedein. Keine Agenten Mdr.: N 
2mziiok 


Geſchũ floteilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer Ri ibeil 14c bie Belle.) 

Bartırer mit, Kapital für Gewinn Bringen: 
d08 linternebmen gelucht, D. 3. 462 Abend» 
poit, 


Geichäftseinrichtungen, | Maichinerie 


14c die Zelle.) | 


(Anzeigen unter di eſer Rubri 


Zu ver auſen 


vackere Einric otung 
Anzırfragen De 


Roltmar, 3438 Soutbport pe, 


Möbel, Hunsgeräte n. |. w. 


| (Anzeigen unter diefer Ruorit 14c die Zeile.) | ® 


Bu verfai fen: Ein Rodlen- und Gas 
ein Mcorn Baleburner, Ehzimmer-Zet, 
port und andere Möbel; alles fait me 
Lincoln s10, 


Daven⸗ 
Tel 
frſa 
Sur verfa: ten: Seizoien, Näbmaichine, Edifon 
Nhonograpb mit 100 Mollen; Gefbirr; Coug; 
alles billig. Samstag und Zonntag bon 10 
an. 1 Milmwanlee Ade., 2, Slur, bin 
mit borne, 


Sud 
ten 


u Feines Sideboard und & 


Seeley Ave 


‚u berfaufen: enter 


036 N 


Tiſch 


Drei große Teppiche, 
26. 


In verfanfen: 

12x15 84x26 uud 12% 
Milwanfee Ave. 

Reueſte Faſſon 
Bettzimmer-Sets 
oppel⸗Sy 
Biano, 10 X 
Offerte. 152 


er- ımd 
aroher 
prachtvolles 

r seit e 
1a2mK& 


Ebaimm 
Auch 


Barlor-Sıite, 

ſehr billig 
Rbonoarapb und 

Garantie; berfauie für 
Weſtern Ave. ö 


’ Händler 


Großer März-Räumungsverlauf. 
Durch den Einkauf enorm arotßzer Maſſen von 
Oefen, Teppichen und anderen Haus 
inden, noch ehe die bohenPreiſe 
traten, ſind wir jetzt in der Lage, 
ihren Cınfäu fen cin MWiertel 
bon den Driginal ya t Au 
Zie micht, cbe Zi nerem 
Beſuch abgeſtättet hab en. Nach 
lleine Liſte unſerer Bargains: 

Deckeln, garantirt gute 


in Kraft 
ſeren Kunden bei 
bis zur Hälfte 
ſparen aufen 
Geſchäft einen 
ſolgend eine 
dochöfen, mit 6 
Backöſen, für. 
au 
wert BR RR a een 
Eichenhölz Qurffet&, wert- 27.50, für.... 
Raar oder leichte Abzablungen zır den 
tberaliten PBedinaungen. 
“de Surniture 
North Mpe., 


beſtem Eichenbolz 


15.00 


320. 


C 


0 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer KRubril 14: die } 


Bu verfaufen: 
na, jo gut wie men. PBorzufpreden 
nah 7 Uhr. 2236 0. Kebvale 
Ave,, nahe Fullerton Ave, 

m” 


3 verfaufen: 
tener md Goch 


Riano 
(9 5 


Gasbheizoſen 
2058 ontrofe 


Teppich 
Ave 


auft Uprigbt Biano md 
abritai Mrs. Maria 
Str. 


75 
Kraufe 
Melro 


Bank. Conrad 
Rudolph, 1510 
ſe dofrfafon 


$215 faufen mein 8850 Spieler Piano, 1918 
<tyle, nur 10 Wochen im Gebraud: berichleu- 
dere ebenfall8 meine $200 Bictrola u. 
für $55. Sofort, 1922 S.Redzie Abe,, 


$75 taufen wenig gebrai uchtes 8400 Adam 
MN Plano. 1961 No. Halfites Str, 


Bu ver? laufen: 
Bench, Bargain. 


— pri abt Biano 
. Rate Riem 9732, 


860 faufen, 
md Diamart 
Viano 9220: 
Tage gebrau 
sit Ade., 1. 


meine 5250 
tnadel: ebenialld 
mob del und Nugs, hillia; nur 
St, 5019 Jaffon Pipd., stabe Red 
Flat. 2maimt? 
Rictrola Columbia Sprechmaſchinen als Bar⸗ 
ains. Records in allen Sprachen. Größte 
Offen Abends, auch Sonntaas. 
North Ave. 


Records 
8559 Playeée; 


zictrola, 


7 
A 


329 ®. 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter biefer Mubril 14c die geile.) 
Serfaufe we junges Pferd 


865, wert $125, 5745 N. Clark Straße. 


Plumbers und Supplies 

diefer Rubrik 14e die Zelle.) 
Beoplvs Vlumbing & 

490 Milwaulee Ave., No. 


3weig⸗Office und Bertaufsraͤume in 2709 
<tr. Ulles zu Wooleſale-Preiſen verlaufl. 


Henting Supply 
si N 


ı 22. 
Epegiells vreiſe [. 
unatertahcı in Quantitäten. 


= 
Te 


l.: Hahm. 10 8 

2idea,smt& 

ing Supplies p Sändlerpreifen für 

Lepintbal, 1637 MW, Dipifion 42 
mE 


rltes Mr billigfte Preife Ar 
— — 27 eincaln he 


Plumb 
Jeden. 


Plumbing ge 
Jedermann. 


— — 


- !Belte Welegenbeit, 


1135| 


irfafon 


8175 kau⸗ 


Roomingbon de, | 


$18; | X 


elegant | 
Late 


billig. 


Range. | 


une | 


.$810.75 | 


16.50 | 


nabe Halfted Straße. | 
Bına,mifrmo* | 


geile.) | 
102-Noten Goneerti- 


Records | 
Refidenz. | 
'maimtf | 


om 1X | 
} 
und 


Abends, | 
3mz1w* 


do 


11d4*& | 


® Jahre alt, 


frſaſon 


Co.. | 
Halfted Str.; | 
W.— 


reife fie Blambing: und Heigungss | 


Grundeigentum und Häuſer 
(Anzeigen unter diene stubrif 14 die Seile.) 


Nordfeite 


Zu verlaufen: Modernes o Flat Brick,. Ofen⸗ 
und Furnacebeizung, 4 und 5 Yimmer, gebme 
f&uldenfreies 2» ober 3⸗Flat und Baargel 
meinen Anteil. 
Leavitt Str. 
Norwood Eir,, 


| . 


ı 5 Wolter, 
Edgewater 9185, 


Nabaufragen 
zel.: 


Chi ⸗ 
Zimmer 


Wegauges von 
vortellhaft eingerichtete 11: 
fammt, div. Möbeln, oder feparat. 
Bargatnbandel zu treffen, 
Be Ausfunft erteilt, 2722 Sheftie Id Ade,, 
abe Diverſey Vlvd. 


| Zu verkaufen: 
'cago, elıre 
| Cottage, 


A 
Inſolge 


e3 Arit und 
33800, Basr 
602 North 


ran mebaus 
$1200, 
Ude, 


Verta tie dreiftöc . 
Miete $40; Preis 
Nucbel, 


I» 


Nehme 
fiir ein 2: $lat 


Baar ıımd Tleine Lot in 

5 und 6 Bimmter, mit 
Bafement md Mttic, michl weit von 
linien; Breis $3: wie Miete. 
fu, 3553 9 


8200 


o 


Selos 


Bu dberlaufen: VBenueme Gottage, F 
got 14.x140, nabe Elarf und Debon, $3° 
Abzablungen 6415 2, Hermitage Mpe, Tel.: 
Rogers Part 5208. Smnalmk 

gu verfau fen: Umftändebalber biliig, 
miged Haus, im beiten NMeftdenz- Diftrift 
venewood, nabe Hod- und Etrakeibabn. 
felbft einige Zimmer „ möblirt, vermietet; 
gen $40 monatlich, Teleybon: Laleviem 


37 00, 


Ras 


— — — 


Nordweſtfeite 


ef; 
Muß ver 6 bo 


. aufen: immer Bric 
jaft neu; Gas und eleftriiches Licht; 
Delzungs 83600. Keine Agenten. 
Kedzie Avenue. 


llage 


3435 


N 
“tr 





2770*% 


4: zimmer 


‚it verfaufen: am ngalom, 
Lot preis 32,30 
und 6 : a = 

sucht; rei 3 820: 0 bt3 83150, 8100 
| lung, leichte monatliche Zahlı maen folgend; 
feine Sinjen, Molt Bros., 7000 Fullerton Ave. 
Branch Cffice: Ende der Grand !Ive, Carlinie. 
Telephon Colun ibus 9907, 


Verkaufe oder ve »rtaufhe neues modernes 
Haus für eine 4-Bimmer Cottage, R. ımn., 3145 | 
N. Sarvher Ade., nahe Belmont Ave, 

momifr 


Bu verkaufen: Neue b-3immer Yungalons 
mit Neertel» oder Halb-Ader Land, 2 Plots 
von Lawrence Abe-Cars. Leichtelte Bedin— 
gungen. Heafield & Fiſcher, 31908 Milwautee 
Ave. Ede Belmor V 


Südſeite 
Sept iſt die 3 
and wirft jickt a e Dividende 
zuvor. Land iſt die Brund allen 
des. Vand, das mit Nahrungsm 
K pflanzt iwird, wird großen Wemi 
'otten 100x132 3., nur $215.Bedt 
| $25 baar, Reit $5 monatlich. Wir vfliig 
frei fir Eu. Sie werden genug abiverien, um 
| die Yablungen deden au fünnen, Legen bollen 
Einzelheiten fpredt dor oder ichreibt an Leo 
Sriedlander, Zimmer 40, 106 %, LaZalle Str, 
Phone: Main 2043. dofrſa 


X verfa fen: 029% 


Aufgewächt! 


| 
| 
|. 


| age 


|’ 


Aeres Farm, ‚12 Meil en 
öftih Micbigen Eity, Ind., alles Land ums 
zäunt. MR. WU. Yulfe, 6109 Lawrence Ave. 
Telephon: Normal 5876 2mz InyE | 


nt 


— — 
Südweſtſeite 
Großer, B argain! 2Flat 
Zimmer jedes, Bad, eleltr, Licht 
netto 330 monatlich: für ſchnellen 
81800. Block vom Park. 5108 


( 6 
&a3, bringt 
Nerfanf 
Fillmore 
Muß 
| binten, 
aute 
Keine Agenten. 


verlauſen: 
A 
Yadenlundi vaſt 
Ror! 


2Flat 

nahe vi 
bentiche 
1572 


Abendpoſt. 
5m31w 


> 
2) 


Kermländereten. 


Bu dertaufhen: 164 
Malitgen Gebäuden, 
County, Wiscoenſin; ſehr guter Boden, 
Meile Lake und Meile River-Front . Grob: 
artiges Fiſchen. Eigentümer weilt der 

Stadt; reiſt Montag wieder ab. ſo— 
fort vor oder telephonirt. Kraufe, 

Co. 818 10 Süd La Salle Str. Telepho 
Fra 3210. Abend3 umd Sonntag 
im Store, Telepbon: 


Acres Farm, ım 
nahe Ladyhſmith 


17 
ul 


Sprecht 


Ste, 


tc8 Farm, nahe Mau 
gutes Land, 


x. 16460 Larrabee 


Diverfen 2507. 


den: 1: 
mit Geb 


u bertauf 
iton, Wid,, { 
Yotten und $500 tu % 
im Store, Telepbon: 





Zu bertaufchen: 10 Mer Farm 
Buͤngalow, nade Chicago. Zi 
Nehme Bropertn bis zu $10,000, 
Str., im Store, Zelepbon: 9 


5 


24 


IC 


frfaſon 


40 Acre 
Mich 
nabe 


Zu verkaufen: Gute 
sarm nabe Grand Gaben, 
billta. 3127 No, Samper, 


berbeiierte 

, fofort; fpott« 

Belmont, 
hrfafon n 


de 

zug 
Teilw 
geeggt. 


Farm 
auf Er 
ie einac 


Jeder 


r 
De 


1524 | 1 


Rarf 


midofr 


Verſchiedenes 

der Farms 
oder aut berk 
German 
‚mit 


bren 


Stadt 
en bat 
Ssarmiand Go 
abſolutem Erfolge 


German 8 


Jeder Eigentümer 
ntınt zu verlaufen 
'mwende fih ar Die 
weide prompt md 
fhb:Sceichälte du 
land Go., 552 


tan 
eige 


Tan irm⸗ 


ſchnetten 
roperth 


1918 Arbin 


don 

\ 

70m31mt4 

erlauf oder Tausch 
— in die Liſt 


ind 1918 J— 


Wegen ſchnellem 
t Bropertd Bi 

NRippberger & 
Gracele 


aller 
gen 
a Rail 
Tmzimtx 
Lotten. 


Str 


al tra 


bei irt 
Boulevard, 

Vertauſche eini 
Näheres 


use T Für c hica 


ge g° 
2133 NR. Glar 


wart, 


> 
ae 


Bertanfche 
tuldenfrete 
Ziraße. 


3 ımb 6 Flat Bridgeni de 
Farm. Smark 213 


fiir 


N, 


2: Flat Pridhauz 
mabe Kirche 
deutiche 
15 


Coltage 
um d 
Nachbarſchaft. 
72 Abendpoſt 


Muß berfaufen: 
hinten, Storeftont, 
gute Ladentundſchaft: 
Keine Agenten, Adr.: 


Amtliche Bekanutmachungen. 
—W 14c 


r yiıudril 


(Hnzeigen unter dic! die Heile, 


Oeffentliche Belanntmachung. 
Counth⸗Kolleltors wird 
geſchloſſen ſein, um 
ltors zu vergleichen 


des 
Mära 
TownKolle 


Die Office 
12. und 13 
Bücher des 


Henry Stuckart 
County⸗Schahmeiſter 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen, unter dieſer Ruͤbrik 3 Cts. d. Wort 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


—— 

fehr au r 

amt din: st Berion 
n leiten fe 1! nd n 

nie hte, bekannt 

fpäterer sdr.: 3 


In & t af 
die cin größeres Haus 
icht des Se [de 

zu werden 
— 


deirat. 1929 Abe ndpolt. 
EEE 
Aerztliches. 
(Unzeigen unter diefer Nudrif 14c die Zetle.) 
Tr. Wei berfraulicher Frauenarzt. 


2411 Pr Une, Tel. Diverfen 4743, 
Er 11d49mtX 


Dr. Safencleber, 
in allen Fällen. 


en 3 mı gen 
Nic Q 
eir 


Frauen⸗Spezialiſt, Nat frei! 
30086 W. Madiſon Str., 9 —8 

4ma42waæa 
W Wiener Univer- 
Beivattranfbeiten, 1164 
10-12 Mittags, 5-8 Abds, 
15ag*t 


Dr Sront, früber aut ſtent F 
ſität, Spezialtit für 
ı Ditlvaufee Mpde. Et. 


Ei Billard ı und Bodet Tiſche 


(Anzeigen unter biefer Mubril 14c die Seile.) | 


Bu berfaufen: Billard-Tifche, vollitändt nu, 
Garom ober Bodet, mit vollitänd, Zubeb 
$150; ebrauchte Zifhe au berapgefegten Bel 
fen; leite Zahlungen, Wir vermieten Tifche 
mit bent Brip bilegium, die ‘Miete von Kaufs- 
prets abansiehen. igärrenladen-Etnrichtungen 
eine Speslalttät. % Brunswid:Balfe Col = 
der Go., 623—629 &; Wabalb pe, 


x 


doicia | 


2mglıot | 


Tauſch 
hohem 


uritace, | 


| 
geräte | 


Habe | — 
brin⸗ 
30680, | 
4ımalivk 


Furnace-⸗ 


ſun⸗x 


gan 


en ſie | 


nur | 


168 


von Menſchen 


frſaſon, 


dehme 


Ztr.,! 


in | 


Llarf | 
dofrfu | 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Seile. 


B ezablt 
nicht 
Baar 


M, 8 y man Co 
215 N. Elarf Etr.. 
nabe Late Sir 


! Bezabl 
nicht 
Baar 


> für 
Lane Nordmeitele Buron ımd | 
1406 | 


An 
und 
Top Weber 


Ihr bezablt uns den nie 
drigen Preis wã ihrend 
dr die Kleide ‚tragt. 
Die allerneueiten Muſter; 
aM eic Dfte rt * 
Beachtung eines 
Mannes 11d jungen 
Mannes, der Frühſahrs 
lleider nötig hat. 
"reis don $15 bis 830. 


zuge 


| Ma I 
Bezablt sicber Bezahlt 


$1.00 $1.00 


die die 


m 
Woche. Node, 


Sail | 


ShmanCo., 
N. Elarf S 


Begahlt 
nicht 
Baar 


Bezahlt 
nicht 
Yaar 


Inta*X 


Männerfleider-Bargains: 9 nicht abae- 
Tolle, fiir $25 bis 845; nad) Maß gemachte 
' Y{nzüge und Ucbersieber, ett $15 bis $22 
Ctwas gene, nach laß gemachte an 
8 u. v. Offen ai Abends it. 
tags. €. © ordo n, 1415 ©, Halited 


Str * A 
44pr& 
Nähmaſchinen, Bicyeles n. ſ. w. 
Anzeigen unter biefer Runril 14c die Zeile.) 
Einger-) Nübr naſchine J, 


|$3 aufwärts, 
garantirt. 


neue umd gebrauchte, 
, aub Mdzablung. Reparaturen 
Cooper, 329 23. North Ude. 


Automobile ı n. wi 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Seile.) 
Zu berlaufen: 


® 5 Fall inter 
to quf wie y 


i Ford 
250 z \ 


net > 


Anzah— 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Selle.) | 


Ofenteile und Wafferfronts fir alle Defen, | 
Defen nidelplattirt, Margolis, 697 Milmwaurfee | 
Avenue. 


Leichenbeſiatter 
(Anzeigen unter biefer Nudrif 14c die Bette) | 


Weltern Ca3fet and Undertafitg Co. 


BIvd. 1. Kandolph Str. Tel, Central 


| 


‚| 


- ih | 
368, | 
18mai* 


* Qi 
sit 65 von Wert 
den Neford einer Banf von 
einer langen Neihe von Jah— 
ren her zn fennen — daß fie 
einen großen Ueberſchuß und 
ein Reſervekapital hinter ſich 
hat — daß die Aktieninhaber, 
die für einen Betrag, welcher 
deren Kapital entſpricht, haft— 
var ſind, völlig im Stande 
ſind, dieſer Verpflichtung nach— 

zukommen? 
Wenn dieſe Winke von Wert 
ſind, dann legen wir Belege 


für ſie alle vor im Intereffe 
der 


| Illinois Trust& 


Savings Bank 


Ya Salle und Jadion Str. 


Napital, Ueberſchuß 
und Brofite, 


$16,400,000 


- 3% 


Zinſen 
gewährt auf Erſparniſſe 


2 


ih 


Organifirt 18 


Spielhölten. Spiel zo Spieler. 


Bon Frederid M. 
| 5 
| Die Ergebnifje 
Unterſuchungen, welche augenblicklich 
nach den ftattgefundenen Aushebun= 
gen der Spielhöllen in hiefiger Stadt 
|belannt werden, liefern neuerdings 
den Beweis, welche Schwierigkeiten 
die Behörden bei Bekämpfung der 
Spiell eidenſchaft zu überwinden ha— 
ben eine radikale Ausrottung = 
Uebels werden wir wohl niemals 
\leben; gejpielt wird werben, jo En 
_ Dumme gibt, welche fid, zupfen 
‚latjen, und jo lange es eine Klaiie 
| gibt, die auf beque- 
jmere Weife als durch anjtändiges 
‚Urbeiten zu Geld gelangen mollen. 
Eine dritte Kategorie bildet der be- 
mittelte Spieler, au& guten reifen, 
‚welcher zuerjt entweder zum Vergnü= 
igen oder aus Langeweile an den 
grünen Tifch geht, fich damit in die 
Berfudung begibt, dem Spielreize 
gänzlich zu unterliegen. 

Die fatale Leidenjchaft findet man 


Vor, 


— bei allen Völkern und Raſſen, ſie ſoll 


aber am ſtärkſten bei den Völkern der 
mäßigen und kälteren Zonen verbrei- 
tet ſein. Zur Begründung der lehzte— 
ren Annahme wird behauptet, daß 
die Menſchen. welche kältere Zonen 
bewohnen, von Natur ſtumpferen 
Sinnes als die Südländer ſind und 
im Spielen und Trinken am leichte— 
ten Melebung und Befriediaung fin- 
den. GEigenartig sites, wie alle 
Stände von der Neiaung beherricht 
werden. Meich und Arm, Gel ehrter 
und Unaebildeter, Wilde wie Zivil 
lirte, auf alle wirft die Anz —* ngs 
traft in gleicher Weiſe. 

Unter dem Titel „Die 
Hazardſpiels und ihre Heilun 
ſchon 1569 der franzoſiſche Arzt 
Eckeloo ein Buch drucken. Er ſchrieb 
'es nur, um fi von ſeiner Torheit 
zu überzeuaen, denn er war felbit ein 
unverbefferlicher Spieler, der troß 
ver Bitten feiner Freunde, troß der 
heiliaften Verfpredjunaen uw. bis 
an fein Ende das Spielen nicht mei 
den konnte, 

Geiltestraft Tcheint dem ielreiz 
nur wenia Widerjtand zu bieten. 
Wollte man die Namen aller Getites- 


—J 


ui 


De 


8 
u 


Leiden 


3 


eg 
» 


=» 
+ 


größen, Künftler und Gelehrten bei= |” 
\derlet Gefkhlecht3 nennen, die Vermöd= | 


gen erwarben und verfpielten, würde 
ein umfangreicher Band daraus ent=- 
ſtehen. 
die Aſiaten das Spielen. 
werden manchmal derartig von der 
Spielwut ergriffen, daß ſie Tag und 
Nacht nicht davon laſſen können, bis 
ſie alles verloren haben, worauf ſie 
ſich erhängen. Um ſpielen zu können, 
verkaufen die Siameſen ihren Beſitz, 
ihre Familie und ſchließlich ſich ſelbſt. 


So groß iſt die Schwäche der Japa- 
ner für hohe Einſätze, daß die Regie- 
rung eingreifen mußte und die Ver- 
der ſich 
durch Spiel ruinirte, zum Tode ver⸗ 
Auch Römer 
und Griechen, Gothen und Germanen 
waren dem Spiele ſehr hold, und in 
mancher Erzählung aus jener Zeit! 


ordnung erließ, daß jeder, 


urteilt werden miürbe. 


fefen wir, daß Helden ihren Arieas- 
ſchab in einer Nacht verfpielten. 

Die Spielwut in moderner Zeit iſt 
ein trauriges Kapitel; es gibt wohl 
in der ganzen Welt keine Familie, die 
nicht etwas aus ihrem —* Kreiſe 
darüber berichten könnte. 
rühmten Spielplätze Europas, in er— 


ſter Linie Monte Carlo, find jegt ges 
Sabre ber= | 


Ichloffen, und ed werden 
!gehen, bi8 an diefen Orten d 
Rild der zu beitimmten Yet 
allen Weltteilen zufammenf 
den bornehmen Spielermwelt 


eriteht. 


as alte 
ten aus 
trönmen- 


1124 


wieder 


— — —— 


Ein Wiener Künſtler, der wegen 
Vernachläſſigung ſeines angenehmen 
Aeußern und wegen ſeiner ſalobpen Art 
in Toilettenangelegenheiten bekannt iſt, 
richtet an den bekannten au Julius 
Bauer ein Telegramm: itte in Ihrem | 
| Stel Dimmer für mich u rejeruiren.“ 
— Kultus Bauer depeidhierte: „Zims 


|mer bereit, aber e8 itehf Wafchtifch drin, 


drahtet, was ſoll damit geſchehen?“ 


Am wahnſinnigſten treiben 
Chineſen — 


Die be— 


North Avenue 
State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Gure 
Erſparniſſe. 


Spareinlagen in Summen von einem Dol—⸗ 
lar oder mehr bis zu irgend einer Sum— 
me werden angenommen, auf ei 
Progent Zinfen bezahlt werden, be 
lich autactärieben 

Geld, das am oder vor dem Zchnten 

eines jeden Monats deponirt wird. 

zieht Zinfen vom Griten an. 

Sicherheitögewölse, Das gerä inigite und 
volltändigiie Sicherheitänewölbe auf der 
Nordfeite ft eht in Be erbindung mit der 
Bank. Käſten $3 per Jahr und aufwärts, 

Beamte: 

Landen G. Mole ....nucseseeenee- PVräfident 

John T Emen ......... Vizebraſiden: 

Shares €. Vizepräſident 
Dito G. Noeh BE eeeserahneria uud Ralfirer 

Bietor 9, Thiele .. Hilfatafirer 
Difen Samstag Abends bon 8 Bis 9 Lihr. 
Eure Runbidait ift herzlich willfonmen.._ 


der gerichtlichen | 


........... 


“........... 


158londiir* 


Foreman Bros. 
Banking co. 


6.-W.:EeLaSale u. sale u. Walfingln Sir. 


Chek.Kontos ı erwünſcht. 
85 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentums darlehen 


enf verbeſſertes Chieago Grundeigen⸗ 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Allzeneines Banlgeſchäft 
5 $2,000,000 


eberidu 
u ſch dem afcſonmie 


Home Bank & TrustCo. 


Aihtand na) Milwar!: Avenize. 
Berleiht Geld auf Grumd: 
eigentum und zum Baucıı 
zum nicdrigiten Zinsiuh. 


Silidauellen über $2,000,000. 
Sifen Ziensiag u. Sauisiag Abend bis 9 Lip:. 
— 


ephone 1 & Telegrap (0. 


zwei Dollars per Ultie 
Ronta a, den 15. April 1918, 
e beim Geſchäftsſchluß am 
x 1918, eingetragen find 
Verſam mlung werden 
— a. ven 16, 

7 aefhloffeit 


American. Te 


Eine tde bo 
wird bezubit am 
an Mltienbefiger 

reitag, den 15 


Divide 


Fre 
Wegen 
die Tr 
bis Die \ 
fein — 
Rilne 


beide * 
meiſter. 
‚18,2Par5 


Scha 
mz3 


— — — — —— — 


—rel. Linenin 359 —— 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen Abends biß 9, Sonntags Bis 6 pr. 


Diltrola und Grajonoins 


auf 
Abzahluug 


Alte bis fjegt Ber- 
ausgegebene Biat- 
ten. Amertfanlice, 
deutiche, ungarifde 
fowie Schweizer 
Vintten tet anf 
Lager. — Verlangt 
nniere vollitänbige 
n. nene monatliche 
Lifte. Auf Wunſch 
{enden wir unferen 
Vertreter. 

Voſtbeſtel ungen 
® werben fdinell und 
ne andge. 
xt 


Barım IR 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


zu” Wurft überali bevorzugt? ei } 


diefelbe mit der pei inliäften Meinli« 
Weil —* aus dem befien Material derge-\ 
ftellt wird. Wetrsgt Euren Lieferanten berüber 


nifrmo® 


En 


| — AB ein Muſildirektor einer rei 
ſenden Geſellſchaft in Sachſen den Baſ⸗ 
ſiſten des Orcheſters während der Probe, 
der vielen Mißgriffe wegen, heftig ta⸗ 
delte, meinte der Sachſe gemütlich: 
„Herr, der Va iit mein, und auf dem 
kann ich greifen, wie ich will.“ - 





Die felgeuben Breite gelten für nen 


2 > “ Srshhandel. Beim Gintanf Mleimeren | Ni. 4. aemilhtn... — 43 | 244 
Zuder, Ic das Piund, opue Beftelinug $| Createn no — ee | —— aan 
Gier — abſolut friſch — 37e das Dutz. —J—— a S 33 Die ſtaatliche Nahrungsmittelkon⸗ 


‚Salao .. 0.18 —0.22 ar; ur u + 
| _Starle Nadfvage, dom — ſtetig. Mr 6 3: 2 trolle ſetzte heute folgende Lebend- 


aner 


20% gut lüwar, wie 05 tingere . — er ; 3 
Stade billig nad Wutlerfeiigehäit. dr mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


| Rreife fteigend wegen geringer Vorräte a ‚000; Maid... 271,000 feſt: 
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Abendpoit, Chicago, Freitag, den 8. März 1918. 
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mit Serge und NAlpaca gefuttert. 


Sirtel rundun oder 
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Gürtelſchleifen, tiefe Naht 
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Werte bis zu 84.50; 


Auswahl zu 


$5.50 neue Frühjahr Kna— 
ben-Anzüge, mit gerafftem 
Rücken, zwei Paar gefütterte 
Knickerbockenhoſen, Rock mit 
Gürtel ringsum, Trench 
ſchnalle vorn; in grau, blau 
und braun geitreitten ımd . fombtnation.; 
hübich Ffarrirten Gffeften, 7 | re; 


bis 18 Jahre; 86 48 Werte, ſpeziell 
Ipeziell zu.... . zu 


Neue Norfolf Trench An 
züge für Stnaben, PRatch- 
und Elant-Tajchen, ganz 
gefütterte Siniderboder- | 
bojen; Uhrtafhen; aus | 
dunfele und mittelfarbi 
gen Cheviots u. Tweeds; 
fpeziell für Samstag —- 
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Die Apfeldiebe. nen Bezirf3 zu erobern. Nein, an 


* Doktor Grüne als Maries künftigen 


x⸗ Gatten war in keiner Weiſe zu den— 


Der Landmann hat es in der Re— fen. Den Vater Hinten biß es alle— 
gel nicht gern, wenn Xemand am Leile tief im Gemüte, baß er— menn 
Abend Hinter feine Scheune geht; An Krankheitsfall in der yamilie 
denn entieber hat diefer Jemand inmal eintreten würbe — gezivun: 
nichts gutes vor ober er will etwas ‚gen Jein könnte, * einer weit ent- 
ichledhteß ausführen. Uber bei ber ‘genen Stadt zum Atzte zu ſchicken. 
eigenen Tochter ift das doch zumeilen | Tenn an Grune mürbe er nicht ap- 


anders. Das bat Hinten Martin er- Pelliren; fo viel war ausgemacht. 
fahren müfien, ala er eines fpäten Lieber ſterben ohne ärztliche Mithil 
Abends ſeine Marie zufällig hinter , Te Deshalb hat auch Mariechens 
der Scheune erwifchte umd fie un— Bruder Iheobald unbedingt die Bän- 
‚Janft nad) dem Zwed foichen Her ‚te bes Gymnaſiums drücken müſſen 
umftreichens fragte. Da mußte ar |(e8 waren ein paar ‚sahre mehr ba- 
nämlich erfahren, daß das Mädchen g 
nur en 3 ob nicht Sau rechnen pflegt) und -hatte 
dem Apfelbaume noch Hühner fä- 
Ben, die jeßt im Gtalle auf das 
Stängelchen gehörten, 
do wahrlich nichts, worüber jich der 
Nater fünftlib in QAufregung ver u .. 
jegen müßte. Sonft tönnte [ie das ja|, War bas jhon eine freude geme- 
tünftig bleiben lafjen. ‚ten, al& Zheobald nad befiandenem 
Für einen Vater iit es immer , Ibiturienteneramen jeinen ruhmtei- 
peinlih, wenn er unrecht bat 
fich von der Tochter, der er den Kopf 'umftrahlten Einzug im Vaterhaufe 
waichen mollte, felbit den Kopf wa- gehalten hatte! Nur zwei freuten ſich 
ſchen laſſen muß. Das empfand Herr im Hauſe nicht mit: Theobald ſelbſt 
Martin; ſo brummte er eiwas Un- und ſein verſchwiegenes Schweſter— 
verſtändliches in ſeinen Bart und Gen. Und nun war er gerade von der 
trolfte fih. Gegen die Hühnerfür— Iniverfität in bie tyerien gefommen, 
forge war nämlich gar nichts zu fa- Auch er mußte bereits, daß man bin= 
gen, aber auch gar nichts. Und Ma- ter feines Vater Scheune am Abend 
riechen jah die folgenden Abende | In ber Dämmerung munderpoll plau= 
wieder nach den Hühnern, und meil Ihen konnte. Dort mohnte aber Nac)- 
der geftrenge Papa davon weiter fei- bar Freben, der in „Lieäle” ein Ite- 
ne Notiz nehm, konnte er auch nicht | benswürbiges Töchterchen befaß, Das 
wiſſen, daß es ſich Di DE — 
durchaus nicht etwa um die Hühner mut aus einer berühmten Penſion 
aillein handelte; denn der Apfelbaum zurüdgekehrt war und auch gerne hin— 
war gewöhnlich leer, ſintemal Herrn ter der Scheune in der Dämmerung 
Marung Hühner feit Generationen blauſchte — vorausgeſetzt. daß Theo— 
einwandfrei erzogen worden waren. Mar Geſellſchaf 
Rein, den Hühnern galt im Grunde Die beiden trafen ſich hinter ber 
der Tochter Fürſorge durchaus nicht, Scheune, wenn es dunkel wurde, und 


die Plackerei mit 
Doktor Grüne aus dem Ort hinaus— 
Iturieren. . . . 


} 
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und fie fuchte zumeift auch gar nicht ſprachen mit einander von lauter — 
Janz allein nach den Eierlegerinnen. gelehrten Sachen. Marie war in Be— 
Es half ihr dabei ein junger, ſtatt- dug auf dieſe Vorgänge die Ah⸗ 
ücher Mann, und in den war Ma— nungsloſigkeit ſelbſt; denn bis in die 
riechen bi® über beide Ohren hinauf früheren Univerſitätsferien gingen 
verliebt. ihre Liebeserfahrungen. 
Cie hätte das vielleicht ihrer Ma: So kann man ihr’3 nicht übel neh: 
ma geftehen fünnen: aber diemen, baf; fie den Doktor wie feither 
Mamas find oft jo eigene Wejen leelenrubig an ben gleichen ? [aß be- 
und fragen immer gleich: „Zit ed et- |ftellt hatte. Nun iſt es meiſt unange— 
was, womit man ſich verloben kann?“ nehm, für eine geheime Unterhaltung 
Und Mariechens Mutter hätte na-Zeugen zu haben. Als Marie wie ge— 
türlich die ganze Sache ſofort dem wohnt nach den Hühnern ſehen woll—⸗ 
Papa weitererzählt, und der hätte te, hörte ſie etwas flüſtern, und ſie 
turzerhand gefragt: „Iſt etwas zum blieb ſorgfältig im Schatten Hinter 
Heiraten?“ Gerade da lag aber der dem Zaun, um gemahr zu werben, 
Hafe im Pfeffer. Doktor Grüne, der /waS da verhandelt murbe. Dabei 
junge Arzt des Ortes, war freilich | hatte jte natürlich den einzigen Her- 
etwas jehr Heiratbare? für alle, alle |zenswunfd, aud ihr Unterhaltungs- 
Mädchen — nur juft für Hinten | genoffe möge rechtzeitig Lunte riechen 
Martins Marie nibt. Denn Hinten und ungefehen „kehrt“ machen. 
Martin hatte an Grünes Vater einen _ Mittlerweile fragte Iheobald 
PBrozeß verloren, der lange — lange Fräulein Viesle nad allen Regeln 
Xahre — gemährt hatte, und an dem | ber Kunft aus, wie e& ihr in ber 
die Advokaten eine meit größere | Penfionsitabt gefallen habe; ein In— 
Sgreude gehabt hatten, al die beiden terim&rod und jo ein lkeckes Leut— 
-#treitenden Zeile jelber, und fo et» nantsbärtcen ‚machen immer Ein: 
mas veraißt fich nicht jo leicht. Der drud auf To junge Benfionsdamen, 
Haß hatte ji auch auf den jungen meinte er anzitalic. O, 
Doktor übertragen, der fonft allent- manchen, der mir eine entfallene 


halben beliebt mar und dem e3 de: | Haarnadel vom tiefiten Meeresgrund | : 
halb auch gar nicht fehr fehiwer ae- heraufgeholt hätte auf meinen gnä- 


fallen war, fich die Praris des klei⸗ digſten Befehl,“ entgegnete Lieschen, 
—— — und ſie lächelte dabei, wie juſt 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
iN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS 30 JAHREN 


|zu ben größten Torheiten aufitacheln 
Imöchten. „Da bin ih Dir natürlich 


der „junge Mediziner zerfniricht, 
|„unb ich täte doch alles in der Welt, 


Immer mit der | : = | 
nterschrif ‚um dich zu erfreuen!“ „Na, jo groß- 
* von E —— artig braucht ja die Leiſtung nicht ge⸗ 


rade zu fein,“ meinte die junge Dame 


Christ Attractions 
Kr wa 25 Farben md 
2) ‘ 13, lorrelte Mu⸗ 
ao ficr in braum, gran, 


STATE MADISON “== DEARBORN sTs. fetie | 
Hier bieten wir End; tatjächlich die größten 
Bargains in Männer-Kleidern in Amerika 


br werdet e& auch jagen, daß dies Amerikas gröfjter-Stleider-Bargain it, 
diefe in dieier großartigen Offerte am Samitag ie 


Männer-Anzuge und Meberzieher, in all den nexien vorherichenden Yal- 
ions der Frühjahr-Saifon, aber ans deniclben danerhaften 
in den früheren Jahren, denn die Stoffe tunrden von uns jidhon vor 
einem Jahre gefanft und in die neuen Fajlons verarbeitet. 


diefem großen Spariamfeit3-Ereianiß teilzunehnten. 
in den neueiten zivei- und dreifnöpfigen Modellen, weicher Roli-, halber 
Gürtel und Ichlichter, balbanliegender Rüden, 
Seide-Miihungen, Chevtots, Kafiimeres, Someipuns und Tiveeds; 
die gemünichten Farben-Zuiammenitellungen 
aus blauen und grünen ?slanells; Nermel 
und Schultern mit reiner Seide gefüttert; 
Cheiterfield Faſſon 
aus Ichlichtem grauen PVBicuna; ganz gefüt- 
tert mit Venition, dreiviertellanger Schnitt 


Beinfleider für Männer 


Dauntleß Bants Co. gemacht; mittelfchwer, dauerhaft 
Streifen ımd Blatds; 


Wie ſteht's mit dem Oſter-Anzug 


Frühjahranzüge f. Knaben, alle 
neuen Modelle geraffter Rücken 
3⸗Stück Gürtel 
Slaſh- u. Patchtaſchen; 2 Paar 
gefütt. Knickerbockerhoſen, unten 
m. Knöpfen; alle neuen Farben 
Hr. 
die gewöhnlichen 


(ea y 
a ᷑öööös immuuui 


leinen lauten Schrei 


zu notwendig, ald man fonft dafür ſchung ausftieß, der natürlich 


dann Zausbewohner erſchreckte 


Medizin ſtudiren müſſen, ſo ſehr ihm 
der Wiſſenſchaft 
und das ſei derhaßt war. Er ſollte ſpäter den 


und chen, von der herrlichen Note No. 3 


für Mariechen ſoeben voll der Weisheit und der An- 


bald Martin ihr Geſellſchafter war. 


nicht zurück. 


da gab's 


die 
jungen Damen alle zu lächeln pfle- | 
gen, wenn ſie ihre getreuen Verehrer 


längſt gleichgiltig geworden,“ ſtöhnte 


Hüte 

I., State Str.) 
nene Frübjabr- 
weihe Hitte rür 


mer f, Wänner 


Smofe, Vutbe 

Bronze, Roll Edge, 
mittiere u, weite Ef 
fette, Muam’dI 82.98 


arau, 


wenn Ihr 
hen werdet. 


Stoffen, wie 


Bſrs uu 


Ihr anderswo zu wenigſtens 
werdet nur zu begierig ſein, 


Die Anzüge find 


faney Worſteds, 
all 
ganz und zur Hälfte 
Die Frühjahr Ueberzieher ſind 


aus 


des 


1 
14 


ringsum, 


7 Be 
/ 185 Jah 
810.50 
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Er — 
— 


in leichtſpöttiſchem Tone; „aber ich 
verſpüre etwas Durſt — kannſt du— 
mir nicht einen Apfel greifen?“ 
„Was gilts, den oberſten und ſchön— 
ſten ſollſt du haben,“ lautete Theo— 
balds eifrige Verſicherung, und als— 
bald hatte er den Stamm des Bau— 
mes umfaßt und begann daran em— 
porzuklettern. 

Als er eben in den 
ſchwand, trat ein 
Mann herzu. Holla, ein Apfeldieb,“ 
rief er; den müſſen wir ausheben!“ 
Ohne ſeine neue Hoſe zu ſchonen, 
kletterte er hinterdrein, indeß Liesle 
der Ueberra— 


Aeſten ver 
anderer junger 


alle! 
und her- | 
auätrieb. | 
„as tft denn 108? fchrie Herr | 
Hinten, der fogleich hinauseilte und 
einen dien Stoef in feiner Rechten | 
ſchwang. 


RER 200 
„Kommen Ste!” 


rief ihm der zimei- | 


te Kietterer zu, „man will Jhnen bh: | 


re Aepfel ſtehlen!“ 
a 


> = fat > ru 
„a, das fehe ich! 


ein. 

„Au!“ hal 
unter, und 
mal „au!“ 


lte es vom 
gleich 


gen Mann ſchwer vom Baum her— 


unterfallen platſch lag er im 
Graſe. Neugierig trat Hinken auf 
ihn zu und erkannte Theobald, ſei— 
nen braven Mediziner. 

„Was, Kuckuck!“ ſchrie er „pie 
fommit denn du bierkerr? Mas 
brauchſt du deinem leiblichen Water 
bei Nacht Uepfel zu ftenien, als bä: 
teft du anı Taae nicht genug davon?“ 

Iheobald stieg ala Antwort nur 
einen letien Seufzer aus. Da fprang 
in aller Eile Liesle herzu, die fich 
vorher versteht hatte, um zu fehen, ' 
wie die Sache wohl enden werde, Sie 
fragte mit bebender Ungft in ber 
Stimme: „Du wirft dir doch nicht 
mehe getan haben, Theobald?“ 

„a, mas taufend treibt fich 


f»2 & 2 4 ya 
alles hier herum? 


doc 
rief erjtaunt 
Hinten Martin. „Du, Liesle? Ich 
badıte, bu wärlt in der Benfion? 
ie fommit denn du daher?“ 

Beror die junge Dame ein Wort 
der Ermwiderung fand, frnadte ein Aft 
auf dem Baume, und ein zweiter Ie- 


10 h 


21,2 


Jivanke Eentel 


F> 


63 Loiter nicht, Dr, 
Ark wegen irgend eis 
ner Krankheit oder 
Schwäche zu foniulti« 
ren. Die neuellen Heils 
metboden ür Meile 

Magens, ı 
Katarrh, 


arnttels 


‚ten Worte noch nicht 
bracht, da fniete Schon feine Tochter 


I 

.. .. I 
'rücft mären. | 
aber # 


' gelähmt. 


|canze Spuf hier erflärt!” 
wird hernad) | 
antwortete Dottor | 
‚Grüne in aller Rube, hob die Ber- | 
‚legte auf und trug fie auf feinen Ar- | 
ihres Vaters Wohnhaus. | 
‚Brummend oder neugierig folgte bie | 
Nur | 
ı Theobald erhob fich Fchwerfällig und 
‚Tießt fich nach einigen mißgiüdten | 
ıHumperlverfuchen wieder auf den'f 
Boden gleiten; venn er hatte fich beim | 
Fallen vom Baume das Iinte 
verftaucht. Nachbar Freven fah vie! Ri 


| mill 


auf, betitelt: 


baum“. 
| Knöchel gab e8 nicht dabei. 


ı Mal 


neben Theobalb ing meiche Gras. 
„Ei, da hört aber doch die Welt: 


'sefhichte auf!” ftieß Hinten ziwifchen | 


jeinen Zähnen hervor; „hängen da | 
droben vielleicht nody mehr von ber; 
Sorte? Eeht an, der. Herr Doltor | 
Grüne — ja, was verfchafit denn! 
nur heute meinem Apfefbaum ſolch 
unverdiente Ehre?“ 

Hinten hatte feine giftig Klingen 
zu Ende ge= | 


Marie vor dem Gefallenen und er- 
fundigte fich in Iiebevoller Hilfäbe- 


'reitichaft, ob er fih doch aud Fein | 
Alte ſJ 
hätte jetzt gewiß einen ellenlangen 
Fluch vom Stapel gelaſſen, wenn er J 
überhaupt eines Wortes fähig gewe- F 
ſen wäre, und wenn nicht ſoeben aus Bi 
Liesles Elternhauſe Herr und Frau 


Glied verſtaucht hätte. Der 


und Dienſtboten auf den Plan ge— 


Liesle wollte davonlaufen; 
ihre Füße waren vor Schrecken wie 
Marie faßte ſich dagegen 


raſch wieder, drückte die Schürze vor 
‚ihr alutrotes Gefiht und fprang 
‚leichten Fußes von dannen. Un der @ 
Scheunenede verfah fie aber den Bo=!f 


gen und rannte mit der GStirne foi 


'heftia an, daß das Blut mie ein Klei- | 


nes Büchlein über ihre Wangen rie- 
jelte. Als fie das 


ohnmädtig zufammen. 


„Herr Hinten, helfen Sie doch Ih— 


‚rer Tochter!” rief Doktor. Grüne, ber 
ſich Schon wieder auf die Beine ges 
'ihmwungen hatte und auf die Veruns 
glückte zu eilte. * 


„Den Teufel werde ich tun!“ pol— 


ſich der 


gefälligſt erſt einmal, wie 


terte der alte Herr; „ſagen Sie J 


„Dafür, meine ich, 
noch Zeit ſein“, 


men in 


ganze Geſellſchaft hinterdrein. 


Beſcherung und ſtützte den Verun— 
glückten, und ſo kam auch der junge 
Studioſus noch zur rechten Zeit, um 
das Strafgericht mit anzuhören, das 
ſich jezt in Hinken Martins Woh— 
nung entwickeln ſollte. Und das war 


gut; denn in ihm regte ſich der Trotz, 
und er ließ ſeinen Vater nicht erſt 


lange ſchnauben. 

„Ich mag mich überhaupt nicht 
länger mit der Medizin herumbal— 
gen“, erklärte er in aufgeregtem 


Tone, „ich will im heimatlichen Orte 


und 


or. 


22 


als braber Landwirt ſchaffen, 

wenn Lieſels Eltern damit ein 
ſtanden ſind, habe ich auch bereits die 
rechte Gehilfin für meine Arbeit. 
Ich mag nicht Doktor ſein, und wenn 
du es für ein großes Glück hältſt, 


‚einen Arzt in der Yyamilie zu haben, |% 
einen anderen! # 


fo aibt’8 dazu nod 
Wea als den, daß ich mich mit ber 
verhaßten Wiffenfchaft herumbalge 
und mich dann bemühe, Herrn Dof- 
tor Grüne feine fchiver errungene 
Praris abfpenjtig zu machen. \ch 
es nit und wenn ich aus 
eurem Haufe müßte! Geben Sie mir 


die Hand, Herr Grüne! Wir wollen | 
| greunde fein!“ r 
* antwortete 
Hinken erboſt und ſchlug mit ſeinem 
Prügel wütend in die Aſtluken hin- b 

Gewalt 
Baum her— 
darauf noch ein- 


Hinken Martin wäre der Länge 


nach hingefallen, wenn ihn der Nach: | 


fanfter 
nieberges 


bar nicht gehalten und mit 

auf einen Stuhl 

drückt hätte. 
„IH meine 


jagt — mein Liesle haben will und 
fie ihn, To fann er fie haben und den 
Hof dazu. 


unbedingt | 
jein? Lab doch die alten Gefchichten | 


einmal auf fich beruhen!“ J 


Da nahm Doktor Grüne den Hin— 


Sie ihren Sohn zwingen 


ſchwerer Mühe 


der Stirn kriegen. 


“ 


wir rafch Komprefien auf — — B 


Um Sonntag darauf war in Hin=! 
fen Martins Haufe Doppelverfobung 


mit unendlihem Glüd, und die Sus' 
der 
führten unter 8 
endenmwollendem Beifall eine | ’ 
'hübfhe und außerorbentlihe Szene | K 
„Hinter der Scheune“ H 


gendfreunde und Freundinnen 
beiden Glüdspaare 
nicht 


„Der Spuf unter dem Apfel: 
Nur Blut 


oder 


und verftauchte | 


— —— — 


Neuer Arbeitöplan. 


Barbiergehilfen ſetzen Arbeitsſtunden 


und Mindeſtlohn feſt. 


* 


hington Str., nahmen 


co Abend 2000 Mitglieder der Barbier: | 


leiden 
? gezeichnete 
ER ER ⸗ 914 (verbeis 
fertes GOK) für Diedeilung von Hutverniitnug, 
Dr. Rop’ 25iäbrige prattiſche Er 
Spesialiit bietet den Stranien 
ihen und ebrlichen Beha 


frei 


Seife 


Tr Ma 
wenig, ti Aranler feinen 
vernachläſſigen braucht 


Dr.B.M.ROSS, Speziatifl, 


Gtablirt in Chicago 1892. 
24 Hahre auf temieiben alten Platz. 
Ein grabuirter und lizenfirter Arzt feit 1882, 


Dee: | 
35 Süd Dearborn Straße 
de Dionroe, Chicago. | 
im Griliy-Gebänbe, Suites 506—507. 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. 

Spredhitunden: Täglich don 9 Morgens bi8 4 | 

' Nadhm. und an Sonntagen von 10 Borm. DIE ' 
1; auh Moneg, Mittmoh, Freitag u, Sams | 
tag Ubd#. dv. 7—8. Ed wirb beuticdh neipradıen, | 
2181,3,6,8,10,13,15,17,20,24,26,28,31 | 


Unterſuchung 
i dak fein 


| Sonn- und Feiertagen 


gemerfihaft Nr. 548 einen neuen) 


Arbeitsplan an, deffen Einführung | 
von den Barbierftubeninhabern ge |} 
Plan | 
Arbeitszeit # 

anf 
einen |! 


werden wird. Der 
die neunftündige 
Arbeitstag 


und 


fordert 
ſieht 

vor, einen halben 
in jeder Woche. 


freien Tag Als 


Mindeſtlohn für dauernd angeſtellte 


Gehilfen iſt wöchentlich 8318, ſowie 


die Hälfte aller $26  überfteigenden | 


Einnahmen beitimmt. 


* Mer fein Grundeigentum ver- | 
kaufen will, erreicht fÄhnell feinen | 


Zweck durch eine Eleine Anzeige in} 
| 


der „Abenäpoft.” 


'B 


| 
J 
gewahr murde, | 

Itieß fie einen Schrei aus und fiel 


Bein | 


| 
I 
| 
| 
5 i | 
jhon, da hat bein 
- aber in einem anderen |sunge ganz recht“, jagte reden be: | 
Ion. Gleichzeitig fah man einen jun- !aütigend, „und wenn er — wie er|f 


Wir werden ohnehin all: || 
'gemach alt, iwir beibe! Warum foll | 


‚auch dein Sohn Doktor J 


fen an der Hand und rebete fchlicht: | 
„Sit es aut und hriftlich, Herr Mar- | ; 
‚tin, wenn 
wollen, Arzt zu mwerben und 0 
bier ala Konkurrent da8 eben jauer | 
'z3u machen, nachdem e3 mir eben nad F 
füß geivorben iftyr® 
Heben Sie mir Yhre Tochter— Herr» | 
'jeh, Marie wird eine fchöne Beule an} 
Holen Sie faltes |} 
:Maffer, Fräulein Liesle, dann legen | # 


mir % 


'B 


4 
In der Muſikerhalle, 175 Weit} 
geitern | E 


Griparnifie für Rinder 


2a Garcia 10c) Relvet Raudıta- 
reine Havana 2is | dal, regulär, $1.10 
garren, $4.50 Kiite | Rfund Jar 


un De |" 


Velvet Raudıta- 
2a Haha 10c rei« | bat, 100 Büchfen 
ne Havana Zigars | jpeziell 
ren „2.25 Kiſte vier 
8 

bon 25 81 25 Turcbo Naudıta- 
* 2: — — | Bat, 131 Büchlen- 
3wei an 1 Kunden | fpesieli — 

Gorge Yigarren, | fünf für... DC 
Yyactory Smolers | | x 1 


$3 Stifte PRER. A; 
— 81.75 | Iöritt Raumtabat, 
Gil Bernards 106 | au 
pavana Zigarren, Pyurkam, Ti 
“— Tip Top, 
100 Kiſte Eiaht Bros.' oͤder 
von 19 Nom Pop, HC 
& Vernero Sc | Badete 
——— Clube 12 für 
Toße. Tebr fpea.,| Wiebeldts Spee 
Rifte d. $1 35 | Sivnings G5C 
50 Au... . Vfd. Vacket 43 
John Rustin od. zu ........ 


Tom steene Zigar- | Ri, Ta Zigaret- 
ren, Kifte bon 50 | teırpapier, 100; 


ſpegiell $2.10 | —* 25c 
25€ 


Coat, 


Grohe Auswahl von 50 und 
75c Pfeifen, bas Stück 


Doppelte 4:( 
Grüne Stamps 
bis Mittag. 


— handgravirte Ca— 
meobroſchen, ſpeziell am 
Samstag zu 456 und.... 250 


Kleider-Zubehör 


Satin und Vique Veſtees, Hohe und 
niedrige Stragen, bilbfhe Nuswahl --- 
Preife von 82.75 das Stüf ab» 
twärts bis 


Milwaukee Ave. 
at Paulina St. 


Thoto » Zubehör reduziert 


Rero 
und 
Cameras 
an ſpesiell. 
Preiſen. 
Ar. Brow 
nie, 6 Ex— 
poſures, zu 140; Nr. 2 A Brownie, 6 
Egpofures, zu 190; Wr, 3 oder 3 Brow 
nie, 6 GExpoflures, zu 27 — 


MR EA BU cn 30€ 


Nr, 1 Nero Junior Feldina Gavıeta, 


Größe DUXSI4, elitfache 85 50 
Linſe, zu .0 
S 


356.05. 


Tasfeine mit RR Linfe zu 

Nr, 1X, Größe MIaxt4bı, mit echtem 
Vederdezug, regulärer $15.00 67 095 
Bert, au... — . od 

3A, Grüße 314 ‚mit echtem Ve: 
derbeaug, 
Wert, au 

2C Mexoette Box Camera, 82 49 
$4.50 ert, fperiell alt. ..... Wide 
Nein Hypo Flring Bath zu...... 
Golunbia Try Blates, LYaX6t%, 


end 29: 5x8, 
29c 


rin 


ftidt und fpigengarnirt. au 
Nunde Hutichleter, alle farben, eine 
fhöne Auswahl, Preife $1.75 
0 ae 
Crepe de 


hine Damen 
Taſchentücher 
wert 25c, das 
Std r 
u... 19€ 
Reinfeiven. 
Satinband 
alle Kaiben, 
6 Boll breit, 
35c hot, 
Yard, 29c 
Shwarse 
Bat entleder 
DTamenaütrtel 
— ———— 
zu “on 
und .. c 
Leber Hanb- 
taſchen u. Bör⸗ 
fen f. Damen 
zu $1.75, 


Werte — die alle Damen 
interejjiren jollten! 


Nene Frühjahr: und Dfter-Snit3 für 
Damen und junge Mädchen. Dieje Sutts 
find aus der feinſten Qualität amerifan. 

Boplin aefchneidert, fowie Cheds ımd 

Mifchungen, in all den neueiten rei 

vn Moden, die jett zu $25 ver: 

auft werden = 1 
Morgen offeriren — 1950 


fiir morgen zu.... 


se 
Dits 
8x10, Dutzend 


Hammer Lantern Slide Plates, 
Größe 314xS, Tugend .... 


Neue Frühiahrmäntel für Da— 
men und junge Mädchen, aus 
Serge Novelty Miſchungen ge— 
macht, oder aus einfachen Stoffen, 
in all den neueiten jarben und 


Moden ſpeziell 89 95 


am Samstag ver— 
kauft zu 

Starfe Damenröcke, reinwollene 

Serge, ſehr praktiſch für Ladenzwecke, 


nur ſchwarg od. mari— 

neblau, Größ. bis 40 
T Io +: 2 ° 

Taillenmaß; Samstag 

Schuh-Top Mädchen-Suits für das 

Frühjahr, Größen 13 Ra 

bi3 19 Nahre; fveziell für a od 
Bon 9 bis 11 Vormittags: 


Samödtag zu 
Regen-Gapes für Mädchen und Kinder, 
aus guter Cualität Gummi, für B bis 14 


Nahre — gut $3 wert $1 95 
* 


ſolange der Vorrat reicht, 
Samstag zu 
Von 2 bis 3 Nachmittags: 
Möcke — für Damen und junge Mädchen, 
Roplin — in allen neuelten Früb- 
jahrmoden u. Farben, alle Größen, 
regul. 35.00 Werte, zu nur 


aus 


52.95 


—RE 


— reizende Li— 
Hübſcher Milan Hemp Hut, — 


wie Bild, alle Farben; m. Blu— 


men u. Laub gar— $2 08 
nirt, aufiv. von... .. * 


ſere und 


| 


ge Abbildung, — auf 


! 
wärts Q 
3.98 


Bil. . 
bon l . 


Lıebensmitiel 


Prima Rot Reait, fehr 
zart 
Pfund 
Friſch gema 
fleiſch 


Home made Pound 
Cate, Gold, weiß oder 


Marble, Nußfül— 

lung, Ufd. .. — 
Home made Narfeelu- 
hen, Sormlucen, mit: fund 


delgefüllter oder AUriſto Bran 
d Garden 
Streugel, zu 12c Süherbſen, ſehr 18 Aon Brand evaprrirte erſtück, 
zart, Bichfe ..... C rich, vñchle 193e Pfund 


Friſch geback. Windmili 

gosiies oder Beam! Home gepotein Rumpf zu unome 
Corned Beer, € 3e Monarch Brand kalif. reife Io 

gelbde Cling Pfir— 9 

ſiche BVüchſe ... 2 c 


Jumbles — 
Pfund 
Saofpers Tuttley Brand 


Pfund 
Home made Brot, — | eine Mr. Lt Sugar. 
tif geröfteter Kaffee-- |3 
1 Pfund Packet 25 


ee —— ured Picnic Schinken, 4 
Leib R ce is 6 — 2220 

danch geroliter Rip— ie derudmtelau. IC 
ven-Roait. Feine Knoden | yantturter 1 Sniders reiner Toma— 
*5. Wurſi Bid. ... . I80 t0Fanfuv, 


oder 
flaſche zu 
Zart. Sirloiu 4 |, Feine geräuch, Muocen- | 
Steal, Mb..... 22: Cole Port 


= reiner Navan 
50: 4 —8 
Butts, Pid .. 2940 a Aopfreis. 
Liköre anch roter Ya — | UM 
bobe WMüchie 
Sunnn Broof Whiöfen, |,, — 250 
„bottled in Bond“ 


au 
: Feinſte ſelbſt gemahte 
bolles Quart 8 J 
ee 1.85 jmarinizte & 
Galifornia 3 . Feinfte ſchottiſche fette 


— —A BEE .....- 

Brandy, Die $ | Maderel, 8 Pd 

Einige EBENE. 1.39 Eimer zu ber —— Di 
una Crown Galtforn, | PRüchlen für 


Rortwein. bi Butter, Meabow Hl | Swins 
en, 81.48 | Greamerh, friſch 49€ | arte tiie 


Gier, feine, friih ner ! 
legt, 2 Duthend 

an 1 stund.,Dud. 
Wichuldt® Royal Werd, | 

friſch geröſteier Kaffee 
reaul. 32 So 

Pfund 


linden 
Bund. 


Büchſe 


Ictlo. 


|fteg Iafe 


nördliche 
Balls 
Koöcher 


sed 


Tupe 


None 
Apfel, 
Aabh 
und 
10 Pfd 


Pfund 
Energh Laundry Tab— 


lets zwei 15e⸗ 
Packete für —2 | 
Sunbrite Schenerpuf- 

- drei 5c« 
ſechs für 

Mintte N 
| wafchene 
Nfınd 


Gallone , 
Murphy Sprinas |nemadt. Rid..... 
Bourbon, regul, $2.00 | Sellerie, rabmımeid,— | 


Wert, bolles 61.69 er en Tec 


Quart zu 


Unele Yerrb aubercit. 


Rfannkuchenmehl 
2 Padote ne 25€ Rund 


ö— — — — — — 
.- > 
* 2 8 = 
* * 


—— 


Dieſer ſchöne ſeder-gar 
Three End nirte Hut, gerade wie die 
Jab Strohhut, wie obi⸗ obige Abbildung, ſpegiell 


für Samstag 83 98 | 
* 
— | 


Sully Marte Schmalz, 


in offenen 
3Te nclaffen, 2 Piund an 1 


Btal Roaſt, 


Meule, Nier 


— 150 


Amerifas fein- 


x Deſert 27 

padere für.... c 
Kartoffeln, aut fortirt, 
gleichgrohe, 6 


Feigen, 
umo Zate 


Bon 19 Partten, 
BB une c B2; 


Nonatband 
au de - 
für.. 
Orangen, honigſüße u. 
extra faftine Indian Mi 


|berd, Tupd, Kie, 250 


Moͤhrrüben, hieſige ge— 


| Kohl, edhter Hollands, 
| fefte Möpfe, das 


Nehmt einen $25 neuen Ofler-Anmua Eder Cop 


nad) Eurem Maf gemadıt, Für 316.60 


Inbem die Moiten für Alles, was zu einem Anzug Nt- 
braucht wird, ftetig steigen, haben wir die Gelenenheit er 
griffen, darzutun, daß Wiebaldt's der beite Wlay in Ghl’ano 
ift, gute, zuperläffige Kleider zu den ntebrigiten 
Preifen zu Inufen. 

Wollenſtoffe, Futterſtoffe und Beiakitoffe, alle 
koſten von 50 bis 75 Prozent mehr als su letter 
Sation. Wir haben die Koſten für dieſe Anzüge 
und Ueberzieher ſo weit herabgeſeyjt, daß wir 
behaupten können, Sie finden nirgendswo ſo 
große Werte zu einem jo mäßigen Preife. 


150 Muſter zur Auswahl, einſchließlich rein— 
wollener echtfarbiger blauer Serge oder ſchwar⸗ 
zen unfiniſhed Kammgarnen, nicht zu reden don 
den hundert anderen Muſtern in allen Farben 
und Muſtern. Kommen Sie fruühzeitig. 

Zögern Sie nicht! Kommen Sie, während das 
Sortiment noch gut iſt. Alle Männer, kommen 
Sie. Schlante Männer, furze Männer, fetic 
Männer, Männer von renulärer Gröne und 
!cine Männer und junge Leute. Gröhfen fiber 
44 $1.40 extra. Wir garantiren allen Mäunern 
in irgend einer Fafllon Tad-Anzug Ballen 


einiad)- vder boppelbritittg — $16 60 
. 


ſpeziell zu 


Candies 


Gebrochene Milch— 
Choltolade, ſehr delt 


Old Faſhioned Cho— 
colate Overa Drops 
at, beſte 60 44 tahmfitlinng ſeht 
Zorte, Pid. C aut das 200 
Delitate Chocotates, unde 
n allerbeite wiilch 
Sboivlade getaucht t 
Aſort. Obſte u. Nuß- Geſchmack, die 


Lincoln, School ——— 360 Sc zeit 
and Ashland. RE BI: bee 


vandſchuhe und Strümpfe 


Waſchbare 
Cape Kid 
Handſchube 
f. Damen, 
voll Pique 
genäht, in 
Tan, weiß 
grau und 
Champagne ſche Riſhungen, E 
mit ſancy dis i7 Sahre.nlte 
gettictem ale 
‚im 


Ztiibing, vogul, $2,00 Wert 81 59 8* 
BERGE Alleicssscusien re ſpe 


ſpeziell 
Waſchbare Chamois DamenHand— Neue Fruhtzjanrs— 
und wei Ina 


fhuhe, in ganz; weiß veiß mi Reeiers fir ic 

ſchwarzer Rüdſeit ven, E5c und 65€ Yager jept das 

oc Nserte, das Ruur Alt....... hr alte zarbeiı. Fa 
Seide Fiber nantloie Tamenftrümpfe, und Gre 


f n y . 

hoch geſpleißt, dopp. Lisle Sohle, Ferſe 87.50 ab $1 095 
und ZJcben, LYisle Garter Top, tt mweih, wärts bis € 3) 
2-Soien Kunaben 


ſchwarz und großer Farben 50 

auswahl, 3860 Werte, Paar. . . .. c anzüge, 
Seide Lisle nahtloſe Männerſtrümpfe, jabrafaiion 
hoch geſpleißt, dopp. Sohle, Ferſe und graue u 

ſchungen 


Seben, in Ichwarz, weiß, arau ı. 81 
» Naar.. ſtock mit Gürte 


Palm Beach, Vaar 35c, 
Fein gerippte Liste Finiſh Kinder 2 Baar nic 
Srößen 


ſtrümpfe, ſtarke Ferſe u, Heben 25 
fhmarz ır, weiß, Gr, 6- 91%, au ct 16 Sabre 


Neues 


Rahmgefüllte Mint 


ſebr gut von 


Kaufen Sie ihm jetzt einen 
Ueberzieher für nächſt. Jahr 


Ihre Auswahl von irgend einem Kna— 
ben-⸗Mackinaw oder Ruffian Ueberzieber 
in unſerem Lager, jede F d jede 


Faſſon, von 86.50 
8 
85, 


bis 310. 00 ver 
— fauft, zit.....- 
⸗ Knaben Anzuge, 
erges u. hü 


re . 
elle aanaucc: aut 


83.95 


ichwarzer Kid Schuh mit ledernem franz. Abies u. Plate; 
| ein fohfarb. Galf mit Stoff-Überteil u. ntedr. Ahjaß; ein 
| echter araner Kid Schuh init grauem Stoff-Oberteil und 


 federnem franzöfiich. Abfas. Alle in neuen 53 98 
® 


* 
a | srühjahrmodelten, da2 Baar 
Gatf 


Knöpfen, 


| Ganz ſolide Leder-Mäd Veleur Knaben 
— * 
Icenſchuhe, nenue, 


w 3 Knövpfen, Pat. Colt u. Dill n seibjahrmoden: 
X Calf, 82.50 1 89 $3 Wert; 1 8 

we Werte, Baar * das Baar zu... € o 

in lohfarb. Caluf und Ve— 


52.49 


Stra» Damen-Han; 
ſlivpers, Kid, guteLederſoh 


len, alle Größ., 1 
$1.75 Wt., Br. » 


Schnüuren u ſchuhe, 


odery 
UN 


a —— Goodyear Männerſchuhe, 
Stu Gaff, Blücherfaiions: haben aute 
Ka Sohlen: nene Frühjahrmoden; 55 Wi. 
* Pat. Colt u. Kid Kinder- 1 
ſchuhe; handgew. Sohlen, 


Zpring Abſätze; 98e 


$1.39 Wt.. Baar 


Männer - Unsttattung 


Neue Frühiahr-Männerhemden, fteife und weiche Mianichet 

ten, feine Vercales, Wadras ı. Nepp Gloth, aroie Auswahl 

von Wenitern und Karben: Größen 14 bis 17; 

ſpezlell verkauft zu Kae Du 
Männerhemden, neue, bübiche Frühjahrmuiter, 


aus feinem Shirting, weiche Zurück— $1 15 
Manichetten, Größen 11 bi3 17, zu J 


Lisle Web Hoſenträger für Männer, 
aus extra feinem Webbing, zu 

Seidene Kin-Hand Männer-Halsbinden, 
große Open End Faſſon, ſchöne Muſter, 39 
d0c und 65e Werte, ſpeziell zu......... c 

Weiche Münnerhite in allen neueiten Faſſons 


und Farben 81 98 
ern: > 


das Stüd all.. 


. Die jest so sehr belichten | 
Ihönen neuen polirten Stroh: 
Sailors ſind in allen Schat 
tirungen zu haben gerade | _ i 
| wie die obige Abbildung — fpe- Schattirungen; mit Vlumen u. 


stell _ am Samstag verkaufen | Laubwerf garnirt, 53 098 
AT ⸗ m 

wir ſie 85 00 | ipeziell Samstag... bu 

N re . l 


‚ 16 44 8 
Zum halben Preis 
Gruppe 1 Mittelhoher — 
Büſte, 6 Strumpfhalter, f'cyl 
Broche od. ſchlicht weiß und 
fleiſchfarbig, reg. 2 50 
s5 Wert, Chid. $ . | 

Gruppe 2 — Mittlere und| 
niedr. Büſte, f'cy beſticktes 
Oberteil, 6 Strumpfbalter, 
weiß u. fleiichfarbig regu⸗ 


läver $3.50 $1 75:8 
«Id, 


Wert, zu 
— Gebrochene 


Ein Hut wie obige Abbildung 


aus Liſereſtroh gemacht, alle 


Keſſeln aus— 


kurze 
en⸗ od Schul 
ic 


Marke rote 


Gruppe 3 
Bartien, Cdd3 und Ends — |\ 


Werte bis 82,50, $1 25 
8125 


Gruppe 4— Angebrodene! AT. .,,\% 
Werte rangiren bis fiay N 1 —D—— 
81 00 Fr — 
. — — — — | 
SG 
Trogen und Toiletteartifel: Bedarf 
$1.00 Horlicks 69 25e Juorb Manicure Se Sanitol JZahn- 
Malted Milk.... c | Stüce Knopibalen, Talte oder 7 
250 Jetum,— 17 Cuticle Meſſer, Feile Pırlver zu 1 c 
alle Farben, au € oder gange 250 Tube Danaeıtt & 
$1 Brei, Iron and | amet für Namsdell3Cold 1 
Wine, dbolles $1.50 golde Cream zu 50 
Quart au | plattirte Aruatfize mrit 10e Olivile Seife — 
2de volles Bd. | 


Weihwafler- Stück zu 76, 
Beroride au ..... | Fonts, 51.29 Dupend 810 


erit mie 
Enom 
mehlige 


Wisconf 


feine 


ſpaniſche Koch 


zu $2; jeßt herab 


feinſchmeckende — 
geſetzt auf 


das 


480 


Waare, 


l3c 


Frühjahr - Schuhmerf | 


56 feine Damenichuhe in folgenden Moden: Ein ganz | 


7 


Pr 
, 





